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Gebietsstand

Die Angaben for D,eutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seil dem 3.10.1990.

Die Angaben f0r das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.'10.1990; sie
schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fOr die neuen Länder und Berlin0st beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Th0ringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
nichts vorhanden
weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen
BSHG BundessozialhilfegeseE

Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftsverhältnis, Staatsangehörigkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Jugendhilfe und der Jugendhil-
festatistik ist das im früheren Bundesgebiet am
1.1.1991 und in den neuen Ländern am 3. 10.1990
in Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kin-
der- und Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhil-
fegeseE - [JHG) als Achtes Buch SozialgeseEbuch
(sGB Vilt). ''
Die ezieherischen Hilfen gehören neben der Ju-
gendarbeit, dem JugendschuE, der Förderung der
Eziehung in der Familie und der Förderung von
Kindern in Tageseinrichtungen qnd Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. 2)

Die Hilfe zur Eziehung hat die Aufgabe, durch ge-
eignete Maßnahmen die Eziehung im Elternhaus zu
unterstützen, zu ergänzen und erforderlichenfalls zu
ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung besteht in denjeni-
gen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine dem
Wohle des Kindes oder des Jugendlichen entspre-
chende Eziehung nicht gewährleistet ist (§ 27 SGB
Vlll). Die Hilfen werden Kindern unter 14 Jahren,
Jugendlichen ab 14 Jahren bis unter 18 Jahren so-
wie jungen Volljährigen ab 18 Jahren bis zur Voll-
endung des 21. Lebensjahres gewährt, nur in Aus-
nahmefällen darüber hinaus.

Die vorliegende Veröffentlichung befaßt sich mit
dem Teil der ezieherischen Hilfen, der außerhalb
des Elternhauses gewährt wird. Mit den Hilfen wird
Einfluß genommen auf die Verbesserung der Ent-
wicklung der Kinder und Jugendlichen. Maßnahmen
dazu sind die Eziehung in der Tages- oder Vollzeit-
pflege in einer Pflegefamilie oder einem Heim. Die
den jungen Volljährigen gewährten Hilfen sollen
Einfluß auf ihre Persönlichkeitsentwicklung nehmen
und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebensfüh-
rung befähigen.

Zu den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses gehören:

Erziehung in einer Tagesgruppe
Sie kann sowohl in einem Heim als auch in einer
geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. Diese
Hilfe ist überwiegend Kindern und Jugendlichen im
Alter zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt. Sie soll
ihre Entwicklung durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und
Elternarbeit unterstüEen und dadurch den Verbleib

des Kindes oder des Jugendlichen in seiner Familie
sichern.

Vollzeitpflege
Dabei erfolgt die Unterbringung in einer Pflegefami-
lie, bei Verwandten oder Nichtverwandten. Diese
Hilfe kann nach der Situation der Herkunftsfamilie
entweder eine zeitlich befristete Eziehungshilfe oder
eine auf Dauer angelegte Lebensform sein.

Heimerziehung und sonstige betreute
Wohnform
Durch eine Verbindung von Alltagserleben und pä-
dagogischen und therapeutischen Angeboten sollen
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung geför-
dert werden mit dem Ziel ihrer Rückkehr in die Fa-
milie oder der Eziehung in einer anderen Familie
sowie der Förderung des jungen Menschen zur
Selbständigkeit.

lntensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Sie ist eine stark auf die individuelle Lebenssituation
des jungen Menschen abgestellte Betreuung, die ihnin die Gesellschaft integrieren und zu einer
eigenverantwortlichen Lebensführung befähigen soll.
Diese Hilfeart wird den Jugendlichen in besonders
gefährdeten Lebenssituationen angeboten und ist in
der Regel auf längere Zeit angelegt.

Erläuterungen zur Statistik
Bei den ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses liegen Verantwortlichkeit und Zuständigkeit
bei den öffentlichen Jugendhilfeträgern.

ln der Statistik werden durch getrennte Erhebungen
erfaßt:

1. junge Menschen, bei denen eine ezieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine ezieherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses endet
(Abgänge- jährlich);

3. junge Menschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(jährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen
Hilfen in fünflährlichen Abständen.

Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe-
bung, deren Ergebnisse zum 31 .12.1995 in dieser
Veröffentlichung vorgelegt werden, bildet die
Grundlage für eine jährliche Fortschreibung der Be-
stände mittels der Bewegungsdaten (Zu- und Ab-
gänge sowie Anderungen der Unterbringungsform)
in den dazwischen liegenden Jahren. Mittels eines
Durchschreibeverfahrens werden die bei der Be-
standserhebung und bei der Erfassung der Zugänge

1)Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) - Achtes Buch So-
zialgesetzbuch (SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15. Mäz 1996 (BGBI. I S.4fD, zuletzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 23. Juti ,1996 (BGBI. I

s.1088).

2)Ein"n umfassenden überotick ober die Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik gibt Ullrich Hoffmann:
"Neuordnung der JugendhilfestatistiK, in: Wirtschaft und
Statistik, Heft 3/1991 , S.153 tf.
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eingetragenen Daten auf dle Abgangsmeldung über-
tragen und stehen damit sowohl bei der Aufberei-
tung der Ergebnisse der Abgangsstatistik als auch
für die Fortschreibung der Bestände zur Verfügung.
Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persönli-
che als auch hilfebezogene Merkmale, die im ein-
zelnen aus den im Anhang abgedruckten Erhe-
bungsunterlagen ersichtlich sind. Besonders hin-
gewiesen sei in diesem Zusammenhang darauf, daß
beim Abschluß einer Hilfe auch nach der Dauer der
gesamten bisherigen Unterbringung in Heimen und
in anderen Familien sowie nach der Zahl der Heime
und Familien gefragt wird, in denen der junge
Mensch sich insgesamt während der ezieherischen
Hilfe aufgehalten hat. Damit können Erkenntnisse
über typische Abfolgen ezieherischer Hilfen gewon-
nen werden.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung des Erhe-
bungsbereichs sowie zu den einzelnen Merkmalen
sind den im Anhang abgedruckten Erhebungsunter-
lagen zu entnehmen.

Weitere Veröffentlichungen zur
Jugendhilfestatistik

1)Fachserie 13, Reihe

6.1.1 lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreu-
ung und sozialpädagogische Familien-
hilfe - jährlich

Ezieherische Hilfen außerhalb des
Elternhauses - jährlich

Adoptionen und sonstige Hilfen - jähr-
lich

Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe 1992
- vierjährlich

6.1.2

6.1.3

6.2

6.3 Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe 1994 - vierjährlich
Tageseinrichtungen für Kinder 1994
- vierjährlich

Ausgaben und Einnahmen der öffentli-
chen Jugendhilfe - jährlich

6.3.1

6.4

2) Zeitschrift ,Wirtschaft und StatistiK

Eziehungsberatung 1 991 (8/1993)

Ausgewählte ezieherische Hilfen 1991 (1 1/1993)

Jugendarbeit 1 992 (9/1 994)

Ezieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
1e93 (7/1995)

Ausgaben und Einnahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe 1993 (2/1996)

Tageseinrichtungen für Kinder am 31. Dezember
1994 (12/19e6)

Einrichtungen und tätige Personen in der Ju-
gendhilfe 1994 (4/1997)

Adoptionen 1995 (6/1997)

Ambulante ezieherische Hilfen 1995 (711997)

3) Schriftenreihe des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Band 125

"Konzeption der neuen Jugendhilfestatistik und
erste Ergebnisse für die neuen Länder und Berlin-
Osf
Sie beinhaltet die aktualisierte und erweiterte
Fassung einer Expertise des Statistischen Bun-
desamtes für den 9. Jugendbericht der Bundes-
regierung. Die Publikation informiert über die ln-
halte, die Erhebungsmethoden und das Datenan-
gebot der 1990 neustrukturierten Jugendhilfesta-
tistik. Der Schwerpunkt liegt in der Darstellung
und Kommentierung der Situation in den neuen
Ländern.
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Deutschland
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Schaubrld 4

Etziehung in einer
Tagesgruppe

Deutschland
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Deutschland
Hilfe zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses

Junge Menschen am 31 .1 2. 1 995
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Oeutsche
Nichtdeutsche

Insgesa{t
Alter von ... bis
unter ... Jahren

und äIter

ehellch .....
nicht-ehel ich
Oeutsche
Nichtdeutsche

23 865 5 904 17 961 29 420 2{ 985 2 933

unter t?2
321
972
977
224
407
941
650
357

20 s78
4 007

II

372
724

2 196
4 839
8 9S3

l4 906
20 629I 352

876

329
753

2 230
4 928I 184

15 392
23 905
12 016I 232

I
3
5I
?

I
3
6I

t2
l5
18
27

2
2l

%4
640I 113
648,,:

2 e04

16
724
547
888
134t23

276
1 179
2 6583107 23118 3
3 116 5
3 262 l01151 5

84

16 716 73t2s5 6

10 307 2t7654 7

16 979
SS2

I
3
6o

72
15
18
2r

1
4
6I

10
16

7

AQ

I

1 493
268
t1

22 3St
1 52q

38 3r7 2 3s7 2 r09 t3 429
18 88r 841 6S5 10 436

22 66G
1 199

5

?
2

5

625
279

r?2
7A2

687
217

1A 377
6 608

22 754
2 227

252
4

26 628
2 752

130 277 l0 863 I S57 48 02r 11 770 36 251 69 969 61 831 5 735

unter

3
657
560
r83

176
248

244
180

56 721
13 248

51 986
17 983

63 625
6 3114

634
3872

370
q93

sst
864

l8 ...
äl ter

unter
18 urd

1
3
6I

t2
15
18
2t

88 r88
{2 08!)

720 502I 775
I

10 863

l1
60

671
2 115
3 933
2 562*:

I 957

2
s
2

8
2

77§
2 189

I 135
822

6 152 20 504
5 618 15 7q7

11 319 34 315451 1 936

52 603 39228 Z

15 523 4
16 308 1

56 524 5
5 307

5762 q57
5 537
6 €78
6 ?70
6 306
6 r08
2 326

193

33 732
2 519

{0
267
090
805
208
7Sg
s59
581
2t

17
25I

3
bI

t2
r5
18
21

11 168
602

StBA, FS 13, Reihe6.1.4, 1995

- ll -

I
?
5
3
3
2
1

I
3
3
4
4
4
1



0hne MitGeschlecht
Kindschaf tsverhä I tnis
Staats angehörigkei t

Insgesamt

vorangegangene(r) Hilfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
z iehung

vorläu f ige
Schutz-

maßnahmen

Deutschland Hilfe zur Erziehung
Z Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen,

2.7 Insge

i ns t itu-
tionel le
Beratung

5b 215 25 153 q 55U

Lfd
Nr,

I Männlich .. 73 079

57 198

15 865

?7 523
2 aoo

18 831

3 025

55
752
304
347
395
558
884
308

16

2 700
324

2 099
925

? 435
589

3 608

39l6l
274
323
390
623r 279
491

?a

4 149
270

2 924

l7
69

178
s05
419
566
886
sqq

40

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

2
3
4
5
b
7
I
I
0

531
938
195
793
039
348
301
084
850

14 756
2 110

64 145
8 934

t2
1

457
1 697
4 534
6 748I 756

10 864
16 009
7 489

650

52
q

40
2

658
388

875??i

unter18
19
20
2l
22
23
24
25
26

27
?8

29
30

3t
32

486
135
490
614
975
104

758
420

?6 73q
4 t78

20 490
10 422

97?
3 635I 729

15 541
21 805
?7 2t2
34 310
15 573
1 500

unter 11- 33- 66-..S9-1212-1515-1818-21

256
587
J11
005

541
!26
a7a
232

1
2
2
3
4
1

1
q

I
.3
,6
,8
ö

t??
571

1 609
2 992{ 76i
5 878
6 {39
? 544

237

22 31?
2 781

17 385
7 768

23 890
263

275a zEr
3 884
6 788

10 109
12 807
14 175
6 206

618

49 389
6 8?4

492
72r

38
17

763
450

<,
?

81
465

1 335
2 l2A
3 108
3 7At
5 480
2 ?36

197

lb 55u
2 493

2A3
1 035
2 944
5 120
7 869
u bli

11 919
4 840

434

38 710.5 ?74

30 052
tä oa,

41 586
2 ?98

23
85

175
499
883
104
081
461

48

850
509

3 173
1 186

379
487

865
001

11
5

4
2

{9 871
23 20A

67 628
5 451

l1
72

l3
14

15
16

21 und älter
unter 18
18 und ä I ter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche ......
Nichtdeutsche .

3

17 l,,lEiblich

Alter von .,. bisunter ... Jahren

und ältet ....
unter 18 .. .
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich . ,.
Deutsche . ... ..
Nichtdeutsche .

33 Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

49 059I 139

230
548I 179I 609

2 0q5
2 563
3 804I 880

188

lt 978
2 068

38 317l8 881
I 111
{l 935

173 ?04
17 073

s3 15214 046

1
3
6I

12
l5
1B
?L

3
6I

72
15
18
2L

I
3
6I

L2
15
18
2L

3
6I

72
15
18
2L

1
3
5
6
8

t2
5

37-
b

271lra
355
139
7?7
301
20s
609
462

081
071

216
s36

3 089
<ro

29 206
13 946

1?
b

77I

567
164

7S5
035

2 619
989

2 986
62?

6 632

2

2

2

440
444

1r8
806

7?9
195

30 912730 277 43 56499 365 7 283

q0
154
ac1
804

7 302I 670
1 967

905
88

290
9S3

5 291
1 992

34
35
36
37
38äo
s0sl
42

43
q4

45
118

47
48

l-
486

2 500
7 239tt 927

16 830
21 108
25 380
11 815
1 080

94
313
578
664
786I 191

2 t63
799

44

5 789
843

4 ?LAI 914

5 421
7 217

und älter
unter 18 ...
18 und älter 86 470

12 895

67 698
31 667

6

6 878
405

ehelich .....
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche ...,., 32 979

6 386

88 188
42 089

720 502I 775

-12-
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außerhslb des Elternhauses
Art der Hilfe soHle n6ch vorangegangener Hilfe
s arnt

0avon Art der vorangegangenen Hilfe

soz iale
Gruppen-
arbeit

Lfd
Nr.

r98

-
72
70
79
33
s

161
37

1611
34

183
15

105

-
s

31
43
2tI
83
22

75
30

98
7

303

:
21

101
722
54
5

244
5St

239
64t

28t
22

1 408

3
19
36
83

181
351
5Zr
194
20

t 194
214

2I
77

?77
s92
647
413
10r

5

845
105

444
503

4 610
149

1 807
744

4 759

2q
198
540
804

1 089I 085
757
229
33

3 467I 292

I 951

2 675
160

2 085
750

2 625
270

5 183 I 521

14
r04
471
777
427
066
253
666

65

45?
?37

6 161
3 360

045
138

8 867
654

4 889
294

5t
180
610
915
067
283
931
179
95

017
274

655
bsb

757
534

6Z
390
258
004
451
214
462
7t8
253

84r
971

13
2

10 816
5 995

15
I

624
i88

I
1
I
2I

484

I
3

30
52
84

103
113
75
23

386
98

372
tL2
456

2A

242

1
5

2t
l6
44
30
5l
55
19

168
74

726

2
8

51
68

t28
133
164
130

42

554
772

557
169

581
45

173

:
4

104
56I

108
65

136
37

156
77

1{0

:
5

65
64

6

70
70

l8
22

313

:
I

r59
120

15

178
135

25q
5S

286
27

31
2i0
648
08s
384oät
531
539
158

824
6S7

185
57

2
3
4
5
6
7
8I

10

1l
72

l3
1{

15
lb

77

I8
19
20
2t
22
23
24
25
2l;

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
q1
s2

43
s4

45
46

47
118

4 497
262

4 7
1

7 042
366

3
2

r 327
87

809

2I
32
51
85

171
312
138I
652
7q7

6011
205

762
47

2 217

3 579 884

6
42

140
191
256
195
51

3

830
511

637
257

818
bb

2 835

2
15

113
351
583
903
608
752I

4 739

q 035
704

4 450
289

I 922

5 959
3 963

I 339
583

7 291

23
146
q34
664
706
710
666
219

11

3 349
230

2 675
s6s

3 465
114

I 338

s7
3qs
975I 468I 795I 795| 423
448
s4

7 8€6
492

5 081
2 257

I 075
263

17
108
s29
597
702
885
297
651

53

2 91S
1 825

1
1
t
1

6
1

4
2

o

I

3t
212
s00
314
523otrt
550
3t7
118

8 q87
1 435

130
10

225
17

16 812

2A
68

13{
Zöö
522
833
332
29

856
361

646
571

083
134

1
1
1
2
1

I
z
2
3
q
?

1

I

2

Deutschland

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshel fer
sozialpädago-

gische
Fami I ienhi lfe

Erziehungin einer
Tagesgruppe

Vol Izeitpflegeln elner
anderen Familie

He imerz iehung;
sonstige be-

treute Hohnforn E
dagogische

inzelbetreuung

intens ive
sozialpä- Einql jsflg1ungs-

hilfe nach-
dem BSHG

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.4, 1995
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Mit0hne

vorläuf ige
Schutz:

maßnahmen

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

Geschlecht
Kindschsf tsverhä ltnis
Staatsangehtt igke it

Insgesamt

vorangegangene(r) HiIfe

Deutschland Hilfe zur Erziehung

2 ,.tunge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen,

2.2 Vollzeitpflege

ins t itu-
tionel 1e
Beratung

Lfd
Nr.

I Männl ich

32q
7 421
3 422
4 288
4 228
1l 566
4 312I 478

119

22 555I 597

73 227
10 929

22 968I 188

211 156

23 865

22 341
1 52q

22 666r 199

48 021

44 900
3 7?r

26 656
21 365

45 634
2 387

6 631

3 579
3 052

12 59§'
973

7 397
6 175

t7 5?5

196
1 018
2 566
3 297
3 137
3 273
2 931I 017

s0

16 418
1 107

I 648
7 A77

16 817
708

19 259
15 190

7 5q8

a2
q32

1 012I 335
1 322I 488
1 397

451
29

7 068
480

4 237
3 317

7 271
277

s21

18
65

105
173
162
177
169
5lI

869
52

459
s52

869
52

941

13
60

114
163
153
185
182
60

1

880
bt

526
415

891
50

7 462

31
125
219
55b
325
362
351
111

2

1 749
r13

995
867

I 760' 702

s12

40
111
195
155
732
145
98
36

2
3
4
E
6
7
8I

l0
11
12

13
14

15
16

und älter .

unter l8
ia-uno-äriäi ...:. ::.. :

ehel ich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

17 tJeiblich

A]ter von .,. bis
unter ... Jahren

Alter von ... bis
unter ... Jahren

I
3
6
s

72
l5
18
27

3
bI

7?
l5
18
27

I
3
5
o

12
15

724
403
856
991
089
293
381
461
29

6 141
490

l8
2l

unter

252
303
205ootr
252
539
755
423
95

13 429l0 436

616
724
627
283
478
105
067
907
274

I
3
bI

72
15

1
3
6I

t2
15
18

1
3
6I

t2
15

unter1-

6 151
480

6 941

135
3S{
838

1 014
1 138
1 378I 561

453
30

6 458
483

3 818
3 723

6 499
qq2

73 572

16 924 7 391

15 883
1 041

I 611
7 313

157
909
367
981
11{
161
19,{t
976

65

4 246
3 145

16 167
757

7 076
315

34 449 14 939

64
354
915
220
397
447
545
419
30

942
449

876
36

517
395

957
4S

8q3
69

1 001

2l
123
177
161
r54
156
155
s4

18
l9
20
2t
22
23
2q
25
26

27
2a

29
30

3l

33

34
35
36
37
38
3€)
40
111
42

43
44

45
{6
47
48

1
3
3
s
4
4I

2
6
8
8
sI
2

2
2
3
3
3

1
q
6
6
6
6
1

-2t,
und äl

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehelich
0eutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18 ...
18 uriJ älter

ehellch .....
nlcht-ehel ich
Oeutsche
Nichtdeutsche

6

591
410

937
64

unter 263
797
694
005
227
671
952
s14

EO

146
786
927
555
719
935
9q2
870
59

353
927
s33
278
251
434
725ooä
155

l4 010
929

32 301
2 748

1 913

234

286
311

51

372
316

253
80

833
80

108
805

780
133

18

1
2
2
2
2

1
2
2
2
2

I 477
6 462

ß 3q7
592

12 650 32 984922 1 1165

-t4-
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außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe soHie nach vorangegangener Hilfe
in einer anderen Familie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

sozisle
Gruppen-
arbeit

t4

Lfd
Nr.

13I
11
3

l4

772

3
16
18
27
29
33
42

3
1

168
4

109
63

163I

135

2
8

2l
13
19
32
31

:
t?6I
88
47

132
3

,01

5
2q
39
40
48
65
73
72

1

294
13

197
110

295
r2

I 150

15
111
26L
244
203
158
125
2A

5

1 117
33

7E2
408

I 136
111

I 049

77
9?

zLO
228
180
1118
135
32

2

1 015
34

698
35r.

25ß

2 4t7
131

2 472

e 597
423

3 930

24
185
562
811
769
727
601
229

2A

3 573
257

2 051I 869

68

1
8t,
I

16
72II
59I
2t
33

65
3

48

1
5
4
4

10
7

t2
:

113
5

?7
27

46
2

1i6

I
6

t2
l7
19
23
24
13

1

102
t4
6?
54

111
5

t2oä
380
484
q42
476
442
196
23

3ß
219

310
238

2

I

?q5

2
A

25
55
68
54
27
10

235
10

149
96

177

-
1

10
s
2

11
6

7S
3

t7_798
t32

28

:
I

r6I
2

t7ll
23

5

28

26
164
544
7r4
722
658
632
198
23

460
227

oo,
689

3 516
165

7 611

50
349I 106r 525

1 491I 379I 233
427

51

13:t
478

0s3
558

2 616
2 40q

3

II

2
3
4
5
6
7
8I

t0
11
72

13
14

15
15

17

t8
19
20
2l
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

3l
32

33

3,!l
35
36
37
38
39
40lll
42

43
44

45
116

q7
ß

224
2t

180

5
2t
q4
37
37
2a
I

t72I
117
63

173
7

I 027
22

s25

2I
46
99

105
91
55
18

407
18

266
159

397
28

32
204
471
472
383
306
260
60

7

132
67

440
759

163
36

2

I

2

15

3

3 681

7 3r4
297

11

1
7
6

1

l3st
361
a3q
431
475
ß2
195

s

268
204

306
166

3116
t26

5 020

25
186
747
918
873
950
9011
391
32

4 763
257

t4
1

2

11

t?
3

29

2
l1
1{l

27
2

22
7

26
3

2

2 199

7

4
3

Deutschland

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshelfer
sozialpAdago-gische -
Fami I ienh il fe

Erziehung
tn elner

Tagesgruppe

Vol lzei tpf Iege
tn etner

anderen Fanilie
Heimerziehung;
sonstige be-

treute hlohnform E
dagogische

inzelbetreuung

intens ive
sozia I pä- irql iederungs-hilfe nach

dem BSHG

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.4 1995
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0hne MitGeschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit

Insgesamt

vorangegangene( r ) Hilfe

anbulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

vorl äuf ige
Schutz-

maßnahmen

Lfd
Nr,

0eutschland

I Männlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

2l und äIter
unter 18
18 und älter ...

ehel ich
nicht-ehelich ..
oeutsche ,....,.
Nichtdeutsche ..

17 Heiblich
Alter von ... bis
unter .,. Jahren

unter l8 .....
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich ,,.
Deutsche , ,.,.
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alt€r von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und äl

45 ehelich{6 nicht-ehelich
S7 Oeutsche48 Nichtdeutsche

2
5I 875

772
1I
2
1

Hilfe zur Erziehung
2 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen,

2.3 Heimerziehung;

ins ti tu-
tionelle
Beratung

32 634 14 362 2 0s5

s34
015

997
552

36
3

unter 11- 33- 56- I9-1212-1515-1878-21

2
5
s
5
6
7
8I

10

11
12

13
l4
15
t6

40 s49

189
q23
245
9t2

13 118
6 314

707
al

7

30 0q2l0 507

7 915

6 359I 556
I 764

2At

2 720

5
7Z
44

183
422
751
856
400

47

2 273
457

2 120' 600

2 597
t23

118
147
257
507
032
745
553
362
194

944
971

62S
286

203
257

506
084

539
051

20

23
I

1
2
3
q
?

Z
4I
4

I
3
5I
3

I
q
7

l2
19I

77
276
988
405
843
0?7
555
952
507

15
40

106
179
249
408
767
265

lb

34
109
410
0{6
20t
IE'
757
045
?03

10 615
3 7E7

098
536

368
tö6

5I
6
1

2q
8

30
2

27 t75
5 459

56 014

s5 842t0 t72

t2 174
2 218

13 657
705

10.006

I 530

1 537
508

23 3806 04029 4?0 1 7311

4
7äo

97
171
337
671
369äo

15
8g

306.
646
188
015
793
79q
t<o

053
953

355
641

386
620

I
19
83

240
593
088
527
769
86

599
855

3 511
943

33

203
338
474
856
877
5S5

43

2 545

18
37
97

r59
225
448

1 104
430
27

2 088
157

I 976

2 002
543

4 590

I 325
408

1 391
343

I 606
L28

18
19
20
21
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

33

3q
35
36
37
38
39
40
4l
42

s3
44

unter I
3
oI

r2
r5
18
2l

I
3
6I

7?
15
l8

89
119
270
362
605
973
162
368
ts2
520
520

500
540

203
437

207
266
467
86S
637
718
715
730
346

56 721
13 258

10 879
3 076

329
753
230
928
184
392
905
016
232

140
330
985
016
309
620
781
702
531

51
271
775
654
704
647
625
334
379

18 667
4 7t3

17 Aqq
5 936

21 425I S55

t
?
3I

8I
7
2

I

1
2
4I
4

2
1

4
1

4I
5

t2z
487
763
059
557
674
190
286
886

I
3
6I

t2
15
18
2l

1
3
6I

72
15
18
21

23 187
6 233

2t 945
7 576

26 628
2 792

69 969

2
3
5

10
5

2
4I

15
23
72I

24 36813 955 4 Ssq

unter

und älter

I
2
q
2

10
3

11
2

3I

49
1S8
716
692
389
573
550
839
362

167
201

980
388

043
325

47 542
t4 47?

51 793
4 221

4;,44
511

832
t23

5l 986
17 983

63 625
6 3q{

7
6

3 852
738

3

q

- 16-
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außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe soRie nach vorangegangener Hilfe
sonstige betreute l,bhnform

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

soz ial e
Gruppen-
arbeit

Lfd
Nr.

139

-
q

36
65
30

4

105
34

112
27

133
6

,78

:
3

18
37
19

1

58
20

55
23

74
4

277

:
7

54
702

49
5

163
54

167
50

I 049

3
14
27
83

264
457
182

19

848
201

783
266

983
66

606

Ill
2A
q4

r22
269
722I
475
131

465
141

565
40

r 555

4
25
55

t27
385
726
304
28

207
10

2 946

7
75

?26
409
627
785
595
194
28

2 207
739

2

2 850
106

2 163

r irs
342

1 356
99

2 510

2I
85

273
357
565
792
448

40

2 022
488

I 657
853

2 354
156

2 772

4 959

7
24
73

232
5r2

1 056
7 744I 190

117

3.652I 307

4 494
{65

3 243

2 387
856

2 910
333

a 202

729

-
3

75
44

7

78
51

101
28

115
l4

90

-
=5

43
37

5

48
q2

76
14

84
5

219

:
8

118
81
72

126
93

777
42

199
20

3?0

1I
5

14
43
77
92
66
2t

233
87

257
69'

302
18

1s3

-
q
6

2L
18
37
4A
19

86
67

t2a
25

145I

s73

I 455

4
25

702
345
525
361
88
5

319
154

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
12

13
14

15
tb

77

18
19
20
21
22
23
2S
25
zd

27
28

29
30

3l
32

33

34
35
Jb
37
38co
40
41
s2

43
E4

45
46

q7
48

362
93

724
222

1

609
350

3
1

5
45

180

590

1
12
5l

124
199
160
40

3

5E7
{3

433
157

555
35

2 045

5
37

153
1169
724
521
728I

I 909
136

I 546
499

1 9ll
134

4
15
65

152
246
405
816
427

42

703
469

552
630

2 07q
158

q6€.2

6
23

150
365
603
970I 608
875
a2

4 368
314

5
16
61

173
zAA
586
181
869

bb

2 308
935

379
9,q

447
26

72
40

134
405
798
642
929
059
183

960
252

996
206

404
798

342
396
4S3
514
179I

1 626
537

2 083
80

3 833
1 276

I

I975
188

5 109

II
1

t2
120
q06
757
023
274
109
373
37

{ 699
4r0

4 923
186

I
I

I
20
6{ot

129
114

40

323
332

2ß
s07

549
106

1

1

725
957

r99
483

3

3
1

1
?
2

5
2

5
2

7I

Deutschland

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungs he I fer
sozialpädago-

oische -
Familienhilfe

Erziehung
.:,n elner

Tagesgruppe

tpflege
tner

anderen Famille
vol lze iine tteimerzienung; Isonstige be- |treute tlohnforml E

dagogibche
inzelbetreuung

intens ive
sozialpä- Eingl iederungs-hilfe nach

dem BSH6

SIBA, FS 13, Reihe6.1.4 1995
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Deutschland

Geschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

MännIich.
Alter von ... bis
unter ... Jahren

73 079 77 477 72 761 25 503

3

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönljchen Merkmalen,-Art der Hilfe
soHle nach dem Aufenthalt vor der Hilfegeriährung

3.1 Insgesamt

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung

ohne feste
Unterkunft

1
3
6
9

72
15
18
2t

1
5
8

13
16
18
8

3
6I

72
15
18
2L

1
I
I
2
1

1
1
2

2
3
5
6
7
3

3
6I

72
l5
18
?l

urd älter

3
6I

t2
15
l8
2t

3
6I

t2
15
18
2t

3
6
!,

t2
15
18
2l

t
1
1
1
1

t-

63
265

264
64

244
44

1
2

1
1
2
2
a
I

531
938
195
793
039
348
301
084
850

1
2
3
3
4
1

101
450
257
183
329
9q8
191
814
204

508
969

15 8q7
1 630

1
2
3
3I

11 199
1 562

10 .?077 94?65 390473 594686 683917 894r 20q s85458 51052 63

3 637 3 560510 573

72

q
1S 94q 2 313 2
10 559 I 834 I 493

7q0

3 981
252

24I

q7
20?
536
180
180
224
826
451
111

864
8S7

257
504

1
2
3
3
4
2

17
?

1tI

1
3
5
8I
,0
4

511
617
836
852
234
735
708
252
3t7

{0 493
4 619

26 012
19 100

42 509
2 603

90
353
058
028
489
303
395
821
196

19 716
3 017

725
008

2
a
q
5
5
2

?3
2

278
866
106
304
962
807
750
227
209

073
430

078
q25

4 r47 4 233 7 511 141 1 032

25
?9
?2
29
3?
69

391
374

61

597
435

748
284

590
s42

?26

19
?9
25
a,
22
42

292
234

31

461
265

q98
2ZA

510
2t6

44
58
4'l
61
54

111
583
608
92

058
700

246
572

100
658

27
5b
18

27
114

trb
25

274

?
2
q

11
18
37
85
97
18

159
I l5

48
?78
blb
013
149
s48
a42
063
114

6 334I 177

667
854

1 758

7?0
?1

187

:
36

720
31

5b
151

148
ao

154
23

328

40
190
EOz
805
930
033
393
788
67

984
855

88
408
209
818
079
481
235
851
181

318
032

8 289
5 061

35
207
756
087
279
623
023
057
107

004
164

4 860
3 308

12 131I 219
7 6575ll

und älter
unter
18 und

eh€Iich .
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I

18räl ter ....,...... 64 145
8 934

49 871
23 208

t5 459
2 074

16 4
2

2t8
56

628
45r

67
5

? 74A
399

6 820
691

787
a7

26q

;
5
q

10
19
95

111
16

137
127

215
49

205
59

538

2
6I

15
28
56

180
?04
34

296
242

433
105

392
l116

57 198 12 853 I 972

44L 82 43I 697 380 151
4 5311 1 052 522
6 7SA I 562 848
8 766 2 072 1 309

10 864 2 233 2 075
16 009 3 508 3 569
7 489 I 844 I 370650 r80 85

10 829 8 517
2 02q I 4s5

12 111 6 141742 3 831

und älter
unter 18
18 und ä

ehelich
nicht-ehelich ....

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 ......

unter 18
18 und äl

3 813 3 935 5 839

3 622
2 2t7

19 609

1- 15
107
5bb
493
596
729
038
547

s4

344
5S1

I
85

2q7
456
615
805
120
454
2A

5Jt
482

2 367I 558
2 tq7
1 666

I

35

233
751
730
548
272
928
958
027
168

s2o
189

068
541

19
162
505
935
301
722
325
972

80

968
992

4 460
3 500

49 059
8 139

38 317
18 881

52 474
4 324

4

26
4

972
635
729
54r
805
212
310
573
500

204
073

188
089

3I
15
21
27
34

.15
1

113
17

88
q2

11 616 I {68 18 {31 3 493 3 676
L 237 504 1 178 320 259

5 311
528

730 277 30 330 22 733 45 712 7 960 8 168 13 350

28 519I 711

7 241
719

183
830
309
745
341
181
6S9
658
384

288
042

I
2
3
5
7
2

6ä
216

49

76ter ...........
ehel lch
nlcht-ehelich ......
oeutsche .....
Nlchtcleutsche

120 502 27 463
9 775 2 867

14 005I 724

21
I

Pfl eoe-
fanilie

Hein t{ohnge-
meinschaft

eigene
tJohnung

Eltern
E i ternte il
mit Stief-
el ternte i l/

Partner

allein-
erziehender
Elternteil

Große I tern/
Verhandte

Ins-
gesamt

-18-
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Dsutschland

Geschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehärigke it

l.tänn I ich
Alter von .,. bis
unter .,. Jahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Ettefnhauses
3 Junge Menschen am 31.12.19Sl5 nach persönlichen Merkmalen, Art der Hilfe

soHj.e nach den Aufenthalt vor der HilfegeHährung
3.2 vollzeitpflege in einer anderen Fanilie

Art des Aufenthalts vor der Hilfegexährung

ohne festE
Unterkunft

24 156 4 105 2 605 8 904

149
505
369
558
594
693
447
ß7
28

o
66

222
374
4q4
549
611
r68

72

33

II
3
5
5
2

t2
I

n
4

18
15

31
2

30

3
2
2
3
4

l4
?

2A
2

19
1l
25
5

63

I
4
5
7I
bß
9

57
b

37ß
.56

7

13S)

l8
24
18
19
l7
t2
21II

129
10

49
90

115
24

129

1{
2l
2t
20
111
b.

24I
1

720I
41
88

111
18

268

32
45
3S)
3Sl
31
18
115
17
2

249
19

90
178

226
q2

2 453 2 083 3 824 I

unter

l5-18.-27
und äl

unter 18
18 und äI

750

3 7S3
372

643
675

3 854
251

614
679
720
722
472
294
22

435
415
55S
569

2 504
97

2 275
180

29
787
s53
801
731
684
556
251
3?

3 541
243

1 971
1 853

3 682
rs2

22 5,59I 597

22 96A
1 188

22 341
7 524

13 429
10 436

22 666I 199

1
3
6I

12

8 735

143
547

1 216I 494r 550I 670
1 603

q70
.32

3 9044mr

292
303
205
995
252
539
755
429
95

I
3
6I

t2
15
18

60
243
584
821
850
725
275
3111

16

2 598
2 690

131
606
256
376
363
397
622
5Sl
4l

600
783

324
42L
q22
2BA
zzö
566
3t2
478
119

3 697
408

t3 227l0 929

72
314

28
140
300642

697

18
84

315
399
377
392
348
134

16

933
150

1 074I 009

I 961
t22

26
169
5SS
661
669
614
569
187
24

I 883I 580

5
73

206
347
489
583
588
tza

1

331
129

228
232

3 310
r53

2 343
117

55
356
097
s62
400
298
725
438
56

6 793
494

31
179
633
765
739
766
725
303

25

292
752
585
0rsz
154
363
0{11
937

50

I
3
6I

12
15
18
2t

865
774

804
835

7I
16

1I
1
1I

1
2
3
3
3
3

2
6
8
8Io
2

3
5I

12
15
18
27

I
3
4
4
4
4
1ter ...,...

ter ., .,.......

293 14819 11

2 446
159

I 409
495

t 244
1 361

4
4

4
4

ehellch
nicht-ehelich ..
DeutschE .....
Nichtdeutsche

3 961
1l 943

8 479
e25

a 233
502

1 20SI 246

2 337
124

2 460 2 083 3 463

7I

4

Alter von ... bis
unter .,. Jahren

ehellch.....
nicht-€helich

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... Jahren

-2t.
und ä1 ter

unter 18
18 und älter ........

unter

23 865 4 278 2 6CA

59
ß2I

3
6
s

t2
l5
18
2t

I
3
bI

12
15
18
2t

3 S58
320

3 903
375

4 006
272

32
103
244
386
435
566
706
166

5

2 512t7l
1 354I 329

2 579
104

5 288

5 087
201

I 905
178

3 252
271

6 992
295

13
95

318
366
362
374
377
169I

2II
2
2

3
1

t

I 094
98S

8

17 639 4 915 4 166 7 287

1I
963
720

32.5
4r0

118 021 I 383 t2

:
6
5I
6
6

7
5

llI

unter 1 6r6
724
627
283
474
105
067
s07
274

14
139
424
761
933
132
199
296

13urd älter
unter l8
18 und äl ter

ehelich.....
nlcht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

44 900 7 757 { 958 16 6112
3 121 632 330 9S'7

26 656
21 36s

4 605
309

2 437
2 478

4 674
241

3 838
328

7 2 168 3 854
1 998 3 1133

3 924
2A

45 634 7 860
2 387 523

Ins-
gesamt Eltern

Partner

E lterntei Imit Stief-
e I terntei l/

6l lein-
erziehender
E I terntei I

Großeltern/
Ven{andte

Pfleoe-
fami I ie

Heim tJohnge-
neinschaft

eigene
tlohnung
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DeutschlBnd

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staats6ngehörigke it

Männl ich
Alter von ... bis
unter ... J€hren

unter I

21 und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehElich .....
nicht-eheI ich
DeutschE ....
Nlchtdeutsche

A]ter von ... bis
unter ... Jahren

- 18 ....- 27 ...
und älter

unter l8 .....
18 und älter

ehellch ..
nicht-ehel
DeutschE
Nichtdeutsche

Insgesarnt .

Alter von
unter ... ... bis

Jahren

unter 18 .....;
18 urd älter ..

ehelich .....
nlcht-ehelich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elf,ernhauses

3 Junge Menschen om 31.12.1995 nach persönlichen Merknalen, -Art der Hi]fe- soHie nach dem Aufenthalt vor der Hiifegenährung
3. 3 Heimerziehung ; sonstige betreute !.lohnforf,

Art des Aufenthalts vor der Hilfegenährung

{0 549 10 129 8 8Sl 13 508 1 507 2 049 3 348

189

ohne feste
Unterkunft

24oo
354
843
s52
468lsl
468
180

8 481
1 648

I 65r
478

148
981

55
196
522
237
297
t32I 268
97

789
052

475
366

2
8

72
180
28t
481
617
36t

46

1 641
408

I 346
703

1 925
724

19
30
55

187

279

1
1
I
6

13
35
69
77
16

726
93

t82
37

136
83

202

I
3
2
7

15
73
88
13

101
tuf
772
30

152
50

qzl

I
2
4I

20
50

142
165
29

2?7
194

3511
67

288
133

707

-
:

29
g3
29

29
722

118
33

na
23

254

.
46

168
qq

46
212

206
52

218
40

841

?
5
4

10
15
53

349
343

443
398

662
179

438
{03

53S

5I
4

t?
7

34. 240
202
27

310
?29

,1109

130

350
189

1 380

72
13
8

2?
22
87

589
545
82.

753
627

118
274
527
087
272
435
044
694
777

11 637
1 871

7 476
1 365

7

a25
523

2

1
1l
36
77

181
320
568
275
38

19q
313

244
263

I
3
6I

12
15
18

3
6I

12
15
18
21

2
3

I
2
3I

423
7 ?55
2 9t?
5 875
9 772

13 118
6 3r4

701

33 534
7 015

30 0q2
t0 507

35 9S7
3 SS2

140
330
985

2 016
3 309
5 620

10 787
5 702

531

23 787
.6 233

2t 944
7 476

26 628
2 752

t2 776
792

I
2
3
4I

364
683
181
75?

77

.
77
75
15

LI
90

88
19

90
17

151

2 519
829

I 888 l 006
4 620 50r

2 530
918

I

I

5
3

I

29 420 7 2A1 6 669 I 350 r 260 | 772 2 196

unter 1
3
6I

12
15

I
3
EI

t2
l5
l8

19
73

248
604
879
261
s32
470
r55

5 656r 625

10 86q4 762194 370
732

1 206I 377 I 984
2 789 3 204

356
565

1 158
76

5 e35t 234

a 404
2 265

r 476
130

q
10
3q
58

105
209
510
303
27

930
330

856
404

I 066
194

2 767

2 370
qs7

2
t2
46

721
271
3q2
648
357

33

t4
20
46

131
229
3S8
742
555

41

I
3
6I

t2
15
l8
2L

I
3
6I

t2
15

I
2I

5 969
312

6
3

7 7SSI 605

9t

1 382
390

7 2L7
555

1 638
134

1 600
595

1 602
594

1 837
359

unter

6 460
827

6 305
364

8 692
658

69 969 17 4r0 15 510 22 858

329
753

2 230
4 928I 184

15 392
23 905t2 016
7 232

56 721
73 ?4A

51 986
17 983

63 625
6 344

15 608I 802

5
,?7
.70
135
286
529
078
578

65

124
543

10 193
5 317

r 862
905

43
172
642
4S?
{131
729
673
938
335

14 137
3 273

27
99

390
878
9?2
674
s2!
426
173

l2 911
2 599

14 780
730

1

2

204
376
8S7
819
e18
419
248
170
307

19 381
3 477

3 821 5 544

33
50

101
3r8
5S3
081
943
307
118

2 563
1 258

4
20li8

301
s92
823
265
719

79

4 119
7 425

3 023
798

I
2
3
5
2

I
3
5
2

I

1
3
5
7
a

071
309

788
592

15 085
7 773

27 408I 450

16 620
790

3 563
258

4 032
1 5t2
4 662

882

Ins-
gesamt EItern

elternte i I /
Psrtner

El ternte i I
mit Stief-

allein- |
erziehender IElternteil 

J

Großeltern/
Verflandte

Pfleoe-
fanilie

Heim ,,lohnge-
me inschaft

eigene
tlchnung
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Deutschland

Geschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
st aa ts angehör igk e i t

t',1ännl ich
Alter von ,.. bisunter ... Jahren

unter 11-ä
2- e
c- o
o _ t,

15-18.78-27.2l und ä]ter
unter 18
18 und äl ter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

tle ibl iih
Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter I .....

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
4 Junge l4enschen.6m 31.12.1995.nach persönlichen Mer*nalen, Famitjenstand der Eltern,Sorgerechtsstatus, Uictände der Unterbrir€ung soxiä nacÄ ttitieäi[ -'

4. 1 Insgesamt

Unterbringung

73 079 13 594 21 555 8 092 22 083 4 2AO 2 270 I ?04 17 097 13 931 59 148

18 96r
3 122

;
34
64

1?6
207
464
270

32

902
302

715
489

tao
665

883

2
11
29
55
89

154
337
189

77

20E

516
365

455
438

2 087

17 080
77

15 690
1 407

15 562
2t

10 383
5 200

12 716
1 215

ohne vor-
mundschaft-
richter-

liche Ent-
scheidung

309
839

54 934
4 2t4

36 394
5 892

29 564
73 722

40 2Sr
3 0{5

70 873
31 561

95 175
7 259

56
249
930
408
681
651
457
561

59

472
620

a7
410
256
384
854
013
716
579
287

64 145
8 934

18 690
2 866

76
357I 4q2

3 638
6 542I 134

12 071
5 378

465

99
540
730
533
a2r
814
7S8
155
108

13 335I 263

1
3
5
6
7
8

II
2I

I
2
2
2
2t

2
4
6
7
.0
5

'I
3
6I

t2
15
18

531
1 938
5 195
8 793

13 039
16 348
18 301
8 084

850

1
4
6I

10
16
7

49
8

643
869
741
195
341
286
877
539
167

972
3 635I 729

15 541
21 805
27 272
34 310
15 573
1 500

I
1
2
2
2
2

343
001
980
289
506
477
080
830
94

670
924

300
868
751
906
835
815
797
709

73

1
2
3
5
t
2

I
I

2
2
4
2

1
2
2
2
3
1

2
3
5
6
2

198
761
873
794
274
474
306

L7

1
72
67

16l
319
528
850
304
28

2 039
231

42
188
776
108
944
488
415
861
261

18 516
3 567

I 288
982

2
31

172
379
519
ss0
319
67S

89

512
768

3 937
343

3 888
392

3

1
2
?
3
4

I
2
3
3
s

358r 299
3 676
6 636

10 635
13 605
15 ?20
6 957

752

51 929
7 719

173
63S
5r9
157
404
743
08r
717
98

306
1 110
3 0311
4 618
6 385
a 702

12 839
6 339

553

154
687
855
680
156
654
376

27

i5 28r
1 302

3
1l
63

165
281
511
745
240

26

1 116
o20

I 900
145

311
169
666
530
598
bsb
656
517
204

66112 409
6 710

11 254
77 0?0
21 70?
28 059
13 306
1 305

87 823
10 611

308
226
019
287
785
505ßt
ß7
195

25 381
2 462

12 1 S38
332

49 871
23 208

67 628
5 451

13 5911

11 06;

10 498
556

23 q79
I 179

18 5S0
2 965

1S 538
2 014

13 597
2 249

1{ S01I 545

33 939
3 563

6 825I 26?

7 470
622

27 773
910

10 454
6 633

8 562 4t
5 369 17

981
613

72 2 634
?37

57 198 11 0611 15 9{6 6 506 t7 020 3 73q 2 oS5 16 583 13 912 ß 246

l-3-6-9-72-l5-t8-

3
6I

t2
15
18
21

441
697
534
758
765
864
009
489
650

059
139

38 317
18 881

52 87q
4 324

55aEa
081
653
299
839
832
600
234

1III

1II
1
1

q3
25t
800
125
140
163
341
594

49

5 47rI 035

5 863
643

t4 299
2 721

14 087
2 933

33 260
5 843

32 603
6 500

37 477
1 586

4
34

l31l
314
524
736I 30r
640

47

3 047
687

3 424
306

3 383
35r

7 779
z6b

135
587

1 500
2 t30
2 381.2 762
3 170I 150

97

12 665
1 247

I 753
5 159

12 633I 279

1
2
3
5
2

unter l8
18 und älter 10 282 13 712782 2 834

ehel ich
nicht-ehelich ...
Deutsche ....
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bisunter .., Jahren

und älter .....
unter 18 .....
18 urd älter .

ehelich .....
nicht-ehelich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

6 003 76 244503 776

730 277 24 658 37 502 14 598 39 103 I 014 4 315

544
54

6 559I 455
3 7t7

598

33 680 27 843 L02 434

33 642
38

unter 142
763
317
037
143
852
548
179
527

2
18
63

119
215
361
801
459

49

579
508

I 2*r
8511

6
65

305
693
143
726
520
319
136

984I 103
7 271

7q3

II

q
ZJ

130
3?6
600
039
595

352
qqa
724
474
430
528
582

38

1
3
6
6

12
15
l8
2t

1
3
4
4
4
3I

22I

I
3
4
4
5
6
2

188
089

88a 24 65;

113 204
17 073

1?0 502I 775

952 - 31 802706 5 700

32 287
5 215

t2 296
2 302

13 473I 125

20 as7
12 833

30 971
2 709

17 315
10 528

ß 327
2 516

7 365
649

2 404I 911

3 939
376

Davon Familienstand der Eltern/des someberechtiotenElternteits (bei Beginn der Hilfe) . -
Ins-

gesamt
ledig

verhei-
ratet,
zu-

samen-
lebend

verhe i-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
hitxet El tern

sind tot unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mit vor-

mundschaft-
richter-

licher Ent-
scheidung
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhä I tnis
Staatsangehörigkeit

Männlich .

Alter von ... bis
unter ... Jahren

ter
ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

I.reibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehel ichfiicht-shelich ....,......
0,eutSche
Nichtdeutsche

5 6211 4-qS0ß8 371

Hilfe zur Erziehung außerhalb dÖs Elternhauses

4 tunoe Menschen am 31,12.1995 nach persönlichen Herkmalen' Familienstand der E]tern,- Sorgerechtsstatus, Un6tände der Unterbringung soäie nach Hilfeart
4.2 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Unterbringung

24156 7337 4573 3083 6058 r395 1361 3S9 9383 752? 16 534

I 372
1l

8'963
4?0

I 696

I 685
11

18 176
s03

ohne vor-
mundschaft-richter-
liche Ent-
scheidung

15 954

unter

-21
und ä

I
3
6I

t2
15
18
2t

1
3
6I

72
15
18

324
421
q22
28
226
s65
372
478
119

191
739
{58
47t
204
099
869
279

23

035
302

29
138
504
9s6
1s6
410
34t
499
25

1 256
105

5 534
52q

5
4

1
30
97

194
263
326u4
lJb

8

335
Lqq

340
139

I

28
133
453
831
148
381
520
440
32

1194
472

710
256

791
175

32
196
544
662
553
444
434
136
l1

2 905
147

41
260
664
771
848
840
016
352

19

185
561t
368
352
161
048
845
242

lb

2 87E

3
532rl

403
4S6
650
769
265
24

2

2

62
288
654
790
760
845
831
316

?7

230
343

802
77L

39
220
614
68s
567
4s6
366
72t

15

947
136

572
511

900
183

2
23

11q
209
233
32q
345
129

16

1 250
145

r 281
r14

1 381
.98

i
22
s7
66
69
oo
37

5

307
42

133
216

7?4
511

1 088
1 400
1 317
1 355I ?74

409
40

7 073
449

3 998
3 524

7 ?0q
318

7 911

96
q82

1 134
1 383
7 q26
1 502I 413

442
33

7 436
q75

4 qlq
3 497

II
I
1I

1I
56

130
236
363
461
97I

200
910

2 334
2 848
2 909
3 211
3 034I 069

79

15 q86
I 148

I 229
7 405

15 764
870

lqq
605
362
427
801
888
7q5

11

009
37q

r96
a2L
071
872
826
037
342
987

62

905
049

396I 731
1l ,q05
5 500
5 735
6 24A
6 376
2 056

I 1ll

30 391
2 137

220ooi
222
783
753
857
691
851

73

14 509
924

2? 559
1 597

73 227
r0 s29

2? 968I 188

?2 666
1 199

7 337

7 02E
313

6 568
314

4 311
262

4 008
893

4 503
308

2562 4490 1

2a79 5
173

I 301
60

1 307
58

2 726

47

4
I

5

3 739
319

838
220

700
661

5
4

2 274
7t

l 316
79

310

t
10
22
40
45
7t
83
36

2

272
38

t23
187

23?
t3

659

I
14
44
87

111
140
r82
73

7

3
10
57

145
234
389
433
87

7

I ?77
94

586
679

4
19

113
275
s70
752
894
184

15

527
199

386
340

23 865 6 882 { 811 3 052 s 966 I 47S r 365

292
303
20s
995
252
539
755
429
95

22 3St| 524

I
3
5I

t2
15
18
21

2
5I
8II
?

3
EI

72
15
18
2t

I
3
6I

t2
15
18

2
2
2
3
3

14
1

1I
1II

1
1
1I

2
2
2
2
2

E

108
568
423
780
910
968
924
1l

I 213
483

423
273

L3 429l0 436 6 88;
I 015
6 S39

15,41
800

7 155).2
339

Irlsgesslnt

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

48 02r 111 219 I 384 6 135 t2 024

I 670
7t4

26 656
21 365 14 219

{5 534 13 5S2
2 387 627

I 5 779
3s6

19 079 15 433 32 588

unter 616
72q
627
283
q78
105
067
907
274

411 900
3 121

103
548
318
561
608
685
8q7
648

cb

7 810
1 57q

377
403
826
823
369
7Sl
774
s?r

39

659
550

71
4r6
158
357
120
9S0
800
257
zb

452
243

134
001

5l
277
957
787
30,q
791
861
939

57

024
ss6

443
575

629
395

252
173
785
6077ll
856
673

22

579 19 05780 22

256 10 432403 I 647

I
3
6I

t2
15
18
21

t
2
2
2

II
1

I
2
2
2
2
1

t3 11

I
2

11

5

5I

I
2
3
3
3
3

- 2t ...
und älter

unter 18 .....
18 und älter

ehelich
nlcht-ehelich ...
Deutsche ,......
NichtdEutsche .,

585
289

2

2 627
253

I 412
7 021

18 2q4
14 3{4

1
1

814
570

2 697
177

2 608
118

716
717

14515
tq4

30 918I 670

Davon Familienstand der Eltern/des sorgeberechtigten
Elternteils (bei Beginn der Hilfe)

Sorge-
recht

entzogen
nit vor-

mundschaft-
richter-licher Ent-
sche idung

ge-
schieden

ver-
Ri tHet

E I terh
sind tot

unbe-
kannt

Ins-
gesamt

ledig
verhe i-
ratet,
zu-

samen-
lebend

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

-22 -
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Deutschland

6eschlecht

Kindschaf tsverhä I tnis
Staatsangehörigkei t

l.'lännl ich
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

ehelich ......
nicht-ehel ich
Deutsche
NichtdeutschE

tJeiblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I .....
l- 2

unter 18 .....
18 und älter .

ehelich .....
nicht-ehe I ich

Insgesant
Alter von ... bis
unter .,. Jahren

unter 1 ......

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhouses
4 Junge t{enschen arn 31,12.1995 n6ch persönlichen l,lerkmalen, Fanilienstand der Eltern,

Sorgerechtsstatus, Uirstände der Unterbringung soxie nach Hilfeart
4. 3 Heinerziehung; sonstlge betreute l.bhnforh

Unterbringung

40 549 5 216 13 337 4 1S9 13 634 2 5?6 859 818 7 496 6 309 34 zqi

;
1t
29
74

158
377
197
20

652
277

s59
310

703
166

651

1
6

19
46

119
301
140

19

q92
159

409
242

566
85

I 520

4
77
48

120
277
678
337

39

I 1{4
376

968
552

1 26€
251

;I
13
51

134
361
224
25

559
249

562
256

238
580

556

1I
7

15
37
81

252
rq7

15

394
762

388
168

196
360

1 374

ohne vor-
nundschaft-
richter-liche Ent-
scheidung

27 9A3
a 257

25 555
8 685

46 005ll 730

43 215l4 520

53 163
4 572

147
229
389
564
945
187
162
527

66

623
EOä

4

18
21

unter
1
3
6I

t2
15
18
2t und äIter
unter l8 .... .:.......
18 und älter

5 21;
11 407I 930

20
85

327
907
822
234
51i
t75
252

11 673
1 961

14
59

257
531
800

1 002I o22

I
a
6I

t2
15

6I
12
15
t8

6I
t2
15
18
2l

189
423

7 245
2 912
5 875
9 772

13 r18
6 314

701

;
45

118
278
570
908
s30

70

1 926
600

2 32A
1S8

2 252
274

s22
42

3 685
464

3 513
636

3 791
358

2
4I

.1
s

I
1
2

3
q
2

1
3
4
2

I
39

?07
750
905
483
777
239
226

4g
127
418
749
060
37q
774
70t
57

551
758

5 407
902

5{
153
491
940
405
937
510

6

37
104
350
739
941
250
734
596

54

165
760

44
116
423
880
200
668
393
l0

6 724
10

2q3
522

7 452
3 440
7 183

72 768
20 397l0 619
1 111

98
269
9r4
420
605
605
903

16

140
296
427
163
815
398
344
513
6411

33 534
7 015

30 042
10 507

36 9S7
3 552

4 950
266

10 910
2 427

12 006I 331

111
772
302
1106
504
694
906
435

511

095
489

7 778 ß 221
1 082 A 764

I 80;
13 725
3 260

11 1692 465
7 1l!10

6

5 299
2 797

sß7
L 822

13 057
577

6 532
964

6 734 5 925 23 495

103
226
625

L 277
2 368
4 370

4 284I 641

9. 053
5 006

,967

18 022
5 473

17 560
5 835

31 590
2 650

5 055 27 573870 7 922

3
6I

r2
15
18
2l

I
3
6I

12
1S
18
27

z9 420 3 584 I 648 3 022 I 8S4 2 065

140
330

I
4

985
2 016
3 309
5 620

t0 787
s 702

531

aö
92

213
370
843
s78
38

23 787
6 233

I 549
516

21 944
7 476 3 58;

8 318 2 532 I 384 1 913
1 330 490 1 510 152

3 364
220

69 969 8 800 22 985 7 771 23 524 { 591

1
3
2

8
1

11
77

269
5S7
987
772
658
130
207

311
337

574
074

3l
162
596
50{
809
950
169
305
459

7
2

10
46

204
367
452
606
867
s29
37

556
1156

735
?47

2

I
2
3
1

6
29

167
520
070
038
960
943
161

790
104

363
531

II
2

4I

I
2
3
4

-21
und äl ter

7
2

3

628
792

26
2

II2

850
P8{
931
803

5830
235

I
10
72

2t0
491
940
751
008
108

1
3

15
28
88

215
613
37t

40

963
lll 1

950
s24

434
940

II

l{
68

3?4
270
975
521
737
782
387

2S
105
465
898
252
608
889
85r

79

20 057
3 q7t6 045I 126

t4 230 72 234 57 735

unter :

18 und
18

ä
56 721
13 2{8
51 986
17 983

63 625
6 344

3 475I 116

s zst
350

14 ztq
16

10 11t9
4 081

86
23r
778I {188

2 001
2 624
3 508I 397

727

t0 716I 518

I 771
3 463

10 ,1162

| 772

3 ... 329
753

? 230
4 929g 1811

15 392
23 905
12 015
723,2

258
401
691
970
449
881
058
962
120

8 314
486

I
2
5I
4

1
2
4I
4

1
1
2

und älter ...

Iter.
ehellch.
nicht-ehe
Deutsche
Nichtdeutsche ....,..

6 2111
930

18 s59
4 56S

20 580
2 {05

6 526
6{5

4 042
50§t

22 420I 108
12 463I 767

oavon Familienstand der Eltern/des soroeberechtiotenElternteils (bei Beginn der Hilfe)
Ins-

gesamt
ledig

verhei-
ratet,
zu-

samnen-
lebend Iebend

ge-
trennt

verhei-
ratet, ge-

schieden
ver-

HitRet
E I tern

sind tot
unbE-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mit vor-

mundschaft-
richter-licher Ent-
schEidung

SIBA, FS '13, Reihe 6.1.4 4995
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0eutschlsnd

Geschlecht

Kindschaf tsverhä ltnis
Staatsangehörigke i t

Männlich ..
Alter von ... bis
unter ... Jahren

ehelich .....
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche .......

tJeiblich
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

5 Junge l,,lenschen am 31.12.1995 nach persönlichen l.lerkmalen soRie nach
bisheriger Dauer, Art der Hilfe

5. I Insgesamt

73 079 5 132 6 838 I 9{5 13 978 I 777 70'732 6 r21 5 23A

s s1E 3 735804 1 s83

Bisherige
durch-

schnittl iche
Dauer in
l4onaten

41

5
13
z5
30
35
42
47
60
83

38
62

39
45

ql
32

q2

q
13
2E
33
42
48
s4
52
81

40
55

40
46

43
33

41

5
13
23
5l
38
45
45
56
82

39
59

20
46

s22)

5 318

-
363

1 375I 997I 376
207

:
:

677
618
834
330
361

729
751

1
4
6
8

10
16
7

49
8

1
3
6I

t2
15
18

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-187A-21

757
260
629
082
316
q43
536
396

19

7
2

49 871
23 204

67 628
5 451

551I 938
5 195I 7S3

13 039
16 348 I
18 301 1

188
236
q44
689
820
123
256
368

8

4 756
376

3 s81
1 5S1

4 615
517

-
153I 0s5I 077

1 480
1 486

753
127

5 ?41
880

4 041
2 040

5 758
353

4 767

t44
958
944r 095I 004
541

81

4 145
6?Z

400I 218
L 250
1 566

6S6
108

8 084
850

6{ 145
8 934

72;I 194I 760
2 750
2 956
3 221I 289

80

12 609I 36S

I 755
4 223

12 916
1 062

186
448
819
?67
813
12?
424
808

58

s 079
866

018
927

689I 005
1 290I 491I 601
3 100
1 453

ht

I 176
1 515

7
3

si
19S
050
247
557
321
752
752

27 745
2 AAq

074
595

724
945

22
1

277 320459 A2AI 123 1 536
1 744 2 110
1 996 2 84t
2 295 3 3943.038 4 757846 I 6554S 94

10 932 ls 786890 1 749

8 495 72 284
3 327 s 251

375
4q3
79S
1511
310
s53
663
676

19

697
695

591
801

489
903

26;
896
127
818
139
332
712

87

I 578
1 199

1
1
I
?
2
I

1
1
2
2
1

:
060
423
854
460
483
2A6
156

290
s42

178
554

1
I
1
1

1
1
2
2

unter 18 ...
18 und älter 6 423

415

4 966I A72

6 230
608

g 057
888

I 923
809

3 328
1 910

3 540
526

2 5??I 544

3 847
2r9

3 231
? 047

5 091
227

4 562

r
31{

7 ?q3
1 837I 014

154

3 394
1 i68
2 686
1 876

4 398
161

I 880

s
1

7
3

8 637

s94
1 233I s28
7 672I 852I 228

130

7 279
1. 358

5 642
2 995

7 963
674

773
004

047
730

6
3

I oot
2q7

4

57 198 S 260 4 984 7 590 l0 691 1l 056

37ÄI 088
1 015r 063

457
69

7 641

222
825
923I 203

7 ?AqI 911
1 191

az

5 ?24
2 417

7 073
568

I 304

77;
2 306
2 265
2 629
1 153

777

7 974
1 330

unter 447
697
534
758
766
8611
009
489
650

059
139

875
325

747
207
355
,1165

490
830
s07

134
380
717
8q3
028
272
333
447

36

707
883

10ö
324

922
668

1
2

6

5
2

720
100
1194
662
680
852
502
450

25

50s
475
E'O
455

4 524
460

I
3
bI

72
15
18
2r
unter 18
18 und älter ....

ehel ich
nicht-ehelich .... ..
DeutschE
Nichtdeutsche .,...,

38 317
r8 881

308
11

3 010I 250

3 SSI
319

474
386

q

?
I

368
273

6
1

52
4

3

319
372

808
883

3 119I 648

4 455
302

10 888

6 I

730 277 I 392 r1 A22 17 535 24 669 7? 478 1S 369Insgesamt .

Alter von
unter .,. Jahren

bis

unter 1
3
6I

12
15
l8

9t2
635
729
541
805
2r2
310
573
500

I

8

tt3 204
17 073

88 188
42 049

t?0 502I 775

I
3
6I

72
l5
18
2l

3I
15
27
27
34
15

1

1
1
I
2

6
?

48;
727
050
027
q?3
243
303
169

I
2
3
3

2

?
22
q
4
2

Ib
2

t2
5

-
054
656
264
132
335
514
286

569
800

420
549

I

2
2
2
2
t

I
7

l0

-
297
003
02rE'C
490
294
208

56b
502

160
724

223
665

unter

?
3
2

7
218

ehelich ..,..
nicht-ehel ich
Deutsche ,...
Nichtdeutsche

14 946
2 472

11 997
5 421

838
cbb

17 886
1 {83

10 755I 068
15 S79I 556

16 120
1 298

5 850
3 454

5 917
3 963

I s89
3S1

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfegehährung
von... bis unter... l4onaten (Jahren)

I

Ins-
gesamt

unter 3
taonaten

3-6
l,lonaten

6-t2
l4onaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

l0 und
mehr Jahren
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Deutschlanc,

' Geschlecht

Kirdschaf tsverhäl tnis

t1ännI ich
Alter von ... bis
unter ... iahren

ehelich.....
nicht-ehelich

t|eibl lch
Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter ......,
unter l8
18 und älter .... ...

ehellch ,,.. ,
nicht-ehel ich

Insgesamt

Alter von ,.. bis
unter ,.. Jahren

und äIter ..
unter 18
18 und äl ter

ehelich
nicht-ehelich

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhaus6
Junge Menschen an 31.12.19§15 nach persönlichen l,4erknalen sorie nach

bisheriger DEUer, Art der Hilfe
5.2 Erzlenung in einer Tagesgruppe

Staatsangehörigkei t

Eisher ige
durch-

schni tt I iche
Dauer in '
l,lonaten

7 665

18
s4

528r 593
2 938
1 985

ao:

7 665
L

I
54

344
737t 205
695,,:

3 198

2 357
841

10 863

10 863

I gllst
864

5
18
45

240
302
16Sl,:

,s2

611
183

730
64

327

5
tb
28

103
118

49

:
32!

239
88

310
17

I 121

10
34
73

343
4202ß,:

| 721

1 040
81

7
2q

170
ß7
{99
259

,r_

| 478

I 351
r27

6S3

3
13

107
22t
273
69
17
.-

6n1

469
174

586
57

2 721

10
-37
277
688.
772
328
a:

2 121

6
2a

105
358
635
3s6
a:

I 533

1 477
116

626

II
75l4l' 276

115

:
629

464
162

5811
42

2 159

7
37

180
{199
9rr
47rt:

2 r59

2 04t

;
51

101
377
291
a:

s2!

72t
200

85r
70

402

6
3S
62

164
111,:

401

300
702

Jbb
5b

1 323

11
9o

163
5{r
402,,:

r 323

I 021
302

631

14
46

203
282t:

531

502
129

570
bt

292

l0
25

107
121
,1

29?

221
7t

?67
25

s23

2q
7r

310
403,,:

s21

723
200

837
86

794 I 478 r 533 2 051 921 55

i
6

11
a:

55

4l
1,4

q7
I

30

-
4II
:

30

18
t2
26

4

85

;
14
20,:

85

59ß
73
12

184

2
10
27
94
a:

,81

148
36

l7t
13

1ä
141
367
884
511,,:

1 600q4t

;
224
534
185
678,a:

163
640

7 2r7
10621

655
504

001
158

2

650
471

937
184

28

:
5

12,:

28

18
10

2q
4

l1

18

c
I

72
11
16
?2
36

1
1

18
1

18
18

18
19

18

3
10
13
l3
17
26
41I
I

18
1

18
19

18
2t

18

4
10
72
72
lb,a
37I

1

18
1

18
18

18
19

untEr I
3
6I

unter 18 ...
18 und älter

1
3
5I

72ls
l8
2t

-72.-15-18.-21 .
und ä1

6I
7

013
652

045
620

I 181 1 191297 342

3 198

I 884
157

762

20
8E)

167
301
167,:

76?

563
1Sß

709
53

2 803

105

2
l4
l7
51
,r_

,0:

78
27

98
7

289

q
24
q4

145
7Z

:
28:

226
53

26€
20

unter 1
3
6o

12
15
l8
27

i
3
7
.-

11

5
6

39

:
6

15,:

39

23
l6
32

1

1
3
6I

72
15
18
2l

I
3
6I

t2
15
l8
2l

954
?44

2 8
3

unter I
3
6I

t2

27
158
872
330
143
680*:

2
4
2l5

18
21

850
271

370
493

I
2

2 AO?

2

2 593
0

I

oavon nit
von

einer bisherigen Dauer der ltilfegeHährung... bis unter... l,lonaten (Jahren)Ins-
gesamt

unter 3
l,lonaten

3-6
l,lonaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-.5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren mehr Jahren

10 und
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tn is
Staatsangehtirigkeit

Hännlich
Alter von ... bis
unter . .. Jahren

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

5 Junge l4enschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen soxie nach- bisheriger Dauer, Art der Hilfe
5.3 Vollzeitpflege in einer anderen Familie

24rs6 1lO7 12s1 2325 3574 297? {083 2574 2686 354,q

schnitt 1 iche
Dauer in
l'lonaten

Bjsherige
durch-

58

E

14
26
41
57
72
84

117
145

54
720

59
58

59E2

57

4
7S
26
4t
55
70
77

109
152
ca

111

55
58

57
50

57

1q
26

56

unter I,_ä 55;
737
674
527
491
1168
107

4

I
2
4
s
4
4I

-
292
097
420
759

76

809
835

074
570

:
273
075
407
643

6,!l

755
707

935
526

23

5{;
584
575
525
509
599
113

1

536
114

2 053
1 597

sq7
203

91
300
459
3A7
338
334
398

a5
4

307
50

355
oo2

235
722

713
543

s2

681
481

086
76

292I 303
3 205
20G
q.252
4 53St
4 755
7 429

95

2? 3qt
7 szS

73 429
10 436

7 106

:'565
2 t?2
2 427I 402

140

5 5611t 5q2

4 010
3 096

6 834
272

5 142

65;
L 822
1 356
1 040

247
22

110
421
349
052
000
067
220

5

116
327
476
437
341
306
291
28

3

I 243
7 042

86
165
269
?30
1b5
154
160
22

I t77
74

122
153
250
179
140
t44
106

13

324
427
422
288
226
566
3t2
q7a
119

2to
666
614
466
487
410
117

2

-
331
9{9
707
544
rs2

13

531
155

456
230

-
128
84r
617
488
328
10{

8

:
896
982
729
692
585
186

13

884
199

2 401
113

3 839
244

15-18.18-21
| 2l urd äl
unter 18
18 und äl

ehelich ...,

ter

ter ..

nicht-ehellch
Deutsche .... .,.
Nichtdeutsche ..

l.hibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

untEr I
t- a

21 und 6lter .

unter 18 ,,..
18 urd älter

ehelich
nicht-ehelich ..
Deutsche ....
Nichtdeutsche

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I ..1- 3 ..

72
l5
18
2r2l und älter .......

unter 18
18 und älter ..,,...

ehelich .
nicht-ehe
Deutsche
Nichtdsutsche ......

1 094 7 229 2 29413 22 31

3- 66-.99-1212-15

3
bI

t2
15
18

6I
72
l5
l8
2t

22 559
1 597

t3 227
10 929

22 96A
1 188

4,{ 900
3 121

26 656
21 365

45 634
2 387

592
515

732
519

3 463
111

3

2 853
1r9

5 679
281

2 402
772

23

2
I

2

II
2437

135
2

23865 l162 1256 2357 3650 2988 4025 2469 2496

1 030
77

2 ?O3
122

t2l
18;
640
ss2
515
q70
478
160

2

2 826
162

1 723I 265

2 842
1 116

5 960

393r 306I 156
981
957
886
277

4

1 357
1 157

1 378I 091

2 340
729

4 983

-
252

1 625
1 199

973
77q
204

16

4 763
220

:
324
873
649
496
145I

1 914 1 648 2 ztt
1 660 7 324 t 472

3 413
151

574 3 494112 150

3 462

80
13421q 2q9171 220

:
124
785
582
q85
386
100

8

2 361
r08

3 800
225

:
835
892
814
672
618
187

7

831
194

2 3S1 3 340105 122

153
t72
177t72

173
173
r98
23

1 150 1 23312 23
2

I
I
2 3

2 2?9
1 796

2 342
154

1 361
1 135

4 873
309

22 6ßAI r99

48 02r

616
72q
627
283
474
105
067
s07
214

2 269 2 sO7 4 6A2 7 224

243
295
1154
350
293

7 273
996

316
243
25

2 244
25

I 108

I 731r 874
1 543
1 .354
1 203

373
20

7 715
,oa

1 185
71

2 462
45

2 362
145

r66
299
518
450
344
327
358

45

4 601
81

I 445
7 062

2 598
2 oae

1l 438 6 860244 36{

4

II
1
1II

207
627
935
82q
679
640
689

7q
7

5

3
6I

t2
15
18

7
8

6 999
225

3 967
3 257

113
148

53
118

37
58

58
5l

2 176
153

3 371 q qqi 2 735 2 817
2 589 3 668 2 ?q8 2 365

5 579 7 639 4 741 4 9652At 469 242 217

Oavon mit einer bisherigen Dauer der Hilfegehährung
von ... bis unter ... l"l,onaten (Jahren)

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

3-6
i4onaten

1-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

gesamt
Ins-

unter 3
t4onaten
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaftsvgrhä I tn is
Staatsangehörigke i t

Männ I ich
Alter von... bis
unter .. . Jahren

unter I .

und ä

unter 18
18 und älter .......

ehelich
nicht-ehelich ...

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

untEr 1

Deutsche
Nichtdeutsche .,.

36 997
3 552

tleibl ich
Alter von ,. . bis
unter ... Jahren

18 - 2l ..
21 und älter .......
unter 18 .....
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

2t 944 I 973 2 260
7 476 657 719

2 351
279

4 810| 278
3 128
1 069

3 155I 138
1 679

513

294 4541 3157 3169118 1547 r040 7]2q

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
5 .tr:nge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merknalen soHie nach- bisheriger oauer, Art der Hilfe

5. 4 Heiner2iehung; sonstjge betreute !,lohnfonn

40s49 3073 3977 5911 8274 58?2 59S3 3qfl 24§ 1 646

:
66

266
Jbö
6r7
131

898
744

r
q0

165
s23
377
90

628
461

745
3q4

-
116

207
357
558
372
60

168
372

143
397

42
7t

183
315
414
422
827
708
30

674
738

1 430 I 050r10 39
873
q20

:
2S97ll
E20
365
0r4
100
238

-

106
1l3l
389
988
22L

525
209

I
1

Eishe rige
durch-

schni tt I iche
Dauer in' l4onaten

35

5
t2
18
24
29
33
Jb
49
75

32
s2

35
36

36
28

33

4
t2
l9
26
34
34
30
40
7t
30
q3

32
35

34
27

34

5
t2
18
25
3l
33aa
,415

73

3t
4A

34
36

35
2A

1
5
6
s

t2
15
18
27

I
3
6I

L2
15

I
3
6I

72
15
18
2l

1I

3
6I

t2
15
18
?t

'1
3
bI

12
l5
18

3
6I

t2
15
18

64
7l

1S0
385
652
02s
250
325

lb

636
341

3 584
3Sl

37
52

138
22t
248
610
226
384
23

2 572
407

101
123
324
606
940
634
q76
709
39terund

61
65

149
?70
378
795
039
309

7

189
423

7 245
2 972
5 875I 772

13 118
6 314

701

54
93

234
s72
837I 456

1 986
7L5
50

5 146
765

4 {38
7 q73

5 285
625

4 472

23
194
433
898

1 107

:
65

263
532
988

14;
3r6
719
339
954
566
106

77

1
1
2I

7 037I 177

51
l79
srz
975

1 361I 806
960

7A

4 7Aq
1 038

4 352
1 470

5 308
514

725 33238 146
11118

665
925

2 403
1 224

54

647
115

554
94

I 848
548

2 532
885

1 830
666

3 183 2 369234 t27

18
160

:
150
395
932
486
810
081
13S

33 534
7 015

30 042
10 507

2 757
316

2 246
827

2 772
361

5 053
640

2 957
1 030

q 773I 220

4 444I 549

5 495
498

:
149
316
607
879I 204

1 019
119

7 928
2 358

7 513
2 673

I 368
s18

2 655
762

345
55S
597
s40
73

1 662
530

2 026. 
166

4 334I 275

5 209
400

6 114
2 100

7 487
727

1 139
507

I 573
73

29 420 2 530 2 979 6088 4197 42g3 2192 1540 1 089

unter 6l
49

113
191
219
600
1110
247
.10

373
257

2

140
330
985
015
309
620
747
702
531

187
233

26 628
2 ?92

2
3
5

10
5

23
6

I

319
524
703

1 403
997

72

3

3
I

32

69 969 5 703 5 S56 70 323 7q 302 l0 019 10 286 5 609 4 036 2 735

3 934
s7a

r22
114
262
1161
597

1 3Sr5
2 179 2

556
17

5 130
573

6 208
7SA

I 820I 503

4 219I 4811
5 207
1 749

5659
320

q87
501

26;
554
167
004
879
975
330
125

11 847
2 455

818
379

8;
325
737
499
06q
209
957
150

a

1
2
2
4
2

1
2
3I

1
1I

1
2
3
12

329
753

2 230
4 928I 184

15 392
23 905l2 016r 232

56 721
73 258

51 986
17 98Et

63 625
6 344

6 243
713

72 97E
1 328

7 912z 707

7 509
2 510

I 126
893

:
111
q70
88!r
546
866
154

3 016I 020

2 373I 063

3 799
237

I 884
851

2 623ttz

7 732
2 591

I 220I 103

106
164
421
7A7
251
274
813
s23
80.

10 655
3 641

q 19{I 415

I
2
3
2

-
4l

354
778
457
704
087
188

I
äl

unter l8 ....,.
18 und älter ..

ehElich .....
nicht-eheI lch
Deutsche ....
Nichtdeutsche

Davon mj.t einer bisherigen Dauer der
von ... bis unter ... l4onaten (

Hil feger{ährung
Jahren )Ins-

gesamt
unter 3
l,lonaten

3-6
l,lonaten

6-t2
t4onaten

l-2
J6hren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren
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Deutschland

6eschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

Männlich

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

5 Junge l.'lenschen am 31.12.1995 noch persönlichen Merkmalen soHie nach- bisheriger Dauer, art der Hilie
5. 5 Intensive soziatpädagogische Einzelbetreuung

B is herige
durch-

schnitt I iche
Dauer in
l4onaten

709

-
25

362
292
30

3A7
322

589
720

618
91

715

:
10

323
358
24

iss
382

587
128

626
89

t 424

-
35

685
650

54

720
704

I 176
248

I 24q
180

158

:
15
96
45I

111
47

132
26

1S3
l5

141

:
I

a2
49

I

91
50

117
24

727
14

299

24
178
95

2

202
97

2E9
50

270
29

-
4

toz
65
5

r06
70

146
30

1s1
25

19s

:
I

99
93

2

100
95

153
q2

169
26

371

-
5

20t
158

7

206
165

299
72

320
51

r32
17

62

:
zo
35

7

20
42

52
10

51
11

54

-
.:!Z
3qI
r2
42

ss
10

47
7

116

r
32
69
15

32
84

96
20

98
18

132 175 149

r
68
76
5

68
81

t27
22

-
o

7q
4S

3

80
52

106
26

118
t4

.
6l
43

2

bl
45

87
19

g4
72

238

:
b

135
92
5

lql
97

7

25

:

2
19

4

Z
23

2l
4

19
6

27

-
1

22
s

I
26

23
4

?3

52

!z

1
1
1
I
1
?
I

14
31

I
16

t?
t2

b

11
15

72

1
1
1
1I
2
s

14
24

o
15

12
11

2
13

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I
3
6I

72
l5
18

1
3
6I

t2
l5
18
21

1
3
6I

t2
15
18
2l

unter 18
18 und äl ter

ehElich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Weiblich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

ehelich ,....
nicht-ehel ich
Deutsche ....
Nichtdeutsche

Insgesamt

A]ter von ... bis
unter .., Jahren

4
2

3
a

106 191

:
68

116
7

68
723

t62
29

165
26

340

r

13;
192

72

136
204

?97
s3

unter 1
3
6I

tz
15
18

1
3
6I

12
l5
l8
2l

und älter2t

18 ...
ä1 ter

unter
18 und

t2

I
1
1
I
1
3
I

111
2A

unter

und älter

I
3
6I

72
15
18
2l

a
{1

8

3
49

qs
8

42
l0

193
45

272
26

unter
18 und

18 ...........älter ....... ;
i
1

I
5

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

289
51

r2
t2
72
14

Davon mit einer bisherigen Dauer der HilfegeFährung
von... bis unter... l4onaten (Jahren)Ins-

gesamt
unter 3
l4onaten

3-6
l4onaten

1-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren
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1

1

I

1

1

1
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Fruheres Bundesgebiet



Mit0hne gnbulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

vorläuf ioe
Schutzl

maßnahnen

Insgesamt

vorangegangene(r) HiIfe

6eschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
St6atsangehörigke it

Fruheres Bundesgebiet

I Männlich

6

Hllfe zur Erziehung

Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen

inst itu-
t ionel I e
Beratung

3 678

Lfd
Nr.

ter ..

204
016
955
396
927
700
431
843
517

2 443

2 185
258

1 740
703

1 895
547

3 001

56 5r2

49 429
7 083

39 854
16 658

51 295
5 216

13 529 u 943 18 175

Alter von ,.. bis
unter ,.. Jahren

2
3
A
5
6
7II

10

11
72

13
111

15
15

1
3
6I

72
15

1
3
6I

72
15
18

742
472
118
665
474
811
084
527
195

11 805I 723

446
083

I
4

386
1 488
11 073
7 061

10 3S5
12 511
13 515
6 370

713

18

unter

165
459
011
32?
674
943
874
628
166

I 453I 794

7 556
3 691

330
324
545
379
886
372
197
3t2
567

3q7
931

2 129
2 992
1l 1118
4 754
5 958
3 155

362

zt 259
3 517

t7 002
7 774

1
3
6

72
15

1
1
2
2
3I

1
1
1
1
2
1

I
2
3
4
4
1

i6
1

I
2
E
7I
0
4

18
72

150
433
776
923
877
386

43

3 249
429

3 471
207

44
133
250
284
334
448
692
244

14

88
4116
263
383
602
170
2Sg
793
782

200
975

2 465

77
56

lsz
2?0
348
467
723
3S5

37

2 033
432

32
135
223
277
303
493
075
437
26

64
361
033
689
371
758
824
777
159

35
724
302
703
724
390
600
781
80

282
861

18-212l und äl
unter
18 und

18
ä1

lt 247

11 652
1 867

I 905t 3s2

37 823
5 360

30 408
12 575

39 634
3 349

33 605

12 980
5 195

16 938
7 237

1{ 030

12 100I 930

I 7?7
4 303

13 011I 019

ter ...
ehel ich
nicht-shel ich

538
463

235
766

397
604

2 752
936

7 825
641

4 565
7 577

5 744
39S)

Deutsche
Nichtdsutsche

17 l.leiblich 44 852

Alter von ... b1s
unter ... Jahren

unter I

tE
18
2t

21 und ältsr
unter 18
18 und älter 37 973

6 879

ehel ich
nicht-ehEl ich

31 064
13 788

0eutschs
Nichtdeutsche

q0 $5
s 277

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

101 364

untgr I ....

21 und 6ltEr
unter 18 .,.
18 und ältEr

ehel lch
nicht-ehelich ,,

18
t9
20
2t
22
23
24
25
25

27
2A

ß
30

3l
32

st

3ll
35
36
37
38
3!t
40
41a
113
44

45
46

47
118

3
6I

1
3
5
6I
.2
6

165
86s

2 53q
4 052
5 212
6 369I 323
4 684

401

28 520
5 085

23 508l0 097

30 730
2 875

II
2
2
3
t

1

2

2

2 z 273
792

6 1113

t- 33- 66- I9-7212-1515-187A-2!

716
2 812
7 618t2 440t7 287

20 823
25'772
t2 682
1 280

87 q02
13 962

70 918
30 446

91 931I 433

24 776

2t 567
3 209

75 588

53 915
22 672

70 364
6 224

152
807

2?s,6
4 072
5 973
6 928I 072
3 5511

341

28 300
3 905

22 707I 498

29
2

949
255

36S
1 881
5 489I {48

13 133
16 069
19 754I 527

918

66 143
10 445

32 205 5 444

4 293
1 151

5

76
28
q73
561
637
941
767
681

40

723
721

3 975
1 1159

I
1I

4
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aufJerhslb des Elternhauses
und Arl der vorangegangenen Hilfe

soziEle
Gruppen-
arbeit

Früheres Bundesgebiet

Davon nach Art dEr vorangegangenen Hllfe
Lfd
Nr.

165

-
1l
58
54
31I

133
32

139
26

150
15

84

.
6

28
32
17

1

66
l8
65
19

77
7

249

-
17
86
96
4A

2

199
50

204
45

22?
22

1 208

3
16
3ll
79

169
296
s28
165

18

1 025
183

902
306

7 722
86

3 443 I 750

2
7

58
170
439
584
386
s9
5

1 6118
104

6 903

47ß
2 r77

6 268
635

155

-
4

89
53I
93
62

125
30

140
15

124

:
5

54
59
6

59
65

107
17

11,11
10

279

-
I

143
r72

15

152
t27
232

47

254
25

13
126
368
589
790
747
565
180
25

23
723
386
747
978
401
885
223
737

5 543
1 360

3

4 6113

72g0
421
664
749
s43

1 095
606

63

974
663

420

1
3

25
47
73
86

702
63
20

337
83

331
89

394
26

273

I
5

19
14
37
26
43
49
19

1e5
88

2
3
4
5
o
7
8I

10

1l
t2
13
t4
IE
16

t7

18
19
20
2t
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

3{
35
36
37
38t6
40
111
42

43
q4

{5
46

47
1ß

3 23826
2 627

816
I 315

435

3 294
149

1 607
143

2 7AlI 862

4 354
249

4 27r

15
92

382
5:l§r
630
79111€
623

51

3 597
674

2

3 985
246

8 914

8 339
575

724

2I
3l
50
79

152
265
128I
588
136

541
183

679
45

7 932

5
25
55

729
2ß
e{8
693
293
26

1 613
319

2 574

13
100
295
468
514
572
495
168I

2 397
177

800

5
38

723
174
224
186
47
3

750
50

588
212

735
65

2 550

2 396
r54

5 319

27
r02
361
622
750
913I 474
990
82

4 2q7
1 072

3 600I 719

479fl
527

1 986
588

2 465
109

6 017

5 635
382

671
500

164
49

198
77

633

2
8

44
6l

110
112
145
7t2
39

ß2
151

495
138

590
43

44
225
747
369
724
31,{
363
273
219

I 790
2 432

8 326
3 896

056
155

72 222

1 443
1189

I 801
131

4 613I 404

5 759
258

28
226
653
057
304
299
060
3118

34

2 342
208

1 903
647

5 q52
3 462

I
1
1
2
1

II
2
3
2

1I
1
1

2
72
96

293
613
808
572
146I

27
182
803
203
379
734
243
229
114

7 577
1 343

11
1

Erziehungs-
beistandi BE-

treuungshelfer
sozialpädago-

gische
Familienhilfe

Erziehungin Einsr
Tagesgruppe

Vo1 lzeitpf lege
rn erner

anderen Familie
Heimerziehung;
sonstige be-

treute hbhnfonn

intenslve
sozialpä-
d6909ische

inzelbetreuung
Elngl iederungs-hilfe nach

dsn BSHG
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Ins-
gessmt El tern

El ternte i 1
mit Stief-
el ternte i 1/

Partner

al I ein-
erziehender
E1 ternteil

Große Itern/
Verxandte

PfIege-
fami I ie

Heim l^lohnge-
me inschaft

eigene
tlohnung

Früheres Bundesgebiet

Geschl echt
Kindschaf tsverhä I tnis
Staatsangehörigke it

t''lännl ich

7

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschen am 31 .12.'l995.nach persönlichen Merkmalen sowie nach

dem Aufenthalt vor der Hilfegewährung

Art des Aufenthalts vor der Hilfegehährung

56 512 13 921 8 718 Z0 270 3 096 3 860 5 495

ohne feste
Unterkunft

Alter von ,., bis
unter .., Jahren

3
6

unter 1
3
6I

72
15
18
2l

185
680

1 736
2 760
4 051
4 s63
4 342
7 775

179

18 3r7
1 953

12 359
7 911

18 880
1 390

85
369I 027

7 792
2 773
3 093
a 1to
1 459

163

72 299
7 622

73 241
680

12 347
1 554

386
1 488
4 073
7 061

10 395
12 511
13 515
6 370

713

49 429
7 083

39 854
16 658

171
615
434
0s0
650
113
803
725

876
880

30
f55
35S
853| 574

2 272
2 556I 014

85

7 613
1 099

5 565
3 153

8 225
489

7 000

I
b5

207
376
518
667
853
354

49

2 693
403

1 870
7 226

2 708
388

2 890

I
77

186
355
462
587
826
36S
25

2 578
314

5 189
797

l7
83

356
561
634
805
878
466

60

3 334
526

2 299I 561

3 512
2e8

3 600

13
oa

333
448
551
662oa)
524

44

2 1S8
1 402

100
24

36
133
365
685
800
079
sq7
8q7
103

545
s50

648
857

4 A?3
672

28
110
347
552
65s
731
100
655
58

521
773

819
415

I 729

62
243
712

1 237I 455
1 810
2 547I 502

161

8 065
1 663

6 467
3 ?62

8 s41
1 188

30
176
689
009
185
467
810
990
r04

5bb
094

497
963

956
504

6
1

4
2

253

2
1

I
17
36
75
8?
L7

124 7A5

27
2S
19
25
?8
56

279
?87

46

452
333

575
210

415
370

586

18
2E
2?
?6
16
29

234
196
27

369
?17

404
1aa

390
196

1 371

39
48
41
51
44
85

513
483

67

8?t
550

979
392

805
566

I
72
15 ?a

87
11

18
21 und älter
unter 18 . ..
18 und älter 4

ehellch . ,. ,,
nicht-ehel ich

l,{siblich .. . .

Alter von .,. bis
unter ... Jahren

51 296
5 216

qE 852 10 385

1

zb
98

t44
99

197
46

159
84

235

q
5
3

10
t7
83
s8
15

t2?.
113

191
4S

178
57

478

2
5I

?7
53

158
180

32

266
2t?

103
2t

63
372
880

1 2S1
1 635I 751
2 723
1 572

i58
8 655
1 730

s 816
569

s 176I 209

24 306

15 756

3 718
516

166

:
32

111
23

32
134

137
29

t44
22

230

-

58
198
34

58
232

237
53

247
s3

4 234

unter 11- 3
6

6 I9-12l2-15

Insgesamt .

Alter von
unter ...

3

30
o<

338
614
907
42?
464
062
68

870
130

50q
496

6 510
490

1
2
1

5
1

4
2

330
7 324
3 545
5 379
6 886I 312

72 797
6 372

557

37 973
6 879

31 064
13 788

40 635qzfl

60
230
697
467
481
6311
920
076
153

489
2?9

069
649

739
979

1
2
2
3
3
1

15
1

15-1818-21.
21 urd älter
unter 18
18 und älter

ehelich ..
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

I 251
6 505

32

1
1

496
394

7q4
146

18
134
393
737
980
254
679
723

J

?

032
568

34{
256

599
157

36 026

1q
1

356
1 295
3 170
4 850
6 701
7 6'76
8 145
3 499

334

32 193
3 833

21 610
14 416

33 479
2 557

5

15 718101 364

20
3

5 986 7 460

... bis
Jahren

unter 1
3
6I

12
15
18

I
3
6I

t2
15
18
2t

716
2 472
7 618

72 4q0
t7 28r
20 823

1
2
3
4
2

13
2

10
5

14

149
681
907
083
408
844
882
031
aua

954
352

?5 772
12 682

I
3
s
s
5
3

1I
und älter ,...

ehelich .....
nicht-ehel ich
Deutsche ...,,..
Nichtdeutsche ..

18,..
I äIter

unter
18 und

1 280

87 40?
13 962

70 918
30 446

23 057
1 249 '2

?8q
702

61
37

3
z

5

4 388
90

337
141

91 931 2r9433 ?
543
763

6
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Früheres Bundesgebiet

I Junge l,lenschen an 31.12.1995 nach
Sorgerechlsstatus '

Hilfe zur Erziehung außerh8lb des Elternhauses
persönlichen l,lerkmalen, Familienstand der Eltern,
Umstände der Unterbringung

UnterbringungGeschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigke it

Alter von .., bis
unter ... Jahren

-27
21 und älter
unter 18 .....
18 und älter .

ehelich , ,...
nicht-ehel ich

Heiblich
Alter von ,,. his
unter ,., Jahren

und älter
unter 18 . ..
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche ,.... . .

lnsgesamt

Alter von ... bis
unter ,,. Jahren

unter 1 .. ., ,
l-2

39 854
16 658

74 747
2 007

9 321 111 540 6 28?699 2 208 540

5 827
1 000

1,{ 838
1 S10

3

56 512 10 020 16 748 6 827 t7 375 3 317 1 181 7 044 t3 727 10 701 45 811

49 429
7 083

70 918
30 445

14
2

14 849
2 526

16 485
8S0

537
1 197
2 054
2 882

2 137
185

13 710
77

ohne vor-
nundschaft-rlchter-
Iiche Ent-
schsidung

39 736
6 075

32 895
12 916

28 103
5 781

23 795
10 089

905
979

67 839
11 856

56 690
23 005

72 555
7 0e0

unter,13.5.9.72.
tE
18

386
1 488
4 073
7 061

10 395
12 511
13 515
6 370

773

228
723
477
787
888
800
4r8
623

76

74
341
011
924
171
844
175
978
230

48
?37
7A2
205
425
373
277
483
57

6 216
611

33
149
EOO

710
152
307
893
307
225

843
532

58
278
135
907
206
189
310
438
410

1I
40
80

174
268
402
184
23

2
24

135
296
s73
756I 011
555

75

3 059
254

143
591
477
283
691
777
408

77

120
482
752
698
878
082
2AL
922
86

I
1
1
2
2

266
1 006
2 927
5 363
8 517

10 429
71 23q
5 448

627

1
3
6I

12
15
18

1
3
6
s

12
15
18
2t

3
6
s

72
15
18
27

1
1
1
1

1

3
3
4
1

I
1

1I

46
242
890
375
875
193
698

2

1
3
4
4
2

2 687
630

2 940
377

2 332
599

2 586
345

5 526
722

974
207

722
459

967
274

;
29
tro

772
L73
39S
240
27

777
267

656
388

u1
623

776

2I
2A
45
74

131
300
774

13

9 693I 008

6 959
3 742

I 870
1 098

7 269
3 6S9

I
2
2
3
3

10

I
o2o

429trot

sstT 1

3
7

34
69

148
251
375
149
22

887
171

506
s52

921
137

I 888
351

I 799
4 928

12 398
1 329

13 434
21

8 793
4 662

17 592I 590

51 296
5 216

37 973 7 60q
6 879 634

31 064
13 788

40 635
4 2t?

I 5115 41 750I 155 4 061

44 852 I 238 72 750 S 542 13 557 2 931 1 058 13 455 10 968 33 884

unter 1
3
6I

72
15
18
27

330
324
545
379
886
312
197
372
567

116
554
466
190
603
977
524
2l

II
1
2
2
1

I
III
1

278
654
287
496
406
297
246
567

57

e,jJ;
7 585

552

32
275
667
s58
s39
002
148
537

44

4
28

702
239
390
556
013
561

38

25
729

I00
461
t116
681
842
151
439
008
s0

230
863
399
698
004
151
758
304
4t7

I
3
5
6
8
.2
6

259
145
s43
473
294
094
936

38

1
2
2
2
3

I
2
q
5
6
6

2
3
5
5I
52 193

198

10 359
2 391

l1 135
1 615

4 717
831

2 772
219

4 961
581

7t zqt
2 315

11 430
2 727

72 794
759

26 279
4 553

589
t87

470
308

2 163
2 364

2{ 899
4 599

\t 258
1 121

26 084
4 848

5 019| 229
I 861

378
1 27 744

38

191
?64

I 730
1 234

30
2

19 563
2 106

tE 228
7 {qt

19 275
2 353

I ter
ehelich ..
nicht-ehel
Deutsche
NichtdeutschE

77 237
1 513

5 048
494

359
st7

t2
I

101 364 18 258 29 498 12 369 30 932 6 24A 2 239 1 820 27 782 21 669 79 595

6I

unter 18
18 und ä

80
452I 4119

2 375
2 355| 020

101

1
2
5
7I
4

716 446
2 872 7 377
7 618 2 764

72 440 3 243
t7 28t 3 294
20 823 3 097
25 772 2 664
12 682 1 190
1 280 143

120
623
901
299
046
037
873
171
42A

1
3
5
6
7
4

4
16
74

143
322
519
777
333

45

o
52

23?
535
853
302
024
116
113

2
3
3
1l
4I

I
2
1

2
t4
5?

104
186
304
699
474

40

366
454

726
694

780
0q0

496
1 869
5 320I 051

13 521
16 580
20 992t0 752I 104

220
9432§
379
760
243
720
930
176

a7 402
13 962

18
1

925
333

18 25;
25 478
3 6?2

10 s38
1 831

5 77t
477

1 328
911

91 931I 433
17 115
1 143

?6 075
3 4?3

11 264
1 105

29 283
1 649

24 589
2 5S3

Davon Familienstsnd der Eltern/des soroeberechtiotenElternteils (bei Beginn der Hitfe)
Ins-

gesamt
ledig

verhei-
rEtet,
zu-

sannen-
lebend

verhei-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
HitHet

Eltern
sind tot unbe-

kannt

Sorge-
recht

entzogen

I icher Ent-
scheidung

nit vor-
mundschsft-
richter-
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und ä I ter



Früheres Bundesgebiet

Geschlecht

Kindschaf tsverhä1 tnis
Staats angehörigke it

Männllch...,...
Alter von ... bis
unter .., Jahren

unter I

Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

9 Junqe Henschen am 31.12.1995 nach Persönlichen Merkmslen so,{ie nach
bisheriger Dauer

55512 3739 5216 74S1 10664 7630 8484 4940 {116 523?

Bisherige
durch-

schn itt I iche
Dauer in
l{onaten

l-
386

1 488
4 073
7 061

10 395
12 511
13 515
6 370

713

49 429
7 083

39 854
16 658

7?4
173
337
520
613
775
912
279

5

?
5I

72
15
18
27

3
EI

t2
15
18
2t

330
324
545
379
886
372
197
312
567

973
879

064
788

I
3
5
6I

t2
b

37
6

31
13

139
345
624
s87
39S
560
737
657

sq

123
190
488
870
013
069
134
5lD

14

s6ä
904
369
278
274

984
62

618
046

772
952

637
027

?L;
700
902
q74
664
7?0
886

67

677
953

4oä
346
628
405
637t2t
8S3
139

540
032

576
896

874
185

-
881
159
498
968
857
994
727

5b5
727

883
601

686
798

-
^^:sJb
420
957
152
553

98

465
651

:
322
903
805
773
379

58

077
163

023
277

:
846
s85
250
295
365
030
i17

2 803
437

5 731
7 757

/ 55b

-
658

1 923
7 762
1 925

332
156

13;
918

707
506
115

r
291
119
546
096
180

956
276

652
570

00s
223

42

5
1C

31
36
44
48
bl
86

38
63

40
46

42
33

43

4
14
24
34
43
50
44
52
83

41
55

40
48

ss
33

42

5
14
24
32
39
46
46
5?
85

39
EO

40
s7

43
33

I
1
1

1
I
1

1
2
2
2

1
1

und äIter ,,...,.
unter 18
18 und älter .......

ehelich . ... .
nicht-eheI ich
Deutschs ,...
Nichtdeutsche

Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehelich .......
nicht-ehelich .

Deutsche ......
Nichtdeutsche

Alter von ,.. bis
unter ,.. Jahren

und älter
unter :

18 und
18

aI ter
ehelich ..
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

51 296
5 216

3 454
285

2 594
1 045

3 264
477

135
149
273
346
352
596

1 120
261

10

2 971
271

2 342
850

2 866
376

6 981

lCO
322
510
866
965

1 371
2 032

540
16

6 425
558

5 076
1 905

6 134
847

4887 6790 S329 701 1

3928 5453 77288 2038 2

4646 6561 I570 830 1

5

463
167

4 ?79
72L

3 347
1 593

4 578
362

3 926

? 712
1 404

37
1

5
2

7

1
1
1

2I
2
1

4

5
2

870
2q8

941
689

4
2

b

3

unter 1
3
6
s

t2
15

5
2

100
3b3
az9
63{
775
s26
781
726
32

043
758

149
652

1
1
2
3
3
4
2

239
648
t52
62L
169
486
518
383

76

I
1
2
2
3
1

7 518t2 450
77 287
20 823
25 772
t2 652I 280

I
3
6
s

t2
15

44 852 3 242 3 825 5 801 I 28s 5 942 6 878 3 240 3 713

:
253
021
q42
856
141

? 7L6
997

2 254
1 455

7 626I 240

95
157
362
514
505
626

1 165
386
i5

3 42q
401

2 8?2
1 003

3 375
450

s 041

218
347
850

1 384
1 518
1 6S5
2 299

701
?9

52;
770
007
139
195
375
220

50

015
270

a7?
413

18;
646
726
931
973
401
007
??

863
079

2L3
729

400
542

:
l2s
845
788
875
775
4q7
72

407
519

638
284

626
300

8 866

-
259

1 753
1 562
2 060
1 882
1 0s3

187

1
3
6I

72
15
18
2t

1
1

1
1
1
2
1

4I
q
1

E

7
1

5

4
1

092
674
376
357
{09
725
204
772

l8
2r

268
088

789
567

893
463

11 833 16 633
1 459 2 316

I 602 13 584
3 690 5 365

750
291

0?l
020

2

2
1

5

2
1

3

653
225

2r2
666

15 36273 57218 94973 ?9?

40 635
4 ?17

101 364

5 160
641

7 527
8611

3 552
161

7 945

unter 716
2 812

98s
881

204
662

5
2

8

-
727
LS4
734
263
222
02s
z4E

094
268

536
a?6

898
464

-
544
140
988
952
327

672
273

920
025

561
38q

I
3
6
s

72
15
18
2L

6

q
?

1
2
?
3
3
2

13
2

10
4

13
1

1
1
2
2
3
1

I
2

I
3

8? 402
13 962

70 918
30 446

I 311
730

2
2
1

5
2

4
3

791 931I 433

6
2

8
1

11 821
7 47L

17 058
1 891

12 341
1 231

Davon mit
von

einer bisherjgen Dauer der.HilfegeHährung.., bis unter ,., tlonaten (Jahren)

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

ls-s
It'tonaten

unter 3
l,lonaten

6-12
l,!onaten

7-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

Ins-
gesamt

-34-
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NEUE LANDER UND BERLIN-OST



0hne Mit
vor läuf igE

Schutz-
maßnahmen

6eschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigke it

Insgesamt

vorangggangene(r) Hilfe

ambulants Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

Neue Bundesländer

Lfd.

't0
HilfE zur Erziehung

Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen l,lerkmalen,

institu-
tionelle
Beratung

13 230 6 978

Nr

1 tlännlich
Alter von ... bis
untEr ... Jshren

unter 1

1-

16 567

t1l 716
1 851

10 0r7
6 550

16 332
235

72 346

28 913

25 802
3 111

28 571
342

I 547

116
284
82tI 087I 509r 932

2 882ot<
61

I s61
986

5 698
3 849

I
2
3
5
5
2

20
2

13
8

22

13S
?04
361
622
827
350
972
603

58

3 337

74
115
193
340
456
730

1 0q22trt
5b

145
450
722
732
644
837
786
774
t37

34
725
346
609

1 159I 708
2 191

751
55

6 772
806

4 405
2 573

5 952
26

581

11
19
54
57
62

t20
192
64

2

515
bb

359
2?2

539
42

607

7
zö
51
46
87

r30
204

54
2

551
56

384
223

589
18

I 188

18
45

105
103
149
250
396
118

4

1 066
122

743
445

681

5
13
25
bb

107
181
204

75q

601
80

431
250

678
3

459

l3
26
35
77
99

163
49

3

407
52

294
165

456
3

I 140

51
101
178
280
357

2
3
4
5
6
7II

10

11
12

13
14

15
16

1- 3
6I

72
15
18
2r

3
6I

t2
15
18
2L

1
1
2
3
1

2
3
4
6
8
2

1
3
6I

72
15
18

7L
335
929
392
188
107
744
353
101

766
464

084
146

7?9
101

4

2
1

65
89

168
282
371
620
930
252
22

525
274

555
244

111
373
989
369
880
552
872
t77
83

086
?60

2 753
46

72 239
107

177
619
750
479
697
039
bzb
288
162

327
450

742
995

61s
762

3
6I

7Z
15

1
2
3
a
I

1
1
2
3
4I

I
5

13

950
387
Daä
40s

203
134

18-
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich . ..,.
nicht-ehel ich
Deutschs ....
Nichtdeutsche

AltBr von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

2

1

J

17 l.leiblich 2 739 4 801

I 486
61

4 785
16

10 410
1 369

18
19
20
2L
?2
23
24
25ß
27
2A

29
30

31
32

31t
35
36
37
38
39
{0
41
42

43
44

45
46

ql
118

3
6I

t2
15
18
2t

1
3
6I

72
15
18
2t

1

1
1
2
3
1

7
q

11

11I 2

77
104
302
439
737
983
656
s25
38

238
563

940
861

und älter
unter 18 ...
18 und älter

ehelich ..,..
nicht-ehel ich

33 Insges8mt ...
Alter von ... bls
unter ,.. Jahren

ehel ich
nicht-Bhelich .....
Deutsche ....
Nichtdeutsche

7 233
5 093

1I

11 77922 7775 136

unter

3
2

256
823
111
101
52E
389
598
8S1
220

77 270
11 643

5
26

51
229
648
048
896
691
847
278
s3

345
434

737
42

- 2t .,.,
und älter

unter 18
18 und älter

488
648

956
180

5

1
1

724
8

5 475
661

1 008
732

725
415

7 728
60

1 134
6
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SIBA, FS 13, Reihe 6.1.4 1995

oeutschs ....
Nichtdeutsche



außerhalb des Elternhauses
art der \oEngegangenen Hilfen

soz ia Ie

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

Gruppen-
arbe it

11
72

772
2t5
299
298
L92

49
8

259
57

840
476

1 005

10
,46

13S
196
r92
1S8
777EI

2

952
53

33

-
1

tz
15
2
3

28
5

25
8

33

?7

:
3
3

11

2

77
4

10
11

21

54

:
4

15
26

6
3

45I
35
19

54

200

3
2
4

72
55
s3
29

2

169
31

140
60

1S9
1

85

-
1
1
5

19
47
10

1

74
11

63
22

83
2

245

3
3
5

18
7E

140
39

3

243
42

203
.42
282

3

1 316

1 316

628
377

I 000
5

2 327

207

2
13
41
53
63
27

?

r99
2

133
68

200
1

84

1
4

17
17
32I
I

80
4

49
35

83

285

3
17
58
70
95
35

I
279

o

78?
103

243
2

540

2
14
50
53
78

723
158
60

2

474
62

265
??6

535
5

1168

2
16
47
58
72
94

14St
2A

2

438
30

243
225

{65
3

I 008

4
30
97

111
150
217
307

88
4

915
92

507
501

1 000I

2 618

1 435I 183

2 599
t9

t 972

1 959
13

4 051
539

6q

-
5
5

11
77
1l
t?
3

49
15

4l
23

62
2

23

23
6

27I
29

oe

:
7
7

18
2t
19
18
3

?2
2L

62
31

s1
2

10
7A

249
293
3t7
370
453
189
l3

770
202

1 055
917

4 590

18
165
5r1
635
723
900I 099
505

311

2 490
2 100

558
32

18

-
15

I
15
3

11
7

16
2

16

I

8
87

262
342
406
530
6116
316

2L

281
337

2

2
3
q
5
5
'7

II
10

11
12

13
111

15
16

77

18
l9
20
2t
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

3q
35
36
37
38
39
40
41
42

1t3
44

45
116

47
118

1

-

11

:
11
5

11
5

16

34

-

26
:

Zd
8

22
12

32
2

27
u8
311
411
491
496
353
100

10

2 211
ll0

1 1168
853

2 316
5

q

Neue Bundesländer

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshe I fer
sozia lpädago-

gische
Famil ienhi I fe

Erziehungln grner
Tagesgruppe

Vo I I zeitpflegein Einer
anderen Familie

Heimerziehung isonstige be-
treute l.bhnform

lntens ive
sozialpä-
daoooische

ElnzeIbötreuung
E ing I iederungs-hilfe nach

dem ESHG

SIBA, FS 13, Reihe 6.1.4 1995
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Neue Bundesländer

Geschlecht
Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

unter 18 ...
18 und älter

Ehelich ...,...
nicht-ehel ich
Deutsche ......
Nichtdeutsche .

Alter von ... bis
unter ... Jahren

untEr 18
18 und ä1

ehelich .,
nlcht-ehsl

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

und älter
unter 18 ..,
18 und äIter

ehel ich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

Hilfs zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen am 31.'12.1995 nach Persönlichen Merkmalen iowie nach
dem Aufenthalt vor der Hilfegewährung

11

10 017
5 550

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung

ohne f
Unterk

este
unft

?.s7

4
5
3
4
4

13
772

a7
15

145
702

773
74

16 567 3 556 4 043 5 233

15

1 051

1
14
57

103
168
250
351
104

3

94E
107

453
508

1 040
11

7 779
195

t2
85

251
328
349
369
395
216

11

1 789
227

1 019
997

373 2 016 31 77

I
3
6I

12
15
18
21

1
3
6
s

72
15
18
27

unter

ä1 terund

I
I
2
3
E
1

74
1

145
450
t22
732
644
837
786
714
137

716
851

332
235

81
?30
391
556
855

l7
67

t77
327
506
016
370
437
26

580
463

2S9
744

o,
186
370
544
911
244
408
447
30

3
11
34
55
49
89

707
44

a

326
47

194
179

359
4

335

2
14
33
45
45
67

106
23

169
156

33?
3

708

5
?5
67
78
9{

156
?73
67

2

638
70

363
3S5

701 957
77

i
2
1
1

10
15

1

15
16

2t
10

?8
3

29

175
7Z

lqu

1
5
3
6
6

13
58
38
10

92
48

94
46

120
20

387

5
10
6

10
10
t6

170
125
25

237
150

267
720

2S5
92

iI
7

1
16

16I
77_

1

3

?

1
17 032

355
41

3 480
76

3

3

160
3S6

267
289

4 028
15

4 756
477

5 198
35

1 155
296

13

1 817
2 035

3 832
2t

585
648

2
2

16

2 774
294

2 295
173

2 540
?8

2 6q7
325

1 637
1 335

2 958
14

372
23

1 997
19

1 605

1 593
72

12 346 2 S6A 2 972 3 853 923

14
55

101
153
2ß
294
85

a

835
88

403
520

917
6

?l

unter I
3II

72
15

111
373
s89
369
880
552
872
177
83

086
260

253
0s3

239
107

l9
68

172
271
377
482
785
27?

22

13 6256 136184 296?34 458
402
653
105
308

17

6?2
815

14
80

246
253
275
302
293
133I
{63
tq2
803
802

26
155
497
581
624
671
688
343
20

:
1

;
t2
13

1

15
14

?4
5

?7
?

60

1

äI
3

22
?8

2

30
30

45
l5
55

5

I
3
bI

72
15
18
21

I
3
6I

r?
l5
18
2L

-18-21
und i

I
I
2
3I

7
5

t2

?
3
4
6
8
2

13 544
30s

4
77

11
10

20
1

28 913 6 024 7 015 I 086 3 6211 974 38

r
5

18
15

55

27
11

37
1

unter 1
3
6I

72
15
18
2L

256
823
111
101
524
389
598
891
220

34
149
402
662
933
337
817
6?7
63

334
690

562
462

920
104

30
123
361
561
008
669
475
755

43

6 227
788

936
079

1
1
2

3
3

155
322
bbb
002
533
059
563
743

43

300
786

402
684

1
2A

772
204
327
s68
645
189

6

846
728

25 802
3 111

1
1
?
2

1
4
4

5

5

5

822
799

590
31

270
643

57r
342

I 3 252
369

7

28 6 988
29

I 030
56

I
7

3

Hei.m hohnge-
me inschaft

eigene
,.lohnung

E I tern
itf-mi

el
E lternte

ternte i 1/
Partner

t Stie
E lterntei I

al lein-
erziehender Große ltern/

Verr{andte
Pfl eoe-
fami Iie

Ins-
gesamt
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Neue Bundesländer

12

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Stsstsangehörigke it

Männlich .

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I .1- 3.
6

HilfE zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen, Fanilienstand der Eltern,
Sorgerechtsstaius, Umstände der Unterbringung

Unterbringung

16s67 3574 4808 1265 4708 963 1089 160 3370 3230 13 337

92
293
755
273
118
176
986
519
tzs
633
644

8 4111
4 923

3 148
82

13 184
153

ohne vor-
mundschaft-
richter-

llche Ent-
scheidung

I 402

76
247
635
920

1 381I 951
3 081I 035

76

8 291
1 111

5 769
3 633

I 336
66

2 755

14 183
8 556

22 520
219

1515-18
18 - 21 ....,...
21 und älter . ..
unter l8 .......
18 und äIter .. .

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche ....
Nichtdeutsch€

115 8
52

148
203
256
274
240.78

2

185
80

s98
267

254
11

10 017
6 550

16 332
235

g 57;
3 552

22

3 849
953

13
69

225
460
673
169
541
601

57

150
658

700
108

3 667I 0111

278
503
502
618
671
662
207
i8

14 716I 851
3 349

225
4 118

590

72 346 2 826 3 196 964 3 463

a2

3
6I

12
2
3
3
1

1
1

1
1
2
3
q

1
2
3
5
7
2

19

I
2

145
450
722
732
644
437
785
774
137

;
27
81

145
?60
444
120

5

964
725

566
523

7 072
17

4 688
20

I
39

177
398
792
181
522
554

36

53
157
367
459
526
661
800
195

12

1 603
7 627

1 665
1 705

EE

170
396
511
583
757*:

35
t26
354
449
499
601
731
742

7

1 484
1 460

38
133
389
490
553
677,n:

3pa

1 5S0
1 538

987

4
29
96

133
260
370
s1

4

892
95

510
477

979
8

I
40

729
333
544
764
239
386

19

88
243
721
9@
025
262
531
337

19

818
356

087
087

051
123

;
37
83

146
244
308
124
l4

825
138

874
85

948
15

803

6
32
75

134
180
2AA
79I

715
88

,
5
5

14
34
65
30

5

125
35

59
101

118
42

107

2
1

10
15
23
37
15
4

88
19

48
59

86
27

267

4
6

15
29
57

102
45I

273
54

107
160

204
63

3 3704

s

1

3 292
78

3 128 2 944

2795
149

3 023 11207 1

2 903
41

1

Alter von
unter ... .., bis

Jahren

1
3
6I

12
15
18

3
6I

t2
15
18
2t

unter1-
3
5I

t2
15

1
3
6I

t2
15
18
2r

111
373
989
369
880
552
872
177
83

I
1
2
3
I

I 1l
36

133
t6,
201
161
193
57

5

902
62

760
204

l8-27,
21 und älter .,, ...
unter 18
18 und älter

ehelich .. ,.. .
nicht-ehel ich
Deutsche ,....
Nichtdeutsche

lnsgeartt
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

unter I .

und älter
unter 18
18 und älter .... '.

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

429
518
551
742

11 086 2 674
1 260 148

7 253
5 0s3 2 824

214
q74
410

7!
191
274
424
646I 134
407
36

2 753
443

2 8t2
t4

2 562
634

2 657
806

3 446
77

18
79

306
731
336
s45
761
s40

55

176
995

6 3211I 847

2 209
20

I 134
37

1

I
1
1

3 058
405

12 239
107

otrtr
I3

28 S13 6 400 I 004 2 229 I 171

164
32

22
140
416
738
097
815
675
008

93

903
101

411
593

864
140

716
a7

797
6

1 766

3 090
38

3 255
3 243

6 382
116

2 076

7
56

777
278
520
818
271I

I 856
220

1 076
1 000

2 051
25

5 498 6 174 22 739

256
823

2 lll
3 101
4 524
6 38S
8 5S8
2 8Sl

220

25 A0?
3 111

17 ?70
11 643

2A 571
342

5 400

6 364.36

1ä
69

158
2AO
424
596
203
23

1 540
226

I 594
l?2

7 745
2l

197
492
977
912
047
183
213
349

24

027
373

1
I
2

1I
2
1

5

3
3

o

2

1

6
1

6I
7

1St
88

2At
370
457
439
433
135

7

087
742

758
471

93
303
785
001
136
434
,n?

6 498

168
540
:t!)0
193
499
127
067
554
20r
984
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Davon Familj,enstand der Eltern/des sorgeberEchtigten
Elternteils (bei Beginn der Hilfe)

unbe-
kannt

Sorge-
recht

entzogen
mit vor-

mundschaft-
richter-

licher Ent-
scheidung

Ins-
gesamt

Iedig
verhe i-
ratet,
zu-

sarmen-
lebend

verhsi-
ratet,
ge-

trennt
lebend

ge-
schieden

ver-
HitHet

E ltErn
sind tot

-39 -

1
1
1



Neue Bundesländer

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsongehörigkeit

MännI ich
Alter von ,.. bis
unter ... Jahren

unter I ......

und älter
unter 18
18 und älter .......

ehel ich
nlcht-ehElich ....

Xelblich
Alter von
unter ... ... bis

JehrEn

ter ....
untEr 18 . ,.
18 und äIter

ehel ich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

unter l.,.....1-'
6I

15 - 18 ...,.
18 - 21 .....
21 und älter
unter 18 ,...
18 und älter

ehel ichnicht-ehelich ,.
DEutsch8 ....
NichtdeutschE

I 117
672

7 457
95S

Hjlfe zur Erziehung außerhslb des Elternhauses
,3 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Herknalen soNie nach

bisheriger Dauer

16567 1393 7622 2454 3314 2t47 2248 1181 L12Z

I
3II

72
15
18
2t

1
3
6I

72
15
18
2t

3
6I

t2!t
18
2t

145
450

7 722
1 732
2 645
3 837
4 786
7 774

137

14 716
1 851

10 017
6 550

16 332
235

611
63

107
169
207
348
344
89

2

I 302
91

887
506

I 347
46

I 018

52
58
82

119
138
234
287

47
1

970
48

628
390

1 008
10

q7
103
191
240
,q1s
562
687
151

14

2 243
165

1 565
889

2 396
58

15;
290
391
532
742
871
305

18

2 99r
323

2 043
L 277

3 279
35

49
196
225
344
s75

18

694
s87

022
159

-
179
264
5bb
s92
526
292

29

I 901
2ß

7 92t
321

I

34
70

141
212
303
374
402
81

5

536
86

1 584
38

I 086

:
72

256
451
280
27

1 180
1

1 082
4

:
64

198
293
414
143

10

969
153

btb
506

27
203
295

:
20

113
156
220
229
94
s

't38
103

481
360

83S
2

2Sl
2t

1 760
?62

1 175
847

I 061
887

Bisherjge
durch-

schnittl iche
Dauer in

l.,lonaten

38

4
72
20
26
32
38
44
58
77

35
EO

35
111

38
77

38

4
13
20
28
37
s2
sq
<a
64

37
53

5b
q2

38
Zö

38

s
13
20
2?
34
3S
q4
56
68

36
57

36
47

38
20

612
226
20

379
747
t2

1 I 779
307

569
517

I 038
584

310
837

2 106
41

I 295
953

2 237
11

12 346 826I 159 1 789 2 406 I 6S9 1 759 841

L 727
1

5;
185
270
290

78
11

1 945
c

8{9

-
61

?22
395
158

13

678
171

4?A
s2t

845
3

1 935

133
478
846
438

40

unter I
3
6I

72
15
18

111
373
989r 369I 880

2 552
3 872
7 777

83

11 086
1 260

7 253
5 093

72 239
107

?5
42

132
148
175
226
337

64
10

1 085
74

707
452

1 149
10

2 78L

EO

112
273
360
478
600
739
145

15

34
77

ls3
209
253
346
552
12L

4

16;
235
283
35?
406
725
233
t2

2 151
255

36
179
197
272
311
510
184

10

1 505
194

I 011
688

1 673
?6

:
148
258
284
377
sa7
198

13

1 548
271

989
770

1 751
8

-2t.
und äl

1 664
125

7 762
27

38
240
3s9
515
608

737
89

445
381

8?4
2

1 948

-
116
383
503
704
227
2t

28 913 2 StL

? 347
19

5 152
568

3 490
2 230

32;
525
674
884
148
535
538

30

2 2ASI 723

8;
375
s22
616
786

7 722
410
30

3 406
q40

2 32r
1 525

5 566
54

3 779
57

4 243 5 120 3 846 4 007 2 022

3
b
st

72 1

2
3
4
6
8
2

25 802
3 111

17 ?70
11 643

?8 57r
342

116
727
189
284
345
582
531
136

3

2 272
139

I 515
8S6

2 35s
56

2 627
160

81
180
384
48S
672
908

1 23S
272

18

ä oträ
290

2 682
i 5bl

256
823
111
101
524
389
598
891
220

-
327
512
6511
859
113
490

42

475
tt)

3 988
19

2 019
a

706
242

3 1 457
478

1 928
7

I 745
1 036 997

938
2 733

48
4 158

85

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hilfegeyrährunovon... bis unter... l4onaten (Jahren)Ins-
gesamt lg-s

I 
monaten

unter 3
l,lonaten

6-12
l,lonaten

t-2
Jahren

2-3
Jahren

3-5
Jahren

5-7
Jahren

7-10
Jahren

10 und
mehr Jahren

-40-
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0eutsche
NichtdeutschE



Länderergebnisse



Hilfe zur Erziehung

14 Junge Msnschen am 31,12.1995 nach persönlichen Merk malen, Art des Aufenthalts
14.1 Insge

Lfd.
trtr.

Gsgenstand der
Nacher€isung

Deutschland Baden-
t.liirttemberg

Bayern Berlin

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01 t,lännlich

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3

t2

und äIter ....
JE 10 000 Junge llenschen 1) .,,..

3
6I

72
15
18
2!

3
6I

t2
l5
18
2t

02
03
04
05
06
07
08
0g

10

11

t2
13
14
15
16
77
18
19

20

27

22a
24ßn
27n
29

30

31
32

*t
34

35
!E
37
:18
!ß
40
41
42
4?

15
18

tleiblich .

Alter von
untEr 33- 55- I9-1212-1515-1818-21

bis unter ... Jahren

Je 10 000 Jungs Menschen 1)

Insgssant

Alter von ... bls unter ..
untEr 3

Jahren

Je 10 000 Junge t4enschen l)

Kindschaf tsverhältnis
€hglich .,..,
nicht-sh€lich

'igkeit

Art des Aufsntholts vor d€r Hilfeger{ährungEltern.Eltsmtsil mit stisfeltErnteil ...
al leinerzishender Eltsrnteil
Großeltern/vsHendte ..
Pflegefanili€
Hei,n .. .,
l.bhngsneirBchaft . . ,..

ts

Famil lenstard
ber€chtigten
ledig .....
veilteirat€t

der Eltern/des sorge-
El terntei ls

6I
72
15
18

4q
15
116
47
4E
l[t
50

verheiratet
geschieden
vsnitH€t .

, getrenntleb€nd .,

tot .,..,

1) B€völksrurEsstand: 31. 12. 1995.

-42-

73 079 100.0 8 549 100.0 a 747 100.0 5 581 100.0

3.9
6,0
8.9

13,2
20.0
27.4
t8.2
4.0

x

2L8
335
495
736

1 116
1 553

902
2ß
109

44ß

197
27?
q09
571
790

L 235
425
147

90

70 027

2.
7.

13.
1a
21.
22.o

0.

276
5S2
7L7
609
9116
865
745
57
q3

7
3
7
7
sI
1
7

x

2.6
6.2

72.6
22.3
24.7
27.4
9.6
0.7

X

220
527
076
907
109
826
827
63

51

4
1
0

3.
7.

l?.

11I

3
7

11
15
19
28
13

1

,q6s
r95
793
039
3118
301
084
850

57

2 t38
4 534
6 748
8 766

10 864
16 009
7 1189

650

47

130 27'l

4 607I 729
15 541
2r 805
27 212
34 310
15 573
1 500

52

2t
8

13
16
18
8

1
1
1
1

1
1
2
1

77,8
2?.4
25,0

1
2

X

100. 0

X

100.0

57 198 100.0 6 074 100.0 6 304 100.0

II
0
0
0
8
2
7

q
6I

T2
17
27
18

3

q.
5.
o

13.
19.
27.
17.
3.

3I
13
77
20
25
11

1

1
s
7
0
0
8
0
0

I
8
?
b
2
2
0I
x

0
2
7
7
2
6
3
3
0

6
4
3
0III

2.
7.

13.
18.
22.
24.
10.
0.

196
528
462
072
259
626
695

65

35

z
7

11
16
20
26
13

1

2
6

t2
20
22n
11
0

16
33
11
23

b
2
0

8
7
2I
3I
4
0

7
8
0
1I
6
2
8

'l
5
2
8
5
7
3
3
0

4
3
7
6
s
1
6

777
465
679
026
236
626
813

58

38

391
ss2
755
s33
345
452
634tzt

45

4s7
726

10
4

516
264
440
98S|
0s2
985

41
51

145

4t00
870
705
327
936
300

85

7I
8
3
0
0
1
1

3
4
6
1
3
2
4
3
3

I
8
2
0
2
3
6

x x

100.0 L4 623 100.0 14 451 100.0

415
608
904
30't
906
7AA
727
372

100

sl8
089

9511
063

971
949
05r
555
610
4169

45
22

335

476
747
884
805
5203n
273

1
1
2
1

I
1
2
3
3
1

1
2
3
3
1

5
5I
7
s
3
0
2

x

1
1
3

1

3
1
5

3
2
5

1

2
4
1
4

18
2A
11
30

6
3I

472
L20
979
581
205
491
440
t23

39

839
672

014
437

ß7
902
590
830
187
101

47
45

242

971
954
774
332
853
300
253

I
4

13I

3
7

11
16
20
26
12

1

x

2I59
110

89.4
10.6

19.7
19.4
30,5
5.6
6.1

74.7
0,4
0.2
3.3

24.7
27.3
8.8

28.0
5.2
3.3
2,7

5
4

77n

88
11

24
15
37

6
7
6
n
0
1

68.1
31. g

I
2

7
3

67
32

88 188
42 08S

I
1

90. r
9.9

3
7

720 502 92.5 12 910
9 775 7.5 1 713

24.
13.
38.
5.
8.
7,
0.
0.
2.

20.
27.
72.
30.
5.
2.
1.

23
77
34
5
6

10
0
0
1

30 330
22 733
45 712
7 960
8 168

13 350
538
324

1 758

24 658
37 502
14 598
39 103I 014
4 315
? 047

2
2

2

2
3
1
4
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Eltern sind
unbekannt .



außerhalb des Elternhauses
vor der HilfegsHährung'nachdemFamilienstandderEltemundLändernsotvieArtderHilfe

samt

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen t,lecklenburg-
Vorporrnern

Niedersachsen
Lfd.
ttr.Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

3 228 100.0 1 069 100.0 7 226 100,0 4 7ß 100.0 2 401 100.0 6 658 100.0

129
222
344
486
7t7
955
336ß

77

2ß4

111
200
274
354
4S9
796
250

18

65

5 722

240
422
620
840I 216I 761
576

q7

77

3 408
2 3L4

5 692
30

I 234I 405
1 834

:,56
135
683

11I
54

1 263I 5't2
1198

1 553
361
41ß
32

100.0

116
143
175
175
752
203
134
34

111

8q1

35
702
118
104
118
221
725

18

91

1 S10

812ß
293
240
?70
430
259
52

101

1 305
605

7 770
140

539
24q
729

74
138
160

6
6

14

402
571
247
544

st5
22
29

q
6

10
18
20
33

7
0

22
23I
33
5
3
1

4
6

10
15
22
?s
10

0

100.0

4.2
7.4

10, I
14.7
21.3
30.8
10.1
0.8

x

21.
24,
32.
6.
2.

11.
0.
0.
0.

22,
27.
8.

27.
5.
7.
0.

6I
1
2
4I
?
1
st

I
5
7
1
3
7
B

5
0
7
2
1
s
0
2

x

0I
7
1
2I
4I

4.3 5513,4 7416.4 13116.s 22375.2 2ß19.6 40972.5 853,2 2

x51

100.0 980

s.2 4412.7 6814.0 702L2,4 15414.0 17625.3 312111.9 7232.1 1

x43

100.0 2 26

4.2 gst
2.A L4215.3 23374.7 37714,1 42222,5 72t13,6 20S2.7 3

x47

58.3 7 4473t.7 759

92.7 1 9097.3 297

za.2 3aLz.A 26534.2 9513.9 1367,2 1358.4 3040.3 340.3 30.7 53

?t.o 4s29,9 52612.9 2792A,5 129s.0 1187,2 A71.5 31

72.3
27,7

62.9
37.1

2
7

t2
16
22
27I

0

2
4

10
16
27
2A
t4

1

133
226
518
761
027
332
aaz

69

52

6I
9
5
0
?
2
2

X

?,7
5.7

10.5
14.9
20.0n,2
15,5
1.3

x

81.3
18.7

23.9
14.1
33.5
6.7
7.3

12,5
0,5
0,3
7.2

67
177
309
391
5418
658
236

15

76

54
162
274
293
3118
531na

11

a2

721
339
527
684
896
189
474
26

6S

639
557

186
10

985
028
347
304
a2

408
6
3

33

850
214
290
1S4
337
295
l6

I
1
1

I
4I
3
8
4I
b

x

224
516
824
1116
536
638
719

47

54

235u2
626
474
016
4113
705
34

4t6

3.4
7.8

t2.4
17.2
23.7
24.6
10.8
0.7

x

4.
7,

11.
15,
19.
24.
13.
0.

4.5
8.0

11. 1
ts.2
20.0
31.9
9.6
0.7

X

x

100,0 3 723 100.0 1 795 100.0 5 355 100.0

x

3.
o

72.
16.
19.
29.
9.
0.

2.
6.o

13.
18,
30,
77.
1,

4.
6.

10.IE
18.
31.
12.
0.

2.9
8.1

12.6
16.3
27.4n.3
9.9
0.5

I
2
2
3
I

I

I

5I
s
7
0
8
bI
X

96
254
370
502
570
L42
640

45

43

229ß4
888
263
637
474
322
114

118

727
344

887
584

023
1S1
839
571
615
059

40
29

r04

395
208
025
331
542
224
705

4I
7
3
0I
2
6

0
0
1
3
q
5I
6

x

100.0 I 47L 100.0 4 196 100.0 12 013 100.0

4.5
6.4

I0.6
17.1
1S. I
32.7
9.5
0.1

X

1
1
2
1

1153
9!B
454
020
552
081
424
81

50

308
705

1165
5118

s0
098
071
603
0s4
971

1t8
32

136

136
520
:l!17
813
785
296
66

3.9
7.8

L2.1
16.8
2r.2
25,8
11.9
0.7

x

Gt.2
30.8

s.4
4.8

24.6
17.5
!t3.9
5.0
9.1
8.1

1.1

x

59.6
40. 4

55.5
34.4

8
3

2
1

6
2

11s).8
0.2

99.5
0.5

88.5
13.5

74.7
t2.o
43. I
6.2
6.1

13.8
1.5
0.1
2.4

bI 4

2
2
4

I

1
1

2

2

5II
5I
6
3

16
26
72
27

6
2
I

2.0
9.7
0.1

23.5
24.5
32.1
7.2

0.1
0.8

20.3
28.9
6.9

24.5
8.0
7.0
0.4

5
8I
0
3
EI
4

1
2
1
2

I
3
6
7
5
5
5

?
3
1
3

0.4
0.3

17.ß.
11.
31.
6.
2.
0.
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0l

02
03
04
05
06
07
08
0§l

10

11

t2
13
14
15
15
17
l8
t9
20

27

22
23
24
25
26
27nß
30

31
32

!t3
34

:5
:E
37
38*l
40
41
42
4ß

44
4F
1ß
47ß
1§'
50

X

I

1

I
1



Hilfe zur Erzishung

14 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merk.malen, Art des Aufenthalts
,14..1 Insge

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nach14eisung

Ilordrhein-
I,,lestfalen

Rheinl and-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01 Männlich

Alter von
unter 3

bis unter ... Jahren
02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

L2
13
14
15
16
L7
18
19

72 ..15..
18
2l

Je 10 000 Junge Menschen 1)

Heibl ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

3
6I

t2
15
18
?7

3
6
s

72
15
18
21

und älter .

c_ o

20 Je 10 000 junge Menschen 1) ..

Insgesamt

Alter von ... bis unter
unter 3

9-7272-7515-1878-27
21 und

6I

älter

. JahrEn

27

22
23
2E
25
26
27
28
29

30 Je 10 000 Junge Menschen 1)

Kirdschaf tsverhäItnis
31 ehelich ....,
32 nicht-ehelich

33
34

35
36
3l
38
3S
40
41
42
1Kr

it

Art des Aufenthalts vor der Hilfsger{ährung
EI
EI
al

tsrnteil mit Stiefelternteil
leinerziehender Elternteil .

ie

eigene l.bhnung .....,
ohnE fests Unterkunft

Fmilienstand der Eltem/des
Elterntei ls

44
45
118
47
118
lls)
50

sorge-

zusatnlenlgstrenntl

tot

1 ) Bevölkerrngsstand: 3l, 12. 19t15
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15 071 100.0 .3 597 100.0 1 383 100.0 4 305 100.0

s2
90

272
372
336
266
109

16

87

1 014

32
80

118
158
272
?56
145

13

58

2 397

3.6
6.7
9.5

15. 4
?4.0
29.7
9.2
0,8

15.6
2?.6
30.6o1
0.7

154
288
411
706
03{
280
398

34

61

I
0
I
3
I
1
8
2

3.0
6.5

15. 3
22,6
?4.3
19.2
7.9
L.?

x

3
7

11
15
?0
25
t4

1

25
77
39

5
4
E

0
0
0

x

3.
7.

12.
1S,
??..
24.
10.
0.

118
264
433
772
804
863
380

?3

58

3
3
0
8
4
0
6
b

2
q
4
0
2
4
1
3

x

585
204
947
608
747
626
772
181

55

511
053
591
432
2q0
568
836
155

4S

3.
8.

7?.
77.
?0.
24.
11.
1.

q.0
8,2

L2.4
14. 3
17, 5
27.5
ts.4
7.2

x

3
8

72
15
19
25
13

1

1
1
2
3
3
1

X

100.0 3 140 100.0

x

'l 4s5 100,0

12 786 100.0 2 785 100.0

3
0
3
5
7II

L
s
6
6
I
?
3
3

135
?51
355
455
650
001
277

16

48

s
7

72
17
19
Zb
72

1

3.
7.

72.
18,

11.
0.

116
?07
345
s73
536'735
338

36

47

1
1
1
2
3
1

xX

äo
7,2

10, 3

249
539
766
161
684
287
675

50

20s
236

408
37

49r
838
s74
1185
180
9q2

18
1Z
55

779
9118
558
161
398
569
32

100, 0

3.1
7.7

13.8
19,5
?2.9
21.8
10,6
7.2

74
L70
330
470
548
57?
254
29

7A

7
4
2
6
0
0
3
s

x

II
7
o
3
8
0
2

x

100, 0

95,2
5.8

5 382

234
s77
774

1 185
1 340
1 597

778
EO

4 587
1 795

b

77
29

097
%7
538
440
387
1S4
608
336

5?

785
072

571
286

91l8
380
335
814
810
1116
777

73
374

6116
185
645
731
674
611
365

?7 457 100.0

91. 8
4,2

25.9
15.7
33. s
5.8
6.5

11.3
0.6
0.3
1.3

15.7
29.4
13. 1
31,3
6,0
2,?
1.3

1
2
3
4
5
7
3

6
4I
1
1
3

4
8
3
8I

1
1
?

Xx

56.5
43.5

4
3

7

73.8
26,2

n0
627

77
2A

I
1

0
0

19
8

25
?

99.5
0,5

96. I
3.9

1q
30
13

z34.2
5.7
1.3
0.8

2 303
94

6?7u0
952
74t
106
7S?

?
7

16

3€
725
31S
819
137
30
20

15. 7
30. 8
t2,5
31.8
6.3
1.5
1.3

072
370

350
732
353
471
q57
518

22
?l
48

003
963
799
0?7
40?
105
83

1
2

o
7
s
E

4
7
2
2I

1
1
?

I
5
3I
4I
1
3
7

2
7
0
4
a
1
3
3I

20
2q
32

6
2

72
0
0
0

23,9
26.2
7.5

29.0
5.3
7.6
0,4

?7
17
37

7
7
8
0
0
0

1
1

5
2
3
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1
1

2
verheiratet,
geschieden .veHithet ..

4.
o

11,
14.
20.
31.
8.

1
1



auBerhalb des Elternhauses
vor dEr HilfegeHährung , nach dem Familienstand der Eltem und Ländern sovvieArt cter Hilfe

samt

Lfd.
Nr

sachsen- I s.nr""*io- |Anhalt I Holstei; I_------ I ----_______________ I

Anzahl I erozent I Anzahl I prozent 
I

früheres Bundesgebiet lneue Länder und Berlin-Ost
-_______ I ___

Anzahl lerozentl Anzahl lprozent

Nochrichtl ich
Thüringen

Anz6h1 | Prozent

0l

02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

l2
13
74
15
16
77
18
19

20

2t

22
23
24
25ß
27n
29

30

31
32

:ß
34

:§
:ts
3?
38
!l!)
40
41a
4ts

tyl
4E
4E
47
1ß
49
50

16 567 100.0100, 0

3.3
7.2

12.5
18.4
22,L
23.9
11. 3
1.3

56 s12

7 474
4 073
7 061

10 3SE
12 51r
13 515
5 370

773

55

1
3
5
5
8

12
6

2 6q 100,02 599

104
243
319
502
551
618
324

24

6s

2 753

100.0

3.9

x

2 353 100.0

1 590 100,0

3.5
6,8

10.5
16.0

100.0 1 618

58

259
356
q87
139

3.1
6,1

10.8
18.0
24.7
27.7
9.7
0.6

X

100.0

3.6
7.5

11.6
16.0
22.0
30.1
8.6
0.6

x

3 682 100.0

3
7
1

s4 852 100.0

101 364 100.0

23.2
28.9

x

72 3ß 100.0

28 913 0

77 270
11 61ß

59.7
40.3

n 98.8
1.2

595
122
732
444
837
786
774
137

55

444
989
369
880
552
472
L77
83

54

079
111
101
524
3S
598
891
220

60

I
1
2
3
4I

65
tz5
222
371
509
560
200
t2
51

L22
187

3.
6.

10

1ß

123
247
409
630
865
047
339

22

47

9.0
11.8
18.6
20,8
22.9
12.2
0.9

3.7
7,7

10.9
16.7
23,8
26. St

10.0
0.8

x

0
8
2
5
4
0
7
5

X

1
s

6
4

I
1
0
3
5
s
0I
0

88
168
256
393
560
533
236

19

54

58
149
189
295
378
{90
113

8

42

10.3
0.8

3
8

11
15
20
30I

0

100

3
7

10
15
22
29'10

0

I
0
1
2
7I
5
7

x

7
3
7
6I
7
0I

I
7
7
3I
2
s

xx

1
1
2
3
1

7I
0
s
5
2
1
3

x

5
5
3
0
5
4
5
3

x

3.
7.

t2.
15.
18.
27.
14.
1.

15.5
35.5
5.S
7,4
9.6
0.5
0.3
1.4

3.
7.

72.
17.
20.ß.
12.
l.

654
5115
379
886
3L2
197
312
567

1E

3 528
7 518t2 440D 2A7

20 823
25 7r2
72 82
7230

50

29.t
12.2
30,5
6.2
2.?
1.8

24 306
15 718
36 028
5 9887ß0I 729

478
290I 371

18 258
29 {S8
12 369
30 93262ß2ru
1 820

5
5

99
0

20.2
24.6
32.6
7.5
2.3

11.6
0.3
0.2
0.7

745
904
202
2t5
85ua
12
6ß

759
002
292
075
242
293

13

7
1
1
0
6
1
8
7

X

2
8

3
7

6S
30

97
2

24
15
35,

4
7,

l0
0
0
0,

79
1S5
303
344
380
541
297
ts
55

183
1138
422
8116
941
153
625

38

60

äsz
4S

721
131

205
737
739
2t0
380
513

27
7

34

*i3
3,48
585
535
327

91
!ts

1

3I

4

3I
14
16
L7
25
13

0

3,8
9.0

12.4
17.4
19. 4
23. Et
12.9
0.8

I
2I
3
8
6
6
1
7

2II
6
6I
8

19
27
L2
31

6
1
0

4I
11
77
22
29

5
0

100. 0 4 452 100.04 01l:}

156
377
445
688
938

7 723
349

27

llEt

2 755
7 288

3.9
7.8

11.0
17.0
23.2
27.8
8.6

xx

11
77.1
23.5
28.4
9.2
0,6

60,2 70 918 70.03S.8 30 4{6 30.0

91 931I 1133
90.7
9.3

24.0

20.6
27.2

18.0

7.9
29.2
5.6
8.1
0.4

0.7

x

2 2t7I 1t65

3 684
18

68.
31,

9§'.
0,

20.
24.
31.
8.l.

12,
0.
0.
1.

l§,.
24.
8.

27.
6.
7,
1.

8116
s76
%5
:16

62
52t

2
5

40

801
145
357
12763
315

44

40ß
17

20.
24.
31.
6.
2.

t2.
0.
0.
1,

22.
27.
7.8.
6.
7.
0,

571
342

024
015
086
§J74
708
Bzt
60
:E

:187

1100
004
2ß
171
768
076n7

6
7II
3

6I
2I
1
2

I

I
1
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3
4
6
8
2

I

I
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Hilfe zur Erziehung

14 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Merk malen, Art des Aufenthalts
,|4.2 Erziehung in

Lfd
Nr,

Gegenstand der
Nache{eisung

0eutschland Baden-
l.lürttemberg

Bayern BerI in

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

3
6I

72
15

02
03
04
ffi
06
07

08

01 l.lännlich

AltEr von ... bis unter .. ' Jahren
unter 3

6I
72

Je 10 000 Kirder und Jugendliche 1) ..

09 tleiblich
Alter von ,.. bis unter '. ' J€hren

3
6

72
15
t8

JE 10 000 Kinder und Jugendlichs 1)

Insges6mt

Alter von ... bis unter ... Jahren

10
11
12
13
14
15

16

tl

18
19
20
2r
22
Z3

24

ß
%

27n

a
30
31
32*t
311
35
36
37

unter3-
6
s

72
15

unter3-6-9-72-15-

3
6

72
15
18

Kirdsch6f tsvErhältnis
ehelich
nicht-ehelich

it

Art ts vor d€r HilfEgEliährung
EI

Pflegef6mil 1e
Heim ....,,..
eigene !'lohnung .. . . ,.
ohn€ f€ste unterkunft

Familienstand der Eltern/des sorge-
berschtigten
ledig .,...
verheiratet , zusaninen

Elternteils

verheiratet, gstrsnnt
geschiEden
verritHet
Eltern sind tot .....
unbekannt

Je 10 000 Kindsr und Jugendliche l)

:€st&
41
42
lxl
ut

1) Bevölkerungsstand: 31. 12. XX5.
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72A 100.0

4

7 565 100.0 7 872 100.0 I 099 100.0

8
5I
5
7
4

x

0.
o

15,
40.
31.
2,

1
10
27
47
10

1
t2
19
51
40

3

57

1
6

72
27
11

8
6
3
3

0,
5,

27,
35.

31. 1
s.9

s
62

300
388
266

74

I

497

7
32

754
198

93
23

s

1 5S6

15
94

sq4
586
359

97

7

t 247
349

1 456
140

541
200
668

27
43
77

-

243
672
160
454

58
3
6

24.2
6.7

0.
3.

4
0

15.7
39.8

7
57

295
745
583
186

18

654

2
40

114
247
201
50

6

I
97

408
992
744
236

72

054
q72

747
37S

079
31ß
oäE

47
38
83

1

276
230
245
638
723

10
4

772 1.5528 6.9
1 593 20.4
2 938 38.3
1 985 25.9509 6.8

SX

3 198 100.0

0
4I
7
0

x

2
4
2

33.1lE o
39, q
1,9
1.1
2,6
0,0
0.0

0
0
s
5
0
2
3

-t

4
1
2

100. 0100. 0

10 863 100,0 2 526 100.0

100.0

100.0 183 100.0

1.0 1,1
9.8

16.9
42.6
27.9

1.6
X

61.2
38.8

95.1
4. §t

29.5
23.5
38.3

1.1
1,1'i

2s.t
33.9
8.7

30, I
1.6
0.5

5.9
27.4
36.7

x

x

x

X

I
5
1
4
3

e
1
4
8
7
6

1
6

29
39
18

s

q
q
0
8
7
5

x

2
1
0
4I
2
4

15
42
10
2A

3
0
0

I
7
7
3I
4
2

U.
6.

77.
37.
30,'t,

2
10
23
3l
27

4

73
344
737
?05
695
74q

3I
0't
7
5

X2

1.
8.

27.
38.
24.
6.

14
43
10
27

4
0
0

4

185
872
330
143
680
653

7

370
493

999
864

252
726
277
205
118
240

1

4

523
675
185
984
437
26
32

2
18
31
7A
51

3

3

t72
7L

t74I

54
43
70

2
2

,_,

91.2
8.8

40.2
72.3
41 ,9
7,7
2.7
,_,

u,7
13. 6
37.0

1.9
1.5
3:3

0.0

22.5
6.1

0.4
3.8

76,2
33.3
31, 0
9.3

77,7
?2.9

81.3
18.7

78. 1
21 .9

z8
2

85.0
15, 0

2s 92.0
8.0

s
1
4

115
62
16
55

1

10
4A
s

25
4
0
0

1

X



außerhalb des Elternhauses
vor der Hilfegehährung , nach dem Familienstand der Eltem und Ländern sowie Art der Hilfe

Biner Tagesgruppe

Brandenburg Bremen Hamburg Hsssen Mecklenburg-
Vorpoßriern

Nieders6chsen

Anzahl lProzentAnzohl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Lfd.
Nr.

156 100.0 287 100.0 7 100.0 451 100.0

rsls
7!.4
14.3

13
95
s0
66
t2

5

49

150

6
52
53
z9

8
2

27

llil1

19
t4't
143
95
20

7

38

315
116

:,69
62

242

5
39
81

100
54

2

13

185

3
41
53
58
2A

?

I

ß7

I
80

134
158
a2

s

11

324
143

1166
1

167
L20
t42

7
1

:'

79
189

42
722

33

100. 0

2,7
13.8
28.7
35.5
19.1
0.7

11
61

104
207
184
50

I

230

11
23
44
93
53

6

3

447

22
84

148
300
237

56

6

644
203

788
59

331
737
341

15
b

,__,

118
376
?a

242
32

1.8
9.9

16.9
33.5
29.8
8.1

617 100.0

I
35
60
116

6

4,
33.
32.
23.
4,
1,

sle
?2.4
38.5
29.5
3.8

X

1
1

:n

8
5
5
8
a
3

X

l.l
15.4
69.2

,._7

1
2I

:
1
5

6
8
0
5
3
8

x

6
23
75

169
L32

116

I

1.3
5.1

rb.b
37.5
29.3
t0.2

5
1
1
3
0
o

X

x 0

0

0

x

x

159

4
t4
23
77
39

8

3

610

10
37
98

240
777
54

X

100. 0

2.5

100.0

100. 0

100.0

100. 0

4.8
10.0
19. I
40.4n.o
2.8

X

100.0

2.4
9.9

L7.3
35.4
28.0
6.6

x

75.0
24.0

9.2n.6

x

80 100.0

3

238 100.0

100.0

100.0

1,3

X

73. I
25.9

61 .5
38.5

6 100.0

3
10
22
31
13

1

3
19
57
91
59

7

I
5
7
5
0

Y

1
22
2A
31
15

1

8,
14.
44.
24.
5.

3
t2
27
38
16I

15
40I
26

7
0

15.
38.
72.
2?.

4.
0.
1.

1
2
8I
1
z
8

4.0
34.7
35.3

16.7
15.7
56.719,3

5.3

6
2
6
4
1
1

X

s
1
7
8
6I
X

4
6

69
30

9S.8
0.2

4
6

I
1

s
5
0II
4

100.0

4.4
34.1
33.2
22.0
4.6
1.6

20
52I
16

1

0

13 100.0

1.
8.

25.
38.
25.a

6?
32

3
1
2
6
0
0

X 5X

1
b

16
39
2AI

77.
22,

85.
14.

37
t4
43

2
0
2
0

0

1
17
2A
33
77

0

35.8
25.7
30.4

1.5
0.2.-.

4

159
77

236

76
68
79

3

l0

:

s
6

4?2
138

524
85

226
86

265
13

1
15

1

3

92
233

7A
170ß

1
11

8
5

4
5
3

-,

32.2
28.A
33.5
1.3

4.2

:

17,8
33.5
14.0
32.22.t
o:4

234
29

752
1l
2

-.

100.0

15.4
23.7
ar_a

-

30.8
38.5
23.7,_,

85.6
14.4

54.3
6.7

35.3
2.6
0.5
,_,

13

2
3

-'

93.0
7.0

39.1
76.2
40.3
1.8
0.7
,_o

13.9
44.4

3.8o:r

88
227

37
7t

5

3

42
79
33
75

5

q
7
6
5
2

7
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01

02
03
04
05
06
07

08

09

10
11
t2
l3
74
15

16

77

18
19
20
2t
22
23

24

25
26

27
2a

n
30
31p.
:E
34
35
:E
37

:B
:r|
40
4l
42
1ß
44



Hilfe zur Erziehung

14 Jungs Menschen am 31,12,1995 nach psrsönlichen Merk:malsn, Art des Aufenthalts
14.2 Erziehung in

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nachneisung

tlordrhein-
l,,lestf alen

Rhe inland-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01 Männlich

02
03
04
05
06
07

Alter von ... bis unter .,. Jahren
unter 3

t2
15
18

08 Je 10 000 Kinder und Jugendliche 1) .........

09 !.1€ibl ich

3
6
I

t2
15

6I
12
r5

10
11
72
13
14
15

16

l7

l8
19
20
2t
22
23

24

25
%

27
28

29
30
3l
32
33
?4
:E
36
37

AItEr von ... bis unter ,.. Jahren
unter 33- 6.6- 9.o - 1)

Insgesant
Alter von

untEr 33- 5

Je 10 000 Kinder und Jugsndliche 1)

Kindschaf tsvErhäItnis
shel ich
nicht-shslich

StaatsengEhörigksit
Deutsche

Elt8rnteil nit StiefeltErnteil ...
Elleinsrziehender Elterntsil
Großeltern/VeDrandtB ..
Pflegefamilie
Heim ...
blohrEen€inschaft .....

Familienstand der Eltern/des sorge-
igt€n EltErnteils

verheiratEt, getrenntlebend
geschieden
vervaitr{et
Eltern sind tot ........
unbskannt

1 ) Bevölkerungsstand: 31. 12. 1995.

... bis untEr ,.. Jahren

38
:lst
40
111
42
43
44

1 067 100.0 433 100.0

3 0.714 3.285 19.6180 41.6721 27,930 6.9

11 X

159 100,0

5 J.l8 5.032 20,t68 4?.840 25,26 3.8
X

332 100.0 141 100.0

6

3s'2 100.0

2.A
77.7
115.1
23.8
3,5

X

4
%
65
42

5

x

2
4

23
45
20

4

27
sq

250
483
274

45

1I
20
42
22

3

3

25
39
18
3

0.
4,

18.
45.
27,
3.

0
2

2l
42
27

5

5I
4
3
4
2

3I
5
0I
3

2I
75

139
91
16

33

r32

1
4

26
57
e1

7

14

1164

3
13

101
196
728

23

23

384
80

s47
77

170
9l

180
14
?

_,

35
191
57

159
19

1
2

b
7
6I
4
8

b
8I
2
6
0

0,
2,

22,
41.
27,

4,

3

100. 0 54 100.0

X

19s 100.0

X

33.3
?5,7
33,3

4.2

r

24.6
34.9
9.2

29,7
,_u

100

13
39

153
74
13

0,8
3.0

19.7
43.2
24.0
5.3

1
5

11
23
72

2

1I
36
88
54

7

I
3
q
6
2
7

5
6
5
1
7
b

2 4 x

100, 0

x

1 459 100.0 592 100,0

2.7
5.7

24.0
43,6
20.0
4.0

40
83

350
636
292
58

4

5
5

78
27

96.5
3.5

,5
.1
.s
.7
.7

-,

8
22

117
2ß
161
36

I

1165
727

571
2t

204
119
239

16
4

10

:

66
245

B5
185

2A
1
2

1
s
U
3
7
2
3

1
3

19
41
27

6

34
20
q0

?
0
1

11
4l
11
31

4
0
0

4
7II
2
1

X 2X

1 llt6
313

1 384
75

78.5
27.5

911.9
5.1

L2.5
42.8
L3.2
28.3
3.0
0.1

42.8
77.?

113
a2

57.9
42.t

5
5

s6.3
3.7

19{
1

65
49

F
16

-

572
208
609

30
10

-'

183
625
192
413

44

39.2
14.3
41.72.t
0.7,_,

35.6
19.6
38,8
3.0
0,4
1:s

-

5
2
3
3
1
2
4

7
41
t2
34

4
0
0

€
68
18
58

:,
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außerhalb des Elternhauses
vor der Hitfegsrährung'nachdemFamilienstandderEltemundLändernso$,ieArtderHilfe

einer Tagesgruppe

Nschrichtlich
Sachsen-
Anhalt

SchIesHig-
Holstein

Thüringen

Anzahl I erozent
fruheres Bundesgebiet:r;;i-:-i;;;;;;i- lneue Länder und Berlin-(bt

I A;;;hi I-P;r;;a--
Lfd.
NrAnzahl I erozent Anzahl I Prozent

01

02
03
04
05
08
07

08

0§r

10
11
72
13
14
15

16

77

18
19
20
27
22
23

24

25
2E

27
2A

n
30
31
3?*i
34
35
36
37

38
3!t
40
41
42
rß
44

100,0

254 100.0

6 6ss 100,0

2 679 100,0

I 334 100.0

24.6
b.b

1 010 100,0

519 100.0

1 525
3

99.8
0.2

476
q16
526

77
7

:,

100.0158

1
5

39
58
118

7

5

86

1
8

L7
33
?6

1

2
13
56
s1
74

8

5

153
s1

21s

50
79
8!)

2
1

-,

100.0

4.9
17.1
17. 5
33.5
20,4
6.6

q27

2t
73
75

143
8't
28

lb

265

15
55
62
7q
40
19

11

692

36
724
737
217
727

47

L4

538
154

678
74

?79
76

313
14

5

-.

115
278
93

777
27

2L6 100.0

92 100.0

308 100.0

2
0
0
1
1
6

x

72
81

232
385
274
26

6

1.
8.

23.
38.
27,
2,

5
7
5
4
7
3

8
77

130
193
707

10

3

1
6

20
38
25

7

100
447
361
553
777
1183

10

10.
22,
37.
27.
5,

65
273
607
072
588
134

2
3
8
4
2
2

1I
19
38
30

1

1
7

27
38

155
720
958
s65
299
617

13
44
10
27

3
0
0

1
2
1

0.6
3.2

24.7
36.7
30.4
4.4

x

2
I

20
35
27

2

3
7
8
5
8
8

x

sls
25.0
42.4
27.7
4.3

x

;
23
39
20

4

3

5
2l
45
7S
80

6

8 Xx

100.0

1.5
73.7
25.0
37.2
20.5lo

x

100.0

1.3
LS

23.7
37.8
24,9
2.4

x

67.5
32.5

31. 1
27.2
34;4l.l
0.5t_,

18.2
36.2
t7,2
28.9
5.0
0.3
0,2

279
553
777
442
7g

5
3

4
2
7
8I
0

X

5,7
20.8
23.4
27,9
15. 1
7.2

4xax

100. 0 1 529

20
752
382
578
381

36

5

1

I
7
1
2

0.8
5,3

23.0
37.3
30. 3
3.3

1
3
?

2
5
8
s
4
8

5.
18.
1q
31.
18.
6.

1.
8.

22.
38.
28,
3.

6I
1
3
0
2

29.9
24,4
3S.6

1,3
1.0,i

I
4
4
8
5

0

15
35
11
30

5

1

5
27
68

118
80
10

6

236
72

398

92
75

722
4
3

:,

4ß
10s

35
95
77

3

x7xxX

032
497

6
s

78
?7

90
s

40.5
14.0
s0.2
2,0
7,2
2.7
o:o
0.0

338
s96

473
861

778
310
751
188
111
193

1

4

244
723
014
542
361
2r
29

7

8

3

3

4

2

24.6
32.4
36.5
0.8
0.4'i

16. 0
35.7
13,5
27,9
6.1
o:8

42.7
37,3

7
3

77
22

98
2

0
0

40.3
11.0
s5.2
?.0
0.7
o:7

-

6
4

76
23

8
2

100.0100.0

3
2
I
2I
?
3

39
87
33
58
l5

16.6
40.2
13.4
25.6
3.9
o:3
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Hilfe zur Erziehung

14 Junge Menschen am 31,12.1995 nach persönlichen l*1erk malen, Art des Aufenthalts
14.3 Votlzeitpflege in einer

Lfd. Gegenstand der
NachlreisungNr

Deutschl and Baden-
l',1ürttemberg

Bayern Berl in

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzah1 | Prozent Anzahl I Prozent

3
5I

72
15
18
2t

01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

72
13
14
15
16
77
18
19

20

2r

22
23
24
25
26
27
2A
29

30

3
6I

72
15
18
2t

3
6I

72
15
18
2t

Männ1 ich
Alter von

unter 3
bis unter .., Jahren

älter

t.leibl ich
Altsr von ,., bis unter ... Jahren

untgr

t2
15
18

ter
Je 10 000 Junge Msnschsn 1) .....

Insgesamt

AItEr von ... bis unter ... Jahrsn
untEr 3

-6-9-t2-15-18-2L
und

Je 10 000 Junge Menschen 1)

bI
72
15
18- 2t ..,

und älter
Je l0 000 Junge l{enschen 1)

Kindschaf tsverhäl tnis31 ehelich32 nicht-eh€lich .......

:ß
34

35
36
37
38
:ttt
40
41
42
1ß

44
115
116
47
1t8
ltst
50

Art
EI
E1

Nichtdeutsche

des Aufenthalts vor der HilfegeHährung
tern .,.
tsrntei I nit Stiefelternteil ..

allsinerzishender .Elternteil
Großeltern/Vemondts .......
Pflegefamilie
Hein ...
eigene hlohnung ......
ohne fssts lJnterkunft

verheiratst
geschieden
ven{itwet .

, getrenntlebend ,.

Eltern sind
unbakannt .

Faililienstand der Eltern/des sorge-
b€rechtigtsn Elternteils
Iedig ..verteiratet, zusanmenleb€rd .....

1 ) Bevölkerungsstand: 31, 12. 1995.

?q L56 100.0 2 637 100.0 2 qA6 100,0 1 527 100.0

3I
5
7
s
8
7
0

?
5
4
3
0
0
6
1

x

s,
14.
15.
15.
18.
15.
7.
1.

rza 9.1196 14.0224 16.0245 17.72ß 77.7234 15.7110 '7,8
15 1,1

28X

s,2
1{,5
16. 3
16, 7
18,3
76.?
7.7
1,1

7.2
15, 1

742
228
253
240
289
242
L77

16

30

270
s2s
477
489
537
476
227

31

29

2L8
7L3

754
187

368
250
763
324
354
8118

2
1

2l

227
499
249
563
116
178
5S

19,0
18.8

179
375
473
ß7
47r
376
138

7

13

2 545

18S
342
486
508
501
422
1q'7

?

16

158
387
488
470
463
4s9
t12I

74

7SS
367
q23
s72
537
Raq
774

b

77

7.
1{.
18.
10
19.
15.
5,
0,

5
13
15

o
U

18. 5
19.6
78.2
6.1
0,2

14
10
s2
72
11
7
0
0
0

4II
7
1
4
5
2

I
8
0
7
6
4
1
0
5

2
2
8
E

II
1
5

X

t

0I
2
7
0
s
1
q

x

5
0
7
2
7
2
1
0
6

7
s
7
8
0
s
0
q

X

1
3
3
q
4
4
1

7.
14.
77.
77,
18.
17.
6.
0.

7,
13.
r7.
!7.
18.
b.
0.

745
4?2
288
226
556
312
474
119

1S

340
627
243
474
105
067
907
274

19

I
3
4
4
4
4
1

18.9
15. 1
5.6
0.3

xx

100.0

6,1

x

1 404 100.0

X X

4A 02r 100,0 5 305 100.0 5 031 100.0 2 931 100.0

23 865 100.0 2 668 100,0

75,2
19.2
18.5
74,2
18, 0q,q
0.3

15. 1
19.1
18.6
18,6
lb. b
5.0
0.3

31. 6
17.9
14.0
25.3
b.5
3,S
1.0

6.
13,
16,
77,
19,
19.
6.
0,

595
205
99s
?52
539
755
429
s5

20

337
762
961
937
934
835
?50

15

14

750
247

774
253

837
505
016
502
743
394

10
2

2l

589
902
705
272
377
196

50

28.0
11,1
t2,7
28.9
0.1
0.0
0.7

6.3
14.1
77.7

57
42

91. 4
8,6

333
7q9
90s
980
038
967
321

8

16

2ß

849
455

792
575
2?7
672
677
3S0

4
2

28

496
104
745
332
365
204
59

3
o
8III
2

xx

7
3

41.6
58.4

93.5
6.4

L2.6
8.5

I
1

2
2

7
a

3
?

E
E

54
45

95.0
5.0

16.6
10, 1
40. 1
10. 0
14.8
7,4
0.2
0.0
0,4

55
q4

95, 0
5.0

26 656
21 365

7SI
6

72
2
2

2s

17
11
36
10I
15

0
n
U

534
387

383
2AA
639
915
166
287
53
12

?64

?t9
384
135
02s
a74
726
65S

45
2

22

8
5
7
q
s
7

41.
t7.
9.

19.q.
6,
2,

I
0
a
2
0
1
0

11

1

1
1

1

29.6
13,5

28.2
20.8
14.0
25.1
6.S
3.8

72,4
25.0
6.0
5.7
1.4
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außerhalb des Elternhauses
vor der HilfegeHährung,nachdemFamilienstandderEltemundLändernsowieArtderHilfe

anderen Familie

Brandenburg Brenen Hamburg Hessen Mscklenburg-
VorpomErn

Niedersachsen
Lfd
Nr.Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01

02
03
04
05
05
07
08
09

10

11

L2
13
14
15
16
77
18
19

20

21

22
23
24ß
26
27
28
?9

30

31
32

tri
34

35
36
37
38
39
40
41
42
43

44
45
116
47
118
ltst
50

601 100.0 2 742 100.0359 100.0 I 507 100,01 028 100.0 34,{ 100.0

8.7
72.8
16.0
15.7
77.4
18.3
7.3
3.8

X

6.1
11,4
71,3
26.2
18.1
18. 4
2.2
0.3

X

6.S
14.0
18. 3
17.8
19.6
17.t
6.0
0.3

X

100.0

30
4S
EE
54
60
b5
25
13

36

330

2A
47
47
42
52
76
33

tr

35

874

58
91

L02
96

712
139
58
18

36

391
283

645
29

130
68

289
29
50
:6

2

197
134
t02
168
35
15
?3

100.0

29
75

109
94

131
138
25

19

549

25
62
82
s9

115
752

14

1g

1 150

54
137
191
193
2ß
290

3S

1 145
5

154
1411
4t2
204

19
215

1

1

384
166
77

234
87

192
6

X

100.0

2 725

205
338
434
513
516
513
198

8

23

5 467

394
?22
935

1 002
1 054

981
362

77

23

3 257
2 270

100.0

X

96,1
3.9

183
384
501
489
538
458
154I

?2

8
5
I
5
8
0
2

4
t2
18
15
2l
23

4

5
11
18
14
18
22I

0

6
L2
16
15
19
27I

0

23
18
19

4
0

6
1
2
3
0
2
7
7

X

100.0 1 449 100.0

5.1 79 5.514.0 189 13.014.3 207 14.321.3 257 77.71S.0 292 20,219,7 304 27,06.7 117 8.1-40.3
x77X

1I
3
0
1
5
q
5

X

8
2

6
4

5I
s
3
7
7I
I

6
2
0
8
0
3

100
168
274
276
272
335
131

11

77

22
41
a2
94
65
B6I

1

15

315

16
44
45
67
60
62
27

14

725
tza

14

349
325

626ß

65
42

290
66
54

150
3

4

2ß
109
59

173
33
42
t2

95.7
4.3

19.3
10.1
42,9
4.3
8.9

74,2

0.3

7
12
t4
16
19
23

6
0

3
1
4
5
5II
1

X

75
nq
1118
770
207
2ß

63
1

25

L 024

59
100
15S
175
?29
251
5q

1

5
4I
8II
3
3

100.0

7,2
13.2
17,7
18.3
19.3
17.S
b.b
0.3

x

2
3
bIII
2
1
0

21.
12.
37.
6.

10.
s.
0.
0.
1.

27.
21.
14.
27,
6.
3.
0,

z
5
1
0
0
5
7

7.
72.
15.
18,
18.
18.
7.
0.

100.0

4.5
11.3
14.9
18. 0
20,9
27.7

2._6

8.5
74.2
74.2
t2.7
15.8
?3.0
10. 0
1.5

X

7
7
5
0
a
s
3
1

X

29
1S
15
24

5
2
3

5.
s.

15.
77.
22.
25.
5.
0.

b.
10.
14.
tb.
20.
25.

c
0.

X27

2 056

134
224
307
34s

674 100.0 2 956 100,0100.0

8.6
13.5
15.1
74.2
18,6
20.6
8.6
2,7

?I
1I
2
2
4

100. 0

161

29

179
357
{181
473
564
639
244

15

77

797
159

6,ß
308

664
327
721
305
247
229

2

27

802
585
385
708
204
11s
156

4.7
11.9
16.6
16.8
27.4
25.2
3.4

38 5.685 72.8707 15,9
5
sIII
2
7
1

X

I
5
0
3
1

x

430
s97

59.
40.

6
4

X

2
8

ql,
32.

19

543
607

117
2

26

939
1 117

45.7
54.3

58.0
42,0

60.
39.

89.
10.

22.
10.
37,
10.

o
7,
0:
0.

51 ,8ß,2

92.9 2 ?ß
217

161
672
057
3'77
598
534

10
3

55

ß7
774
76S
475
324
194

40

27.1
19,8

6,9

93.6
0.4

13.4
72,5
35.8
77,7
7,7

18.7
o:1
0.1

33.4
111.4
6.7

20.7
7.6

16.7
0.5

2 040 9S,215 0.8

2

I
6

43I
8

22

72.4
13,3
32.1
12,6
2,3

27.r
0.1
0.1

32.4
75.2
7.3

2t,7
5.3

16.3

254
273
660
259

47
557

3

674
313
151
4ß
10s
336
27

0.4
0.6

1
1

1
13.1
24.0

36
16
8

25
4
6
1

3,9
5.31.3
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Hilfe zur Erziehung

14 Junge HenschEn an 31.12.1995 nach persönlichen Merkmalen, Art dEs AufEnthalts
14.3 vollzeitpflege in einer

Lfd,
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

l,lordrhsin-
Hsstfalen

Rheinland-
Pf6IZ

Saarland Sachsen

Anzahl lerozent Anzohl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

01 l.{6nn I ich
Alter von ,.. bis untsr ,.. Jahren

3
6I

t2
15
18
27

02
03
04
05
05
o7
08
09

10

untsr 3
6I

JB 10 000 Junge I'lenschen 1) ..

11 l,leiblich
Alter von ,.. bis unter .., Jahren

unter 372
13
L4
15
16
17
18
19

3
6I

72
15
18
2t

6I
t2
15
18

äI ter
20 Je 10 000 Junge l,tenschen 1) ........

-2t
und

27

22
23
24
25ß
27
2A
29

30

31
32

33
34

35
36
37
38
3S
40
4t
42
llit

Insgesamt

Alter von ... bis unter ..
untsr 3

Jahren

3- 66- I
s

72
15

Je 10 000 jungs f4enschen 1) ..

Kindschef tsverhäl tnis
shelich ...,.
nicht-ehsl ich

t

Elterntei.l nit Stiefel
alleinerzishender EIte
Großeltern/Verfl andte .
Pflegefamil ie
Heim .,.
tbhngemsinschaft,....

rnte il

eigeäe !.lohnung ......
ohne feste unterkunft

Fanilienstand der Eltern/des I

berechtigten Elternteilsledig ..
vErheiratet, zusomEnlebend
vErhsiratet, getrenntlebend
geschieden

sorgs-
4E
4F
116
47
1ß
49
50 unbekannt

1) Bevölkerungsstand: 31. 12.199s

-52-

5 450 100.0 7 377 100.0 402 100.0 7 237 100.0

X

29
60
66
80
72
70
23

2

25

346

27
6?
56
54
66
64
2l

2

23

748

50
122
7?2
134
138
134

44
4

24

1160
248

725
23

141
g0

299
69
57
8SI

2

181
160
7L7
2L7

58
14

7

5.8
13.3
15.2
17.6
22.0
23.4
?.7
0,1

72
164
188
2ß
?72
289
33

1

t7

2I
4II
4
7
5

X

8
0I
7
4
6
1
5

x

8
8
0
7
6I
6
?

x

7
3
3I
4II
5

x

7.
14.
18.
19.
17,
L7,
5.
0.

6
77
16
15
19
t8

6
0

6
16
16
L7
18
77

E
0

25.
2L.
15.
28.
7.
1.
0,

6.
14.
16.
17,
20,
16.
7,
0.

7
72
77
18
10
18
o
0

93
t92
232
2U
280
224

97
7

?2

7
l5
19
16
17
15

6
0

7.4
14. 1
18.5
17.0
77.2
79,2
6.0
0,6

6
0
7I
s
5
3
6

X

7.
15.
18.
16.
77,
L7.
6.
0.

26
22
15
26

5
3
1

7II
2
1
5
2

6

5
1
1
8
4
0
1

427
881
034
s10
960
853
358

37

20

100.0 L zaa 100.0

100,0 2 525 100.0

61,5
38.5

s2,9
57.1

5 518 100,0 1 289 100,0

6
72
15
l7
19
24

3
0

6
72
15
t7
20
?4

2
n

81
161
201
223
256
320

39
1

20

3
5
6
8I
8
0
1

x

1I
2
6
1
5
1
6

x

s
5
1
0I
2
4
5

xx

1I
4
7I
1I
1

x

1
2
1
1I

3
s
2
0I
2
6

10 958 100.0 2 550 100.0

s6
762
220
232
257
234
a2

6

22

189
354
452
s7s
537
ß?
17S

13

2?

634
026

5?A
732

395
343
114
276
23?
274

3
1

15

644
608
395
737
188
52
42

408
779
021
940
947
059
333

31

2t

835
640
055
850
907
92?
591
68

20

567
401

310
658

I

II
1
1

s9.7
0.3

?0

IEä
325
389
447
528
609

72
2

19

042
443

35.
72.
7.

23,
4,

16.
0.

?33
337
840
357

51
700

4

892
3?S
18t!
581
721
q09

14

53.9
40. 1

94.0
6.0

7,7
13.3
17.0
17.8
20.2
77.4
6.7
0.5

X

51.4
38.6

95.0
5,0

14.8
12. I
41.9
10. {
8,9

10. 4
0.1
0.0
0.6

25.2
22.9
14.8
?7,5
7,7
2,0
1.6

s6. g
3.1

2 577
8

6
s

2 378
7 077
3 936

900
778

1 808
77
3

7t

18.9
72.0
40.0
9,2
7.6

11.9
0.1
0.3

9,2
13. 3
33.3
14.1
2.0

27,7
o:1

0,2

1

27
s

35
8
7

lb
0
0
0

s08
428
653
936
593
329r2l

2
2
1
2
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t8-21.
21 und älter

tot

Staatsangehörigkei
Deutsche ......,
Nichtdeutsche ..



außerhalb des Eltsrnhauses
vor der Hilfegerährung, nach dem Familienstand der Eltem und Ländem sowie Art der Hilfe
anderen Familie

Lfd.
Nr

Nachricht I ichSochsen-
Anhalt

Schlesliig-
Holstein

Thüringen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
früheres Bundesgebiet---A;;;hr--F;;;il- lneue Länder und Berlin-tlst

I Anzahl I prozent

01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

1l

72
13
14
15
lbrl
18
19

20

2t

22
23
24ßß
27
2A
29

30

3l
32

33
34

35
36
37
38
st
110
41
42
43

an
115
1t6
4?
118
ltEt
50

8
2
7
0
4
3
3
1

x

2
3

1
5
4
4I

6.
13.
15.
17.
?0,
22,
4.
0.

100.

6,
72.
15.
18.
21.
23.a
0.

1S 381 100.0 4 775 100.0

19 155 100.0 0

38 535 100.0 I 1185 100.0

34
14
7

22
5

t4I

s 710

327
631
751
814
975
067
208

q

1S

29?
581
706
854
011
103
158

5

20

81S
272
457
568
s86
770
364I

20

2A3
20?

430
55

06s
274
020
416
250
494I
24

262
397
704
100
515
4L2
95

76.2
18.0
L7,7
1S.4
9.4
1.0

x

7,3
74,4
18.2
17.6
18.5
16.7
b.b
0.8

x

x

418
791
537
s72
591
245
272
115

19

303
625
zas
398
528
652
271
90

20

1
2
3
3
3
3
1

100. 0 1 114 100,0 633 100.0

7A
154
200
252
287
299
2t

1

16

599
687

6.2
77.2
15.3
27.2
19.9
25.2

2._t

6.0
12.7
15.8
18. 1
23,7
22,4
7.2
0.2

x

39
83

103
118
155
146

8
1

77

1
0
b
6I
3
6
1

x

0
4
7
5
1

39
77
97

134
724
153

13

16

5,5
72.5

7Z
139
r80
201
190
276
105

11

27

55
722
181
188
200
195
103

6

8.1
Itr O

18.1
75,2
79.2
1S.1q.3
0.1

7
15
74
20
20
1g

1
0

778

58
114
130
109
138
137

31
1

L7 XX

1
1

I
7
2
7
4I
6
5

1
?
3
3
3
3
1

2
5
6
6
7
5
2

0
6I
1
2
4
1
0
5

10
7
5I
2
1

6.
13,
17
!7,
18.
19.
6.
0.

7.
14.
17,
L7.
18.
77,
8.
0,

19
10
37I
10
12
0
0
0

za.4
20,7
14.1
25.4
6,1
3.4
1.5

708 100,0 1 050 100.0 6s3 100.0

100.0 7 286 100.0

2
6
2I
0
6I
6

x

5
0
1
8
6I
4
1

X

2
5

s
1
7
2

4

s
2
5II
2
1

5
11
17
t7
19
18I

0

22
10
35
5

10
15

0

0

27
2t
72
27
7
3
1

53
106
104
ls7
146
141

10I
18

7 426

111
220
?34
256
284
274

41
2

17

739
687

160
181
42r
ß0

2A
3!8

8

1155
234
134
302
88

191
t2

x27

2 764

727 5.S
72.7
18.7
18.0
18.0
19.0

6.
t2.
15.
77.
20.
22.
3.
0.

1I
1
1
2

5
8
4
6
s
s
8
1

g§t.4
0.6

11.3
72.A
31 .8
1{.9
2.5

26.3
0.1
0.3

1
1
7
?
5I
6
5

X

727
415an
810
113
897
543
205

1S

6.
72.
15.
19.
21.
23.

1.
0.

33.
14.
7.

23.
6.

?67
361
389
390
411
204

77
9.6
0.8

27

7 272 58,8892 47,2

2 719 97.945 2,7

100, 0

7.A
15,4
16.4
18.0
19, S
19.5
2,9
0,1

xxx

2
8

q
5

58
41

22 373l5 163

20s
332

35
2

1I

s3.9
5.1

6
4

415
53

9S.8
0,2

8
2

s9.6
0.4

51
118

32
16I
27

5
l3

0

7 2A4
2

I 420
6

1
1
3
1

2

7 3t4q 074
14 619
3 49fl
3 926
4 793

55
t2

244

957
987
431
924
359
314
564

13.3
14.1
33.8
15.3
1.4

22.7

171
181
435
197

18,:t

424
185
99

302
7g

190
7

1180
228
759
t28
274
339

4

8

603
1158
27t
586
153
6S
24

11.2
72.7
29.5
17.5
2.0

26.5

0.6

4
7
4I
4I
0

3I
2

I14.8
0.5

StBA, FS 13, Reihe 6. 1.4 199S

-53-

45
54

I

6
4
4



Hilfe zur Erziehung

14 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Mark malen' Art des Aufenthalts
'14.4 Heimerziehung, sonstige

Deutschland Eaden-
!'lürttemberg

Bayern BerI in
Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachNeisung Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

3
6
I

72
15
18
?L

02
03
04
05
06
07
08
GI

10

01 Männlich

Altsr von
unter 3

bis unter ,., Jahrsn

_rl
und älter .,..

Je 10 000 Jung€ Henschen 1) .

11 tleiblich
Alt8r von .,. bis unter ... Jahren

unter 3 .....
3 - 6 .....
6 - I ....,

5I
L2
15
18

1.2
t3
14
15
15
L7
18
19

20

2L

22
t3
24ßß
27
28
29

30

31
32

33
34

35
!16
37
38
39
40
41
42
43

9-12.12-75.15-18.
2l und älter

Je 10 000 Junge l{enschen 1) .....

Insgesamt

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
untsr 3 ..

7A-21.,

5
st

12 15
15
18

Je 10 000 Junge Menschen 1)

Kindschaf tsverhäItnis
ehelich .....
nicht-Ehsl ich

'igkeit

Art dEs Aufenthalts vor dEr Hilfegenährung
Eltern ...Elterntsil mit Stisfelternteil ..

21 und äIter

alleinerziehsndsr Elternteil
Großeltsm/VerHandte . . . . . . .
Pflegsfanil ie
Hsim ...
eigene tbhnung ......
ohne feste unterkunft

44
4E
(E
47
4ts
1l§l
50

Fanilienstard der Eltern/dss sorgB-
b€rechtigten Eltsrnteilslsdig ...
vsrhairatet, zusamtenlEbend
verheiratEt, getrenntlEbend
geschieden
v€!nitnet
Eltsrn sind tot ....

1 ) BevölksrungsstEnd: 31. 12. 1995.
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40 549 1oO.O 3 983 100.0 S 5?6 100.0 3 901 100.0

1
2
5

1l
20
33
19

5

s
5
7
4I
3I
3

X

1,5 2S 0.6 28 0.6 ?5
3.1 88 2.2 155 3.4 96
7.2 296 7.q 344 7,6 2?3

1q.5 654 16.4 754 18.7 445
25.7 r 022 25.7 1 209 26,7 786
32,4 1 1S3 30.0 1 3S2 30.8 1 2S8
15.6 648 16,3 596 73.2 77L
7.7 58 1.5 48 1.1 207

x24Xzqx76

100.0 2 63q 100.0 3 233 100.0 2 s60

59
264

672
1 245
2 912
5 875I 772

13 118
6 314

701

32

100. 0

66.6
33.4

2.
2,
5.

10.
17.
33.
?3.
s.

2.
2.
5.

10.
19.
33.
27.
s.

68
70

173
?95
531
991
701
131

60

143
166
396
740
377
289
47?
338

68

569
292

6 006
855

1
4I
8
2
4
5I

87.5
12.5

22,4
24.0
32.5
3.5
3.7

77.4
31 .5
8.4

37.7
5.8
2.2
3.0

3
4
8
0I
5
7
4

X

0
4
1
5
7
8
8
7

X

8
4
4
s
6
4
1
3

x

1
1
2

s
3
?
8
2
8
5
5
2

I
2

2

6
4
7
3
1
3
5

1
3
7

72
2l
34
77

1

I
?
4
7
8
8
3I

31
109
230
404
703
725
575

55

18x

25
58

742
307
496
970
588

48

t7

1.6
3.3
5.9

L7.2
13. 1
36.7
19.4
1.8

x

29 420

470
98s

2 015
3 309
5 620

70 78'l
5 702

531

2q

0
2

11
18
36
22

1

a7
L2

25
19
33

3
6
7
0
0I

100.0 6 617 100.0 7 753 100.0 6 861 100,059 969

1 082
2 230
4 924I 184

15 392
23 905
12 016
7 232

2A

24
22
32
s
5
7
0

2

17 410
15 510
22 A5A
2 787
3 827
5 544

427
258

1 380

8 800
22 985
7 177

23 528
4 5S'1t 5?0| 374

0.
3.
7.

14.
?4.
32.
15.

7
2
6
5

0.
?.
6.
.4.

49
1116
438
s61
518
163
236
106

20

?40
377

742
83s

77?
316
236
259
429
1188

32
41

104

517
464
705
289
438
84
20

5
2
0
1
0
2
2
8

1.
3.
7.

13.
22.
34.
77,

I

72
32
10
33

6
2
2

I
2
1

22.9 1 91232,7 2 577

57q
1 158

18,7
1.6

1 171
104

1
2
1

5
1

5
1

3
7

986
983

1
t
2

2

2

27x

74.6
?5.4

s
2

74.
25,

63 625
6 344

90.9
9.1

s 6 725 86.75 1 034 13.3

786
973

75.2
20,4

51
17

5

8.7
0.6
0.3
4.5

53S
647
2232§
?53
599

40
18

303

193
164
575
773
39St
1,ß
209

25
15
37

3

I
0
n
3

111
30
11
33

6I
2

973
1S0
890
298
400
87S

37
s0

252

13{
361
907
587
473
101
196

1
1
2

II
8I
5
4
5
6
6

I
?
7
0
5I
6
q
0

2

?

3
2
7
6
5
3
3

s
37
10
34

o
1
0

SIBA, FS 13, Reihe6.1.4, 1995



Eußerhalb d€s Elternhauses
vor der Hilfsgenährung , nach dem Familienstand der Eltem und Ländern sode Art der Hilfe

betrsut€ l,lohnform

Brandenburg

Anzahl I Prozent

Brenen

Anzahl I Prozent

I MEckrenuurs- I

I vorpoilnern 
Ilr;i--F;il1

Niedersachsen

Anzahl I erozent

Hamburg Hessen

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent
Lfd,
Nr

1 500 100,0 3 227 100.0100. 0

1,0
1.3
6.2

13.8
22,7
33.4
19.6
2.7

x

13
55

140
774
339
807
502

110

24x

2 01S 100.0 425 100.0 817 100.0 2 731

x

0
2I

1l
19
:18
20

1

2A
77

223
450
813
095
513

34

2A

19
61

1118
268
447
893
472
24

20

2,7
4,2
7,9

13, I
24,2
33,5
13, S
1,0

x

x

0.s
2.2
6.9

13.9
25.2
33.9
15.9
1.1

8
6
3
5
2
3
2
0

x

8
4
7I
7
8
7
0

x

I
7
5
6
6
2
D
4
3

4
8I
4
5
7
4

7 377 100.0

73.2
18.4

33
33
68

724
180
314

64
1

34

622

2A
23
56
83

116
230
85

1

2A

1 llitg

bt
55

t24
207
296
5q4
149

2

31

t 027
412

1 199
240

2ß
273
635
a't
77

137
1S

1
44

?§
38S
150
523

a2
42
18

15.2
22.0

0.'l
0.9
7,7

4.0
4.0
8.3

32.0
23.1
4.7

100,0 2 070 100.0

30 x

100.0 4 801 100.0

100.0 2 332 100.0

100.0 5 559 100.0

99.8
0.2

38.4
7,4
0.1

27
35

159
376
620
913
534

57

32
53

119
197
363
503
204

15

47

1 054

26
59
83

136
205
377
163

11

35

2 ssS

x

54
8St

161
256
(69
701ßl

2A

48

4S 4
3I

13
18
37
13

0

4
3I

14
20
37
10

0

x

3
4

30
56
78

136
98
20

s4

351

1
3

l8
33
58

140
85
13

38

776

4
7ß

89
136
276
183
33

41

575
200

727
43

167
tqs
287
33
74
59

6
3I

115
207
103
2*5

52
7
3

100.0

100.0

2.7
4.4
8.0

L2.7
23.2
34.7
t?,9
1.4

x

16,1
34.5
9.0

30.0
7.2
3.0
0.1

z
tr
7

7?
19
35
15

1

5
6II
4
2
5
0

3
8I
0
2
2
5
0

x

I
7I
6
4
1
2
1
2

I
4
7
4
2I
4

6
7
8
4
s
0
3I

8I
4
5
0
8I
0

x

0
2
6
8

16
39
24

I

5
7
0
3
6
0
7
2

2
s
6
4
6
8
4
1

II
1
7
s
5
3
1
1

3
0
4
3
7I
3

3I
1
s
5I
2
7

X

5
E

I
7
7
1
2
2

x

0
0
5I

15
39
24

3

0
0
6

11
17
35
23

4

14.
25.
13.
38.
6.
0.
0,

3
6
5

10
18
39
13

1

3
5
7

1t
27
36
13I

90
95

1S8
257
539
182

77

36

3 396 100.0

0
2
6

12
22
35
17

1

47
L32
377
774
260
988
985

58

23

293
246

2.
4.
7.

13.
22.
34.
14,
1,

58
122
202
333
568
a74
371

26

a

753
801

0.
1.
6.

11.
20.
35.
27.
2.

40
s0

309
550
959
720
036

97

27

777
030

640
161

102
769
427
250
325
7S8
34
27
69

ll§r3
344
547
425
349
707
5!t6

1

I

5I
2
5
5
6
5
3

8I
3
0
7I
q

0
3
5I
4
5
0
3

X

4
2
1
8
5
2
2
1
4

103
179
256
40s
726
240
443

45

42

242
114

342
t4

8§18
058
0§10
94
88

107I
5

118

5116
777
307
0r9
245
103

5

x

4
6

3
7

7l
2A

83
16

t7.
14.
44.
4.
5.
o
t
0,
3.

16.
2?,
10.
35,
5.
2.
1.

x

2
8

7
3

74.
25,

93.
6.

27.
18.
Jb.
4.L
7.
0.
0,
1.

2
8

6
s

67.
32.

s9.
0.

26,
31.
32,
2.
2.
3.
0.
0.
1.

2
8

2
8

77.'22.

G
4.

6.
22.n.
3.
8.
7.
0.
0.l.

0
311.o
:t6.
7,
1.
0.

4
1

5 292
267

442
264
643
201
474
402
35
20
74

523
s32
5116
024
416
93
25

I
2

58.6
31.4

78.5
21.5

75,8
24,2

23,0
16. 0
29,7
5,2
6.8

16.6
0.7
0.6
1.4

10, 3
28.0
11.4
29.7
7.3
2.2tt,2

25.
29,
30,
3.
2.
6.
0.
0.
1.

15.
33.
6.

32.
8.
3.
0.

658
75S
784

92
61

157
5
3

31

s85
853
171
827
?t0
99I

32
1

3 3 2 550
4

1
1

1

1
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01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

72
13
14
15
15
17
18
xt
20

2r

22ß
246
26
27
2S
29

30

31
32

33
34

:t5
:16
37
:B
!r,
40
41
42t*t

44
4§
1§
4?
4ts
119
50

1
1
1

1

1



Hilfs zur Erziehung

14 Junge l,4enschen am 31.12.1995 nach persönlichen Msrkmalen, Art des Aufenthalts
14.4 Heimerziehung, sonstige

llordrhein-
l.lestf alen

Rhe inland-
PfaLz

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzahI I erozent
Lfd. Gegenstand der

NachHeisungNr

642 100.0 2 905 100.0

2.
4,
6.

14.
24,
33.
72,].

X

8 315 100.0 1 766 100.0

732 1.6 22 7.2299 3,6 58 3.3663 8.0 116 6.6
1 215 14.6 290 16.4
1 963 ?3,6 403 22,4
2 601 31,3 594 33.6
1 310 15,8 26A 75.2732 1.6 15 0,8

30x29X

?
4
7

13
23
35
t?

1

99.4
0.6

25.3

t7.7
33. 0
7.5

32.2
5.8
3.4
0.4

8
1
8
6
7
6
4
1

X

3,0
4.8
8.0

11.4
21.4
37.5
13.1
0.8

I
s
3
3
4I
7
0

30,8
32.0
2.7
2.7
4.6
0.3
0,2
1,3

82
t20
1S8

7
3
1
5
8
3
2
2

o
6
I
8
5
q
I
1

10
ts
36
47

109
183
t22

11

35

1.
?

11,
14.
26,
27.
13.
2.

1.
2.
5,
8.

20.
34.
??.
2.

1
3I

11
?3
30
77

2

t7.2
31, 4
72, S
37,7
5.1
1.3
0.s

11
2t
77
93

772
175
85
14

41

777
s75
359

31

47

532 100,0 1 788 100,06 5S7 100.0 1 296 100.0

2

53
85

143
203
342
672
235

15

27

4 6S3

135
205
341
626

1 099
1 647

594
46

311

4 665
28

L87
sqs
504
L26
129
217

14
11
61

833
5ll8
352
510
273
15S

18

xx

15
37
93

t73
?39
474
236

29

22

90
235
470
739
?t4
402
33s
772

25

8
0
1II
5
6
1

x

2
1
8
1
0
s
5
4

xX

1
1
3
5
2

3
7

93,0

1
1
1

3
3
4

1
1

1
2
7

13
18
36
18
2

1
3
6

15
2t
34
16

1

?I
2
3
q
b
?
2

2
6
E

6
8
5
6
5
8

9.5
35.7
10.8
35. S
5.8

1.2

1
3
7

11
18
36
20

1

1
3
7

13
2l
33
t7

1

4
6
1
2
4
4
2
7

X

5
6
6
1
3
6
7
5

2
3
2
4
7
1
0
4
8

1
2
1

X

100. 014 912 100.0 3 052 100,0

x

100.0

78, 0
22.0

4
6

95
4

26.7
20.2
3S.3
4.9
4,0
3.7
0,1
0.6
7,2

I 775

27
35

107
140
281
358
207
25

38

916
258

120
54

307
?37
1161

57
q7
43

1
7

14

132
369
145
443
60
15
10

24
27
32

E
b
7
0
0
0

37
95

209
463
642
068
504

44

?5

429
633

8{8
214

750
650
s95
173
207
230

77
tq
26

290
092
330
083
179
50
38

7A
22

90
10

26
20
31

4
6
8
1
0
1

222
534
133
954
t77
003
645
245

2A

633
279

419
llsl3

906
026
647
656
001
270
r42
53

2t7

5111
989
769
157
942
264
237

8
2

9S3
700

2
1

20
0

11
3

13 10

1

1

1
4
1
5

70,2
33,5
11.9
34.6
6.6
1.8
1.6
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01 l,{ännlich

bis unter .,. Jahrsn

und älter
Je 10 000 Jungs l{enschen 1) .....

t{eiblich
Alter von , bis unter ,.. Jahren

5I
72

Insgesamt .

Alter von .
unter 3 .

bis unter ... Jahren

Je 10 000 Junge Menschen 1) .....

Kindschaf tsverhäI tnis
ehelich ,.
nicht-ehel ich

02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

72
13
L4
15
16
77
18
19

20

27

22
23
24ß
2A
2t
2A
29

30

31
32

:ß
34

:E
:t5
37
38
39
40
4l
42
1B

44
r§
{t6
47
118
lNl
50

tEr von
untgr 3

AI

unter3-

3
6I

t2
15
18
21

3- 56- I9-L272-t515-1818-2r
21 und i

5I
72
15
18

'3
6I

72
15
18
27

Je 10 000 Junge l'4enschen 1)

äl ter

t

Art des Aufsnthalts vor der Hilfegeeiährung
Eltern .

Pflegefanil
Hein ......
hbhngEneinschaft ....
eigene hbhnung ......
ohne feste lJnterkunft

Fanilienst6nd der Eltern/des sorge-
berechtigtsn Elternteils
ledig .......
verhsiratet,
vErheiratet,
geschieden .
verr{itH€t .,
Eltern slnd

zusaflmen
getrennt

unbekannt

1) Bevölksrungsstand: 31. 12. 1995.

tot

Staotsangehörigkei
Deutsche ...:...
NichtdEutsche ..

1

79
20

1



außerhalb des Elternhauses
vor der Hilfegeliährung, nach dem Familienstand der Ellern und Ländern soivie Art der Hilfe

betreute t,lohnforat

Sachsen-
Anhalt

SchlesHig-
Holstein

ThUringen
Nachrichtl ich

früheres Bundesgebiet nsu€ Länder und Berlin-tlst
Anzohl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent.

01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

11

t2
l3
14
15
l6
17
18
19

z0

2L

22
23
24
25
26
27
2A
29

30

31
32

33
34

35
36
37
:E
:t!!
40
41
42
lKl

44
45
116
47
1t8
,ost

50

10 673 100.0

7 073 100.0

2,6

100. 0

1.2
2,4
7,2

14.8
25.7
31 .8
76.2
1.9

X

100, 0

356
835
163
430
191
1186
841
574

29

29 A76

22 347

1 140 100,0 7 247 100.0

100.0

1 405 100.0

4I
0
5
2
0I
2

2
3
7

13
24
34
13

1

1
2
5

14
25
33
tq

1

1
2
3
1

0II
4
6
4
0
8

x

0
7
6I
8
7
2I
X

8
3
8
6II
6
3

x

3I
5
1
7
3
0
0

x

286
648
483
476
189
115
595
454

23

bb
33

40 145
72 07A

77
22

96
3

256
410
749
445
581
832
473
727

43

184
337
533
833
1131
672
006

77

31

440
747
242
278
0t2
304
479
204

37

453
353
514
535
1160
010

47
33

351

840
006
339
581
t62
650
168

1
2
4
6
2

11 841
5 905

4q
5

2
6I
5
1

642
1 1183
3 6116
6 906

11 380
17 601I 537
7 028

26

2
4
7I
4

1
2
4I
s

46 162
6 061

12 967
10 157
L7 344
? 232
3 351
4 534

374
225

1 029

23,9
30.1
31.8
3.5
3.1
6.0
0.4
0.1
1.0

73.7
33.8
7,6

32.4
6.9
5.0
0,3

0
8
2
5I
3
3
s

X

2
3
6

14
26
31
t4

2
3
7

13
23
34
74

0

25
4S'
86

L79
332
391
775

10

31

472

18
31
67

108
Dq
336
729I
23

2 Ltg

43
80

153
287
505
727
304

19

27

2 t04
15

1 892
70

439
4rc|1
659

87
155
762
20

7
22

215
599
278
755
140
20
15

4
6

0
5
3
2
5
q
9
1

I
2
5

13
24
31
19

1

1
2
5

12
27
34
20

1

11
31
64

158
243
361
219

13

27

422

I
18
60
a2

140
314
191

8

2t

1 962

20
49

724
240
423
675
410
2t
24

25
33
81

205
362
q76
205

18

32

880

15
37
bz

109
210
340
101

6

22

2 285

40
70

1q3
314
572
816
306
24

2t

760
525

275lt

587
7L4
706

81
31

129
?
5

30

244
792
185
724
157
123
29

x

4.8
7.5

11 .8
20,2
37.8
Lq,2

t7 7ß 100.0

2,5
4.2
7.2v.a

22.6
35.5
14,0
1.1

X

17 1163 98.42A3 1.6

%.0
30.2
31. 1
3.0
2,6
5.7
0.3
0.2
2,0

1
2
I

1
?
6

11
18
5b
27

2

7,2
2,8
7.0

73.2
21.8
33.7
18. 3
2,0

x

24.8
19.4
33.2
4.3
6.4
4,7
0.7
0,4
2.0

11.4
32.5
77.2
34.4
6.6
1.7
2.3

2.1
3.6
7.7

L2,4
20,0
38.5
14.8
1.0

X

100.0

1.1
2.2
1.3

10. 0
17.0
3A.2
23.2
1.0

X

100,0

100.0

7.7
4,2
7,0

72.4
23.9
38.6
11 .5
0.7

X

100.0

1.8
3.1
5.3

13. 7
25.0
35.7
13.4
1.1

0
0

x

99.5
0.5

25.7
37.2
30.9
3.5
1.11
5.8
0.1
0.2
1.3

L2,4
34.7
8.1

31 .7
6.4
5.4
1.3

x

52 223 100.0

77
23

1 517
445

100.0

3 1 441 68.07 674 32.0

99.3
0.7

507
638
673

74
65

727I
3

22

29L
717
160
634
1415
105

6

x

7
3

76.9
23.1

1

88.4
11.6

16.0
33.8
7.5

31. 4
6,5
3.7
0.9

22,4
22.0
33.6
3.4
7.9
8,3
1.0
0.4
1.1

5 S'50
16 979
5 832

t7 947
3 429

870
1 206

11, 0
30,5
11, 1
38.5'7,1
1.0
0,8
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Hilfe zur Erziehung

14 Junge Menschen am 31.12.1995 nsch persönlichen Merktrslen, Art des Aufenthalts

14.5 Intensive sozialpädagogische

Lfd
Nr,

Gegenstand der
Nachr{sisung

0eutschland Baden-
l,{ürttsmberg

Baysrn Berl in

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

02
03
04
05

06

07

08
09
10
11

l,{ännl ich
Alter von ... bis unter Jahren

12-1515-18t8-27.
21 und älter

JE 10 000 Junge M€nschsn 1) ......

t{eibl ich
Alter von ,.. bis untsr .. ' Jahren

12-1515- 18
2718

27 und ältEr
72 Je 10 000 Jungs Henschen 1)

13 Insgesamt

Alter von14 t2-7515 15-18
.,, bis unter ... Jahren

16 18-27.17 21 und älter
18 Js 10 000 Junge ttenschen 1) ..

19
20

Kirdschaf tsverhäItnis
ehslich
nicht-Eh€Iich

StaEtsangehörigkeit27 Deutsche22 Nichtdeutsche ...

23
24ß
26
27
28
29
30
31

32
!I3
34
:E
:E
37
38

Art des Aufenthalts vor der HilfEgeHährung
Eltern ..Eltsrnteil nit Stiefglternteil ..

der Eltern/des sorge-
El terntsi 1s

verhäiratet
vsrheiratet , zusqillgn

, getrennt lebend ,
gEschieden
üEilitrct
Eltern sind
unbekannt .

1 ) BevölkemngsstEnd! 31. 12, 19s8,

?7 100.035 100.0100.0 57 100.0

5.3
43.9q5.6
5.3

715 100.0 1 18 100.0

3,
51.
41.
4.

709

?5
362
292

30

1
45
50

3

7
0
o
4

I
5I
8

x

6
2
2

X

2I
7I
8
8
7

19
30

7
2A

3
3
7

10
15
s

L4
2
2
4

3
37
51

7

ssls
30. 6
5.6

x

1
10
14

2

3
25
26

3

2
51
51

4

23
11

?

19
5

5
1
2
2

x 1 X

23 100,0

5.9

0

0 X

65 100,0

25 100.0

X

65.5
27.6

io
t4

1

q0. 0
56.0
4.0

is
I
2

1,
51,
43.
3,

7
7
2
4

X

s
2
1
s

X

10
323
358

24

X

52 100.0

76. Sn.7

100,0175

5
86
77

7

L 424 100.0

1
38
53

5

75
?5

to

1
20
2A

3

1

3S
13

40
72

10I
5

1
10
3
3

11

64
29

iz
19

4

0

56I

55
10

16
5

15
3
1

11

3I

29
6

2
49
E4

4

I
7
0
0

2.5
48.1
45.6
3.8

7.9
3.0
1.5

35
685
650

54

1

176
2ß

244
180

245
209
338

73
63

239
53
58

106

116
457
107
567
t72

1B
22

I 0

x

82.5
t7.4

8.1
32.1

42,3
71.7

18.9
L7.t
24.0
6.3
4,6

13,7
2.9
4.6
8,0

6.3
41. 1
5.7

38. I
5.7
1.1
1.1

a6,2
13.8

84.6
15. 4

24,6
9,2

24.6
4.6
1.5

16.9

4.5
13,8

17.3
9.6

1.9
1S.2
5.8
5.8

21.2

75
24

744
31

t32
43

33
30
42
11I
2S

5
8

t4

11
7Z
10
68
10
2
2

4
6

1 a7.E
72.6

20.0
74,7
23.7
5.1
4.4

16.8
3.7
4.1
1,4

2

7.7
44.6
9.2

29.2
7.7

1.5

7.5
3S.8
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außerhalb des Elternhauses
vor der Hilfegehährung ' nach dem Familienstand der Eltem und Ländem sovie Arl der Hilfe
Einzslbetreuung

Brandenburg Brsmen Hamburg Hessen ttecklenburg-
Vorponnern

Niedersactlsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent AnzEhI I erozent Anzahl I erozent

I
34
58

5

72

I
z5
42

4

esls
16.7

45
51

2

är
35

2

1

1I,:0

79
20

100

1
58
77

6

2
58
36

1

srls
38.8

ss
31

1
t7
16

4.0
118.0
48.0

x

25

1
t2
72

29.4
17.8
74.7

26.5

z.s
8.8

100.0

I 100,0

X

34 100.0

19 100.0

2 10.55 26.311 57.9I 5,3

3X

10 100.0

100, 0

37 100.0

59 100.0

3 5.138 64.477 28.47 7.7

1X

115 100. 0

zs
21

1

104 100.0

100.0

X

7 100,0

4

100.0

68 100.0

I
140 100.0

X

81. {
18.6

92
7

26ß
30
10
72
18

3I
7

8
38

4
72I
8
1

4

x

67
32

43

29
74

]
i,7
'.2

X

5l
46

2

x

54.
45:

30
70

18

15
4
7
3
6

6
5I

18.6
17.9
21.47.!
8.6

72.9
2.1
6.4
5.0

7
1
s
4
4
7
7

113

5
s

55
s4

63
7

20
77

eslz
14.3

X

ß 100.0

27

00 2

2
8

18
1

3

23I

29

8
3
7
1
2

3
3

x

27,6
10.3
24.7
3.4
5.S
5.9

10.3
10.3

3
61
38

2

1

87
17

75
29

31
15
26

3
2

77
3
2
5

3

?9 100.0 80 100.0

x

3 63 78.87 77 2L.3

88.8
11.3

aalo
16, 0

0.7
40.0
55.0
4.3

1 x

s
6I
4

x

6
27
62

3

2.9
50.0
47.7

2I
5

10

:,

6.
31.
77.
34.
10.

2.9
26.5
20.6
3s.3
5.S
8.8

3 X

7
3

1I

83.
16,

72.
27.

29.
14.
25.
2.
1,

16.
2.
1.
4.

7.
44,
13.
?6,
3,
1

2.

8
416
14
28

4
1
3

I
7
c
I

8
4
0
sI
3II
8

7
2
5I
8
0I

X

76.0 114
2624.0

100.0 129
11

2A 42.46 17.8

100.0

1gI

2_5

6
5
5
1
1

1

24.0
20,0
20.o
4,0
4.0

24.0

4.0

77I

72
7

18
3
4

77
t2
2
5

34

10
5

I
1
3

0
8
5
8
0
3
0
5
3

8
8
8
0
8I
3

15
8

22
3

27
15

2
6

1I
7

72
2

11
23

7
32

3
3I

I
0
2
5
3

5.
27.
2.

51.
6.
5.
0.

2
6

7
7
2
1

13
2A

8
40

3
3I

8,0
24.0

24.0
24.0
8.0
4.0
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01

02
03
04
05

05

07

08
0s
10
11

t2

13

14
15
15
L7

18

1S
20

21
22

23
24
25
26
27
2Aß
30
31

32
3!l
311
35
36
37
38
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Hilfe zur Erziehung

14 Junge Menschen am 31.12.1995 nach persönlichen Herk.malen, Art des Aufenthalts
14.5 Intensive sozialpädagogische

Lfd. Gegenstand der
Nachv{eisungNr

l,lordrhein-
l.,lestf alen

Rheinland-
Pfalz

Saarl and Sachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

02
03
04
05

06

01 Männlich

Alter von ... bis untsr ... Jahren12-1515-1818-21.
21 und äIter

Je 10 000 Junge tlenschen 1) ...........

07 l,{eiblich
Alter von bis unter ... Jahren

08
09
10
11

15
18

12 Je 10 o0O Junge Henscheri 1)

Insgesamt

Alter von ,.. bis unter ... Jahren12-1515-18
18 - 21 ....
21 und älter

Je 10 000 Junge Menschen 1) .....

Klndschaf tsverhäl tnis
ehelich
nicht-ehElich

it

72
15

13

t4
15
16
t7
18

19
20

2l
22

23
24
?5
2A
27
28
23
30
31

üer{itH€t .
Eltern sind
unbekannt .

I ) Bevölkerungsstand: 31. 12. 19§)5,

des Aufenthalts vor der Hilfegeyiährungtern ..,ternteit mit Stlefelternteii
alleinerziehender El
Großeltern/vsr}iandts
Pflegefamilie .,....
Hsin ...

fsstE

Art
EI

Familienstand der Eltern/des sorge-
b€rechtigten Elternteils
l€dig ,,
verhäiratet, zusailrEnlebend
vErhEiratet, getrenntlebend
geschi€den

32
33
34
35
36
37
38

X

47 100.0

3 13.611 50.06 27.32 9.1

0x

10 100.0

7 100.0

4 100.0

2 50.0

x

11 100.0

1

4 36.4

6 54.5

1

22 100.0

3
4
3

1
5
1

14.
77,
,4:

40,7
55, 6
3,7

100.0

100. 0

100.0

100, 0

100.0

?7

11
15

1

1

5
0
5
0

X

?
4g
43

5

I
33
60

q

2
40
52

4

84
15

88
11

17
13
?7

5
4

18
3
3
5

239

6
LL7
104

72

2

279

5
94

168
72

2

518

11
271
272
24

2

439
79

,q58
50

92
69

143
?a
zt
98
18
17
32

4L
143

31
225
55
16

7

x1

7 70,048
48

2

45
51

2

io
?0

1

1

68

31
35

2

86
l3

95
s

16
Lq
22

8
13

2
2
8

10

10
1

11

3
2
2
1

3

r

I
?

6
4

2
7
1
8
2o
I
I
3

7
3

4
6

8
3
6
4
1I
5
3
2

8I
4

X

I
7
z
3

x XU

32

0

6I
5
2

I
1
1

32 100.0

6
7
5

72
1

4
3
1
3

x

65.6
34.4

100.0

90
s

100

18.8
25.0
15.6
6.3

24.7
3.1
3:1

8I
6
5
1
1

I
56
28

5

18
27
15
37

3
3

3
18I
2A

7
2
1

27
6

43
10
3
1

3
18I
2

0

?t
11

32

1
6
3

x

s
I

0

5
63
27

1
7
?

6
E

I
X1

1
7
5
6

x

?7.3
78,2
L8.2s:r
?7.3

59I

65
3

11
10
15
6
s
2
?
o
7

1

4
5
2
2
3I
5

4
26
13
4l
10

2
1

I
6
0
4
o
1
4
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außsrhalb des Elternhauses
vor der HilfegeHährung, nach dem Familienstand der Eltem und Ländern sovvie Art der Hilfe
Einzelbstreuung

SEchsen-
Anhalt

lesHig-
lstein

Sch
Ho

Thiiringen
Nachrichtlich

früheres Bundesgebiet neue Länder und Bsrlin-ost
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent Anzshl I Prozent

5
56
32

5

6
61
29

2

14 100.0 18 100.0

X

16 100.0

81,3
18.8

6 100.0 600 100.0 109 100.0

s4 100.0

100. 0

4
0
1
5

x

8
4
5
3

x

0
1
s
4

x

5o
0
st
7
6
3
3
8

23
20
t7

3
0

19
3
3
7

72.4
31.4
s.8

31.4
8.5
5.9
0.7

7
61
35

6

1

3.0
50.2
s2.8
4.0

1l
34
115

7

1.
44.
51

3

7
296
345

23

14.3
57.7
28.6

X

ie

2
47
q7

3

1
28

I
4
4
1

xx

18
301
257
24

1

5
b
2
7

3
s

72
2

1
4

b
2
2

5
72
22

1
13100.0

20,
50.
20.
10.

8.
79.
8,
4.

100.0

iq

2
5
2I
0

xX1 x

7 100,0

0

671 100.0

1 062 83.6209 16.4

I 092 85.9179 14.1

10 100.0

3
?7
13

1

U

153

10
88ß

7

X

0
0
0
0

X

100. 07 ztL

25
597
502

47

1

34 100.0 33 100.0

4
l3
1q

2

I

24I

32
1

7
6
5

s
3
3
3

100.0?4

2
19
2
1

0

2,9
76.5
20,6

6,5
57.5
31. 4
4.6

X

0
0
4't

X

b
2
2I
8
7
7

t2.
39,
42,
6.

72
27

249
177
3t2
67
62

209ß
53
g4

97
40s
92

519
99
34
2t

21.2
74,2
75,2
6.1

12.7
9.1
9.1
9.1

15.2
39.4
33.3
6.1
6:1

5
13

11
2

3
2
3
2

x

114
39

752

74.5
25.5

99.3
0.71

7
3

97.0
3.0

32
2

83
16

3 30 AA,27 4 11.8

94.1
5.9

20
4

2_4

7
6
6

2

36
32ß

6I
30

5
5

t2

1S
118
15
118
13I

1

19,6
13.9
24.5
5.3
4. Sl

16.4
3.8
4.2
7.4

7
32

7
40

7
2
1

20,6
5,9

23.5
2,9
5.9

20.6
8:8

11.8

29.2
25.0ß,0
4.2
8.3
:

8.3

n,z
8.8

50.0
,_"

3
11

2
b
1

7
2
8
1
2
7
3

4

is
3tl

:t

72,5
115.8
8.3

25.0
4.2
4,2
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tq
15
16
77

01

02
03
04
05

06

07

08
09
10
11

L2

13

18

19
20

2t
22

23
24
25
262lnß
30
3l

32
lxl
34
:t5
38
37
38
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Hilfe zur Erziehung

15 Junge Menschen am 31.12.1995 nach Art und Unterbrin oungsfofti dsr Hilfe'
15.1 Insge

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland

Anzah] | Prozent

Baden-
t,lürttemberg

Bayern BerIin

AnzahI I Prozent Anzaht I Prozent Anzahl I erozent

01

02
03
04

05
06
07
08
09
10
11
72

Insgesamt

Bish€rige Dauer der Hilfegenährung von ..
bis untsr... t4onaten (Jahren)
unter 3 l4onaten

2 5?6
a7

100.

77,
0.

1 596
168

11,0
7,2

0 14 451 100,0 10730 ?77

10 863

100,0 14 623 027

183
23

160
931
661
270
861
047
673
141
52

2 510
7 577

3 082
469
629

?'t
724
540

53
7t7

1 673

33
156

799
787

1 304
1 820
1 308
1 555

s20
810
724

43

100. 0

3
7

8.
0.

7.6
36. I
9,0

27,8
53.7
47.5
4.4
1,8
1.1

906

I S57
4A 027
77 770
36 251
69 969
61 831
5 735
2 403t 424

30 912
s9 365

43 S84
6 632
7 243

303
2 217I 338
2 83sI 922

16 812

313
726

I 3S2
Lt 822
17 535
24 663
17 Ata
19 36S
10 888
s 304I 880

3
6

0
0

1.
0.

1.
29.
6.

22.
68.
50,
6.

0,

CC
]E

8
2

o
2
6
6
4
3)
q
5

0.3
7.7

8,0
7,8

13.0
74.2
13. 0
15.5
9,2
8.1
7,2

2

2
6
b

1
tr

s
7
7

2
5
1
s
6

439
305
240
0?5
517
905
387
3?S
175

?69
354

040
692
824

62
792
s34
609
413
479

30
79

913
4a3
832
038
042
245
138
931
001

30. 7
s.7
6.3

7
5
8
5
3
4
6
2
2

?
8

6
7
6
4
3
4
2
7
1

16
36

8
?7
45
40

2
2
I

70.

27,
4.
tr
0.
1,
6.
4.
9.

10.

5
5

0.1
0,9

I
34

5
29
53
49

5
1
0

37
62

428
031
847
184
759
085
s67
207

65

s72
039

481
459
400

15
20t
319
450
220
367

I
128

I
8
s
0
7
0
2
4
4

31 .0
3.1
2.8
0.1
1.4
2,2
3.1
8.{
OE

Vorangegangens Hilfe13 ohne vorangegangene Hilfe74 mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe15 ambulante Beratung in Fragen der

Erziehung16 vorläufige Schutzmaßnafvnen . .. '..77 institutionelle Beratung18 soziale Gruppenarbsit19 Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer....20 sozialpädagogische Familienhilfe .. ' .....?l Erziehung in einer Tagesgruppe22 Vollzeitpflege in einer anderen Familie '23 Heimerziehung,sonstigebetreute!{ohnforn24 intensivE sozialpädagogische Einze]-
betreuung25 Eingliedeiungshilfe nach dem BSIiG . '.. '..

23.
76.

33.
t
E

0.

5,
2,
7.

72.

0,
0.

7.
o

13.
18.
13.
74.
8.
7,
7.

7
3

5I

s

q
0

8
1
6
2
7
4
2
6
s

2
6

2
1
5I
4I
E
1
6

4

0.3
1.3
5.4
0.5
7.2

16. 7

0,2
0.5

26
27
2A
?9
30
31
32
!}3
34

3
6
1
2
3
5
7

10

6
72
2
3
5
7

10

lbnaten
I'bnaten
Jahren .
Jahrgn ,

1
1a
2
2
1

1

6.2
10.1
72,5
20,4
14.0
15. 4
7.4
6.q
5.8

879
1 610
1 795
2 753
1 855
2 ?20
7 217
1 083
1 039

6.1
11.1
tz.4
19. I
t?.8
15.4
8.4,E
7.2

Jahren
Jahren
Jahrsn

und mehr Jahren

:15 Durchschnittlicha Douer dEr Hilfegewährung
in l,{onaten 41 xx x 4t Y
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außerhalb des Elternhauses

nach vorangegangener Hilfe soy{ie nach bisheriger Dauer der Hilfe und Ländern

samt

Brandenburg I uecrrenuurs- |I Vorpommern 
I

ll;;;;i--F;;;;;;l
Niedersachsen

Anzah1 | erozent

Bremen Hamburg Hessen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
Lfd.
Nr.

01

02
03

04
05
06
07
08
0s
10
11
72

13
14

15
16
77
18
19
20
?t
2?
?3

24A

26
27
28
29
30
31
32
33
311

35

100. 0

11,1
0.2

100.0

7.7
0.6

12 013

847
78

759
5 1167

700
4 767
5 55S
4 750

557
25?
140

2
I

243
770

971
868
009
29

193
955
307
166
180

20
77

804
972
434
264
580
793
161
992
009

4S

100, 0

22.8

477

610
89

52L
s56
557
399
801
157
309
335
104

1 952
6 519

100.0

7,2
1,1

6,2
34,9
6,6

?4,3
55,7
43. 1
3.5
4.0
7.2

4 1952 206 100.0 85 72? 100.0 1 910

ß7
8

45S
150
701
449
554
247
292IE

25

057
13S

345
729
100

14
96

584
a7

158
514

8
4

361
431
5U
894
588
523
252
299
306

38

0.5
0,1

0,5
30.6

I
10
L4
20
72
72
8
8
5

411

{31
675
35

639
778
589
s9
88
29

356
554

539
726
151

7?
33

772
732
169
189

l5
16

131
242
20s
373
234
264
157
737
159

41

18,6
81.4

13
3

10
674
206
1158
439
052
378I

80

498
708

931
16S
38
10
14
44
13

724
338

10
17

198
220
309
451
272
284
179
175
117

37

4.1
0.0

4
35
19
tb
59
54

4
0
0

236
1

235
056
134
922
396
119
270

7
3S

270
5iz

580
188
266

2
38

3S3
50

752
824

4
5
8
7
3
5
6I

6,
45.
5.

39.
46.
39.

4.
2.
L.2

18. 7
81.3

1
2
4
2
6
0
6
7
8

2
6

0
0

32
5
5
2
4
0
7I
U

3
2

2
7
7
5
6
0
6
6
3

5I

1
3
6
0
7II
7
5

8
7

10,9
27,S
16, 7
70,7
60, I
53.6
7.0
0.4
0,6

8.6
10.3
12.9
21,3
14.0
72.5
5.0
7.7
7.3

I2
s,3

2L,2
55.2
47,7
L1.l
0.4
3.6

1
1

2
1

3
3

6
3
8
5
6
8
2
o
5

1I
8
1
3
5
7
1
6

22
35

1
33
40
30

E

4
1

24.2
5.6
7.9
0.5
L.7
9.0
6.S
8.8
9.S

6.
72,
10,
19.
72.
14,
8.
7,
8.

2
2

2
4
4

25
74

2
83

0
U

6
s

11
4

?

23
77

32
8
6
0
2
5
1
7

72

0
0

7I
13
L7
16
14

8
5
8

22
77

42

1
0
0
2
0
5

15

0
0

0.8
0.8

27
7A

45
3
4
0
0
6
0
2

t4

8.4
4,7

15.6
18.8
12,6
74,2
5.9
6.3
8.4

33
7I
0II
2I
s

6I
11
18
13
14II

8

32.7
3.1
2.q
0.3
2.3

13.9
2.7
3,8

14.6

0,2
0.1

7?S
720
550

27
207
423
744
671
0r5

26
18

810
681
t22
1l50
418
191
709
551
739

43

2

0
0

7I
sI
2
s
7
3
4

1
2
1
1
1

1

2
0
2
1
7
1
4
5
7

0
0
0
4
3I
1
0
3

I
7I
5
3
0
2
2
3

1t83
500

xXxx xX

890
7 077

'121
815
335
360
481

40
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Hilfe zur Erziehung

15 Junge MenschEn am 31,12.1995 nach Art und lJnterbrin..gungsfonn der Hilfe,
15.1 Insge

t'lordrhein-
Hestfalen

Rhein land-
PfaIz

Saarland Sachsen
Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachneisung Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent

0l Insgssamt

02 Erziehung in sinsr Tagesgruppe03 Unterbringung in einer Pflegefantilie ..... ,04 Unterbringung in siner Tagesgruppe in
einer Einrichtung . ,. ,05 Vollzeitpflege in einer anderen Familie ..,..06 Unterbringung bei Großeltern/Ven{andten ...07 Unterbringung in einer Pfiegefamilie ..... .08 Hsimerziehung, sonstige betreute !.lohnforrn ...09 Unterbringung in einen Heim .,,10 unterbringung in einer l.bhngemeinschaft ...11 Unterbringung in sigener l.lohnung12 Intensive soziElpädagogische Einzelbetreuung

Vorangegangsne Hilfe
ohne vorangegangene Hilfsnit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufigs Schutzmaßnahmen .,,...institutionelle Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Eetreuungshelfer ..,,
sozialpäJagogische Familienhilfe ...,,...
Erziehung in siner Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer andersn Fanilie .
Heimerziehung, sonstige bEtreute hlohnforn
intensive sozialpädogogische Ej,nzeI-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ...,...

27 457

1 459
772

7 287

100. 0

19. 4
0,2

79.2

100.0
E)
0.6
q.6

3S.4
7,3

32,L
53, 5
s7.0
4.q
2,7
1.S

382

592
52

540
560
544
116
062
738
163
tbl
68

791
591

031
228
375

13
57

326
166
6118
703

15
29

418
569
789
20L
870
035
582
41S
49S)

42

100. 0

9.3
2 3576 7 445 100.0

31.
5.

25.
49.
39,
5.
4.
U.

464
4

1160
758
74?
506
t74
946
r22
106

11

195
2

1S3
525
365
160
893
338
318
37
32

?,6
0.0

77
82

33
5
7
0
2
7
1I

15

0,4
0.3

7,7
7,8

14,3
17.9
13.0
15.5
8.8
7.4
8.3

10 968
2 027
8 941

t4 gl2
13 0S5
7 236

581
518

1
2
3
q
3
s
?
2
2

2

2
3
?

0

8
41

8
33
sa
42

2
2
1

2I
3
0
5
1
4
5

I
5
7
5
?
0
s
o
5
1

2
1
1
4
4

2
33
18
15
63
58

4
0
0

20
79

40
3
3
0
1I
0
?

15

0
0

7,8
10. 5
14.8
20,4
72.8
13.6
7,3
7,0tro

6
s
3
6
0
3
3
5
4

13
1E

15

16
77
18
19
20
27
22
23
?4

ß

26
27
2An
30
31
32
33
34

35

4 821
23 036

338
554
062
4l

548
081
1169
ß2
192

109
80

991
165
970
979
515
304
459
053
311

43

I
?

?

2
4

5
54

3
7

0.0
0.6

0.?
0.5

24.7
71.9

?2.5 177.5 5
träo
858

at2
115
726

6
?ta
135
70?
720
208

1
15

188
237
366
s13
290
340
181
727
155

37

33
4
5
0I
E
q
5
8

7I
15
2l
72
14

7
5
6

5?9
915

036
?47
287

11
77

701
45

268
?35

6I

577
742
702
519
954
011
543
<10
438

3i

5
s
4
1
0
5
7I
o

2 31
?
E

0
0q
2

10
11

6I
72
18
13
16II

7

8
6
I
2I
1
b
2
0

8
?
I
1
0
q
5
6
6

I
1

3I
8
3
3
1
6
3
0
7

Bisherigebis unter
unter 3 I

Dauer der HilfegeHährung' ... l.bnaten (JahrEn)
l4onatsn
l4onaten
l,lonaten

von

-6-72-2-3-5-7-10

3
5I
2
3
5
7

10

Jahren
Jahren
Jahren
Jahren
Jahren

8
s
3
4
1
2
6
3q

5
s
s
8
5
?
1
6
8und mehr Jahren ......

Durchschnittl ichEin lbnaten ..... oauer dEr Hilfegenährung
XXX x

64
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außerhalb des Elternhauses
nach vorangegangener Hilfe soHie nach bisheriger Dauer der Hilfe
samt

sachsen I s"nr""^io- |Anhalt I norsteiä 
|;;i--i-P';il- | 

-;;;;i---F;;;;;i- 
|

Nachrichtl ich
Thüringsn

Anzahl I Prozent
früheres Bundesgebiet

-l;;;i---ip;;;;;t-
neue Länder und Berlin-ost

Anzahl I Prozent

01

02
03

04
05
06
07
08
09
10
11
12

2S.S
75.6

6 136

100.0

5.3
0.1

5.2
32,8
16. I
15. 0
61.4
55.3
4,7
0.3
0.5

0.1
0,3

28 S13

I 529
26

1 503s 485
4 873q 672

17 756
76 277
1 368

101
153

.2
,9

2
2
4
5
3
4
?
1
1

4 043 100,0

14,3
4.3

100. 0

6:6
101 364 100.0

18
82

582

2y

244
246
7?4
562
119
001
105

13
33

663
019

674
158
216

2
28

222
37

r21
5!16

2
l7

304
334
502
745
501
524
277
261
234

38

3100. 0452

692
2L0

482
164
303
851
962
581
265
116
34

263
589

özt
171
732
26

162
2ß
t32
40?
617

16
5q

377
426
734
823
635
705
433
302
411

42

2

s

I
0

I 334
880

455
536
897
639
223
554
367
302
27t

8
38

6
31
52
45

4
2
1

24 776
75 588

32 205
5 444
6 143

249
1 932
5 017
2 550I 914

72 222

279
633

6 981s 041
73 292
18 949
73 572
15 362I 866
7 356
7 945

42

6
2

4
3
E

I
5I
3
3
6

7
0

7
35
13
27
56ca

2
0
0

19
80

44
6
2
0
0
6
1
2

15

0
0

8I
15
18
13
13

7
6
6

308
s

29S
426
544
aa?
2A5
180
94
11
2q

799
244

779
255
118

7?
25

39
105
638

5
6

359
383
635
759
535
556
285
274
257

38

2
2

3

8.3
38,0
6.8

37.2
51.5
s4,9
4,3
2.3
1.3

6
34
l9
15
57
54

2
0
0

6I
3
5
3
U
4
s

2
?

I
b
?

4
6
5
s
7

I
44

6
38
40
32

2
0

13
14

15
Tb
t7
18
19
20
27
22
23

2q
25

26
27
2A
29
30
31
32
33
34

35

2
8

7
1
s
2
0
0
0q
I

3
6
7
8
3I
0
7
7

2t.
?8.

40.
4.
3.
0.
1.
8.
?

15.

8.
9.

74.
19.
13.
13.
7.
B.
b.

0
03

0
3

8
2

Zö
74

33
3
2
0
3
5
2
8

72

0
1

7
8

15
77
13
14

8
6
8

777

7't9
188
140
54

285
327
?45
008
590

3S
93

411
787
?s3
720
8115
007
022
948
935

38

22

2

s

115,5
4.3
5.9
0.1
0.8
5.0
1,0
3.4

14.6

31.8
5.4
5.1
0.2
1.9
5.9
2.5
8.8

t2.1

4
5
7

3
1
7
3
7

3
3

0
3I
3
6
5
0
6
8

1
1

0,1
0,5

0.3
0.6

8.3
9.1

13.6
20.2
13.6
74.2
7.5
7.7
6.4

6.9
8.S

13,1
18.7
13. 4
t5,?
4.7
7.3
7.4

8
8
1
1
1
E

2
E

I
5
7
8
2I
0
8

XXXXx
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Hilfe zur Erziehung

15 Junge Menschen am 31.12.1995 nach Art und Unterbrin.lungsform der Hilfe,
15.2 Erziehung in

Deutschland Baden-
tliirttemberg

Bayern Berl in
Lfd
Nr,

Gegenstand der
NachHeisung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

0z
03

04
05

06

07
08
09
10
11
t2
13
l4
15

16

77
i8
19
?0
21
2?
23
24
25

26

Insgesamt

Unterbringungsfonn der HiIfe
Unterbringung in einer Pflegefamilie .. ... ,
Unterbringung in einer Tagesgruppe in
siner Einrj.chtung . .. .

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hilfe
mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

ambulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufige Schutzmaßnahmen .....,institutionelle Beratung
soziaLe Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer,...
sozialpädagogische FamilienhiIfe,.....,.
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in ej.ner anderen Familie .
Heimerzj.ehung, sonstige betreute l,'lohnform
intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ... ,...
Bisherige Dauer der HilfegeHährung von
bis untsr... I'lonatsn (Jahren)

4 340
72

895
53

?74

582
2

58
1

72
41

103
19
38

906

I 957

100. 0

8.3

91.7

1I3 15S
7 704

596

168

428

100,0

10.5
oo<

43. 0
57. 0

10 863 ? 526

87

2 539

910
1 615

100. 0

3.4

96. 5

36.0
54.0

100. 0

72.6

87.4

26.8
73.2

o.s

20.2
20.4
J1. 1
20.4q.4
2.2
o-u

X

183

23

160

49
134

76
1

13
3
5

14
2
3

16

1

37
38
57
38I

4

:t

10

i.5
r.1
r.6
r.1
r.8
t.6,E
.2
r.4

aa

41 .5
0.5
7,7
1.6
?,7
7.7
1.1
1.5
8.7

I
I
o
4
6
5
3
8
8

36
0

0
0
a
6
1
2

7

?2
27

o
8
2
0
0

994
350
138
514

7?9

127
127
159
803
323
923
289
85
39

18

687
909

879
l2

792
27
29

203
65
45

157

2
11

29
70

40
0
8
0
2I
3
1
4

8
5
6
8
1
0
6
8
2

7
5
6't
0
3
tr
5
3

x

is

t?4
4ts
365
342
154
135

36
13
13

77

4
0
2

0
7
2q
0
2
2
3
7

2

I
8
2
5
7
8
4

34.
0.
7.
0,
1,
8.

1,
b.

0.
0.

6,tl ,

25,
15,
74.
5.
1

0.

unter 3 l,lonaten
6 t4onaten

12 tlonaten
- 2 Jahren- 3 Jahren- 5 Jahren
- 7 Jahren
- 10 Jahren
und mehr Jahren .

3
6
1
2
3
5
7

10

1
2
2
2
1

158
443
344
64S
380
360
138

37
7

10
19
19
25
72

8
2
0
0

Durchschnittliche Dauer der HilfegeHährungin l,lonaten XX

Gegenstand der
NachHeisung

tlordrhein-
,,lestf alen

Anzahl I Prozent

Rheinland- IPratz 
Il;.;i---F;;;;il1

Saarland Sachsen
Lfd.
Nr

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

0l Insgesamt

Bisherige
bis unter

1e

1 459

772

7 247

100, 0 100. 0

8.8

97.2

11 .8

88.2
0.9

99. 1

100, 0

1.0

9S.0

592

52

540

2s

195ß4 100.0

193

Jb
159

92
1

77

23
1

24

1

3S
48
57
34

o
7

1

10

02
03

04
05

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hilfemit vorangeoangener Hilfe
davon nach Art dsr Hilfe

ln

291
1 168

19.9
80.1

180
47?

18
81

30. 4
5S,6

{50

101
363

179
11
?7

s
63
4qI

3
18

5

46
81

106
129u

44
14

77

21.8
78.2

E

06 anbulante Bsratung in Fragen der
Erziehung07 vorläufige Schutzmaßnahnsn .,....08 institutionslle Beratung09 soziale Gruppenarbeit .,......10 Erziehungsbeistand, SBtreuungshelfer,.,.1l sozialpädagogische Familienhilfe,......,1? Erzishung in einer TagBsgruppe13 Vollzeitpflege in einer änderen Familie .14 Heimerziehung, sonstige betreute hbhnforfi15 int€nsive sozialpädagogische Einzel-
betreuum18 Eingliedeiungshilfe nach dem BSHG .....,. 0,2

595
11

239
4

33
777
24
19
63

3

181
263
335
4116
150
53
2t

5
5

15

40.
U.

16.

2.
L2,
1.
l.
4.

7?
18
?3
30
10
3
1
0
0

I
8
4
3
3
1
b
3
3

ols

E2.7
1,0

10.3
0.3
0,7
5.4
a1
1.4
3.9

o.2

253
6

61
2
4

32
22I
?3

20
24
?9
77

4
3

I
17
22
27I
s
3
0

I
5
8
8
1
5
0
4

38.6
2,4
5.8
0.9

13, 6
s.5

47.2
0.5
4,7

11 .8
o:s

72.3

I
5I

1,

J.

1.1
Dauer dsr HilfegeNährung' ... lbnaten (Jahren)
l,lonaten
Itonaten
lbnaten

Jahren
Jahren

77
18
19
20
?7
22
23
24
25

26

untar 3
6

L2
2
3
5
7

3-6-1-2-3-5-7-

8I
5
8
7
7

8
7

4
0
0
6
3
5
4
3
3

8
18
15
25
111
11

3
0
0

52
t07
92

153
a't
69
23

tr
4

27

0
6
2
4
b
b

10 5

x

10 und

Öurchschnittliche Oauer der Hil
XX X
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außsrhalb des Elternhauses

nach vorangegangener Hilfe soy{ie n6ch bisheriger Dauer der Hilfe und Ländern

einer Tagesgruppe

Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpornern

Niedersachsen

l**AnzEhl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

02

03

04
05

06
07
08
09
10
11
72
13
14

15
16

77
18
19
?0
27
22
23
24
25

26

100.0

1.7

98.3

9.2
90,8

100. 0

24.6
75,5

0.9

447

78

769

208
539

365
6

772
q

15
77
77
8

27

ß7

I

100.0

23.7

76.9

15.4
84.5

610

89

52r

100. 0

14.6

85.4

25.7
74,3

13

3

10

2
11

1

-
-

1

431 100,0

431 100.0

100. 0

0,4
s9.6

236

1

235

25
27t

133
1

46
3

20

37
36
80
77

8

-n

11

20.8
79,2

24.
0.

0.
0.

36.
1.

L

x

108
153
153
252
96
61
77
5
2

!7

54
96
97

145
68

6

-,
14

2
4
1
q
6
6
7
2o

11.6
20.6
20,8
31. 0
14,6
1.3
o_,

459

97
370

113
2

24
2
3

777
8
1

46

157
453

246I
55

2
22
40I

5
24

84
91
97

154
104

56
11I
s

19

?7
72

10
89

4
6

118
313

6
s.

43. I
0.7

73,2
0.5
1.8
9.1
2.0
0.9
3.2

8
1
1
8
3
2
0I
2

t2
18
18
29
11

?
2
0
0

116.969.2

7.7

:
7.7

7
4
1
1
1

7

7,
15. ,

23.
23.
23._

7.

33.6
0.9
8,8
0,7
1.4
7.4
4.2
1.4
1.6

2.6

145
s

38
3
6

32
61

5
7

56.4
0.4
3:a

19.5
1.3
8.5

3
0
3

1.
9.
0,

8

3.6
5.6
1.5
1.0
3.9
0._2

8II
2
0
2
8
5
7

13
14
15
25
77I

1
1
0

1
2
3
3

1

22

4.S
33.9
8.4

25,5
13.9

11

27
146

36
110

60
44
11

18

15. 7
15. 3
33. S
30. 1
3,4
,_, 10.2

2.6
0.7

XXxxx

Nachrichtl ich

l**
Sachsen-
Anhalt

SchlesHig-
Holstein

Thüringen

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

früheres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-0st-l;;, --l il;;;t --Anzahl I erozent

01

02

03

0q
05

06
07
08
09
10
11
72
13
74

l5
16

t7
18
19
20
27
22
23
24
25

ßx

6S1I
88

7
4

308
15
10

143

23?
290
425
392
1118
33

2
1
1

2SS 100.0

100. 0

100.0

9.4
s0.6

31
68

2A

1 503

1 52S 100.0

L.7
98,3

253
7 276

100. 0

2.9

97. 1

0.3
13. 6
0.3
1.6
9.1

692

270

ß2

100.0

30.3

69.7

s 334

880

8 1154

220
s72

320
3

15
4

26
30
24
10
5

35

59
110
183
1118
94
65
15

4
3

19

L9.2
2L.4
27.9
20.5
8.1
2._6

0.3

L2
88

56
1
5

308

I
299

37
271

773
e

18
1

42
1
5

2A

16.5
83.5

45,2
0.6
5.8
0.5
0.3

20.7
1.0
0,7
9.4

0.1

15.5
r9.0
27.8
?5,6
9.7
2.2
0.1
0.1
0.1

1II
2

0
0

0,0
7,4

39.1
0.7
8.5
0.5
2.3
7.3
3.8
1.3
4.0

I
19
18ä
72I

3
0
0

906
424

649
63

807
116

2LS
686
335
726
37r

3
724

884
831
734
411
175
890
247
84
38

19

?
o

3

16.8
83.2

57.5
0.4
7,4
0,4
9.0
0.4t.2
7.0

244

47
203

140I
18

1

22
1
3

L7

16.8
11.1
27.9
27.0
14.3,:

41
27
68
66
35

-

13

31.
68.

116.
0.
2,
0.

4.
?
1,
0.

s]

2
0
8

5
6
6
8
6
5
1I
4

1
1
2
1

10.
15.
26.
21.
13.o
2.
0.
0.

0I
4
4
6
4
3
b
4

X

59
56
86
63
25

1

11 Xxx
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Hilfe zur Erziehung

15 Junge Menschen am 31.12.1995 nach Art und Unterbrin\gungsforn der Hilfe,
15.3 Vollzeitpflege in einer

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutsch Iand

Anzahl I Prozent

Baden-
t.lürttemberg

AnzahI I Prozent Anzah I I Prozent

Bayern Berl in

Anzahl I Prozent

01

02
03

04
05

06

Insgesamt

Unterbringungsforfl der HiIfe
Unterbringung bei Großeltern/VerHandten .. ,
l..lnterbringung in einer Pflegefamilie ... ,. ,

Vorangegangene Hilfe
ohne vorangegangene Hilfenit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

anbulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufige Schutzmaßnahmen ..,,..institutionelle Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfe , .. ., .. ,
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie .
Heimerziehung, sonstige betreute l.lohnform
intensive sozialpädagogische Einzel-

4A 0?7 100.0 5 305 100.0 5 031 100.0 ? s,37

25.7
75. I 16.8

83,2

100.0

22.6
77.4

20.2
79.8

11
36

13
3q

74
1
1

770
25r

572
q49

939
913
462

29
307
19S
425
020
611

28
116

259
507
682
224
960
108
983
742
106

57

59

1 280
s 0?5

24.3
77.1

1 769
3 535

s
5
5

2S
75

2
2

a
7

847
184

I E'
874

42.9
57. 1

x

X

561
270

593
338

699
60

206
1
6

70
5

s50
a2q

1

160
1418
291
400
298
522
319
376
477

59

58

2

2

07
08
09
10
11
t2
13
14
15

16

77
18
19
20
2t
22
23
2E
25

26

27

4,0
5,8
9,1

15, 9
t?,3
18. I
10. 3
11.3
14.5

2

5
7

1
0
o
1
5
b
I
t
8

7
2
7
0
4
o
4
8
8

31
4
3
0
0
4
0

10
15

4
5I

15
72
16
10
10
14

23
87

473
230
185I
31

t6b
66

792
470

?02
290
456
800
620
849

567
727

5'7

50

I
3
5
2
6
0
2II

3
7
1
4
0
?
8
1
3

33.
66.

27,
4,
3,
0.
0,

1.
14.
8.

4.
5.

11.
T7,
13.
16.
8.

L4,

7 327
115

77
1

58
783
347

4
77

23,8
2.0
7.0
0.0
0.2
2.4
0,2

15, 4
28.7

0.0
0.5

5.5
5.0
oo

tJ. b
10.2
17. 8
10. I
l2.a
rE.2

26.4
2.3
7.q
0.0
0.5
7.7t,z

15.6
7,7

0.i
0.3

be
Eing nach BSHG

0
2

2
13

229
3011
587
925
590
862
1158
ß2
758

0.1
0.2

Bisherige
bis unter
unter 3 I

Dauer der Hil... f4onaten
f,lonaten,..,.

fegeHährung von
( Jahren )

6
72

2
3
5
7

10

3
5
1
2
3
5
7

10

l,lonaten
l,lonaten
Jahren .
Jahren .
Jahren ,

2
2
4
7
5I
s
5
7

Jahren
Jahrsn

und nehr Jahren

Durchschnittliche Dauer der Hilfeger{ährungin llonaten
darunter

Unterbringung in einer Pflegsfamilie ,..
X

X

x

X x

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Il,lordrhein- | Rheinland-hlestfalen I Pfatz
r;;i--F;;;il I 

-Ä;;i--F;;;;;;
Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01 Insgesamt

Unterbringungsforn der Hilfe02 UnterbringungbeiGroße1tem/Vernandten03 Unterbringung in einer Pflegefamilie ..
Vorangegangene Hilfe04 ohnö Üorängegangene Hilfe05 mit vorangegangener Hilfe

davon nach Art der Hilfe

10 968 100.0 2 660 100,0

843
1 817

7SA

t42
606

232
516

239
?1
35

1
23
34
11
53
95

544 ?0.5
2 116 79.5

19
81

100.0 ? 525 100.0

z
8

?I

027
s41

324
640

7A?
510
538

4
92

606
73

090
910

0.1
0.2

11
24

18.5
81.5

27.2
78. I 31. 0

69.0

1I

s
b

0
0

4
6

11
19
15
t7I
s
8

6I
8
0
3
8
2
4
5

365
160

767
758

672
s7
45

1
7

722
6

111
746

54
45

30
69

26
1l
0
0
4
0
4

23

06

01
08
0g
10
1t
72
13
1{
15

16

77
18
19
20
2t
?2
23
24
25

ante Beratung in Fragen der

institut l]e Beratung ..

Bisherige Dauer der HilfegeHährung
bi.s unter ... l'lonaten ( Jahren)
unter 3 l,4onaten

soziale Gruppenarbeit . ;. .
E;ri;huns;bäi;tä"ä, -deiiäüüÄ;;üiiä;' 

: : :.
sozialpädagogische Familienhilfe ... .... .
Erziehung in einsr Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer anderen Familie .
Heimerziehung, sonstige betreute hbhnform
intensive sozialpädagogische EinzeI-
betreuung

Eirrgliederungshilfe nach dem BSHG ..,..,.

0
8
7
1
1
5
5
1
7

3

1
1

554
544
070
448
272
s19
732
233
806

61

63

34.5
4.6
4.9
0.0
0.8
5.5
0.7
s.9

77.4

878
87

107

8
t72
23

297
291

118
130
25,3
s07
2SA
s77
ä10
264
400

58

61

31,7
68, 3

33. 0
??
4.0
0.3
4.2
0.9

77,2
10.9

0.1
0.5

4.4
4.9
OE

15.3
71.?
t7,7
72,0
s.9

15. 0

2
7
6
6
s
4
2
0
s

32
?
s
0
3
E
1
7

7?

5
4
8

15
i1
77
11I
16

39
35
64

777
89

130
84
67

723

EO

65

?
? ols

1 0
4

3 - I lbnaten ...,. .
6 - 12 lbnaten ..... .

Jahren
Jahren
Jahren
Jahren
Jahren

mehr Jahren

26 ourchschnitin l,lonaten
darunter

tliche Dauer der :11::?:::::::e

5.0
5.0
9.8

1L2
151
287
487
380
434
222
2ß
270

116

33

4
0
1
3
0
?I
8
3

x

^

t- 22- 33- 55- 77-10
10 und r

1
1
1
1
1
1
1

73.2
11.6
17. 5
10. 3
77,2
16. 5

X

X

XX
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außerhalb des Elternhauses
nach vorangegangener Hilfs soAie nach bisheriger Dauer der Hilfe und LändErn

anderen Fami.lie

Brandenburg Hessen

Anzahl I erozent

IMecklenburg- |Vorpomern I

--_--____________ I

Anzah] | erozent I

Niedersachsen

Anzahl lerozent

Bremen Hamburg

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

Lfd.
Nr.

01

02
03

011
05

06
07
08
09
10
11
t2
13
14

15
16

17
18
19
20
27
22
23
24
25

2A

i't

1I

3I
1
2
b
3
8
o
0

4,
4.
8.

1E

11.
15.
11.
12.
rb.

s
7
1
1
3
I
s
7
o

3
8
7
s
2II
4
3

100,0 2 955 100.0 1 150 100.0 5 ß7 100.0

30.6
69.4

100. 0 674

208
1t68

176
498

244
28
10

1I
2

38
165

674

35
639

762
572

L7A
51
38

4
6

45
2q
65
99

39
2A
EO
g0
65

102
68
83

139

66

6,8

2
8

s
1

28.6
1.3
5.0

0.1
3.6
2.7

27.6

2 056 100.0

12
87

23
76

26.1
73.9

557
2 39€|

855
2 707

1 094
169
130

700
767

265
202

910
379
228

33
388

70
609
545

3
7

233
264
443
829
633
836
5116
707
a72

bI

62

0
0

18
81

5

61.
39.

35.
54.

29.
1,
1.
0.
0.
5.
0.
5.

20.

4.

9.
18,
14.
19.'t.
o

11.

3
0
5
5
6
3
7
5
6

E
q
7

11
74
15
11
10
20

707
449

408
742

338
20
13

1
3

s9
5

65
?37

50
EE

L12
?72
153
229

91
108
130

50

35

8
2

36.2
4,2
1:s

0.1
0,s
0.3
5.6

25.5

0.6

3.S
5.0
7.0

14.5
10.8
15.9
13.9
15. 3
13.6

28
34
47
98
73

707
94

103
92

50

63

0.1
0.1

X

x

2
8

0
0

55
4S

30
69

134
922

635
42L

588
27

103

2
73

55
568

4
5
6
5I
7
6
6
7

8
2
8
4
8
1I
3
6

5
94

?s't6

26
7
5
0
0
6
3I

14

5
4I

13I
15
10
t2
?0

4

4
28. S
7r..r

0.2

37.0
5.7
4.4

1.6
4.0
0.9

10.0
7.3

0.0
0.1 0.1

34. g
6,S
4,7
0.6
7,1
1.3

11. 1
t 0.0

0.1
0.1

48
119
26

295
275

1
4

7?A
118
227
341
433
451
345
311
608

56

69

45

x

x

x

x

X

X

x

x

q
6

13
14
14
18II
10

101
133
268
297
294
388
169
186
220

49

32

I
0
4
3
s
2
0
7

x

x

Nachrichtl ich
Sachsen-
Anhalt

Sch
Ho

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent
früheres Bundesgebiet-l;;i---t t;il- neue Länder und Berlin-0st-l;;;---i;-.*t -

IesHig-
lstein

Thüringen
Lfd.
Nr,Anzahl I Prozent

01

02
03

04
05

06
07
08
09
10
11
12
13
14

15
16

t7
18
1§r
20
2r
22n
24ß
6
27

n.a
2.5
2.4
0.0
0.1
4.3
0.2
4.7

27.5

0.0
0. 1

4.9
5.0

11. 4
17. I
L4.4
18.6
8.7
9.5
OE

x

X

473
672

740
745

730
233
%5

2
14

409
2r

450
608

2
11

1165
568
078
618
363
762
828
898
905

118

34

38 536 100.0

24,7
71.9

91185 100.0

51. 4
18.6

28.9
71. I

4
4

2
6

2

I
1

77.
a2

6 8§t7
31 639

10 832
27 704

1
1
3
5
4
5
4
4
b

äo
5.4

11. 4
16, I
14.1
18.5
10.6
10, 4
9.6

x

x

X

x

4
7I
1

x

x

3
7

II

56
43

27
72

31 .8
3.3
,4:8
0.1
s.s
0.2
3.3A.L

724
562

34t8
938

409
s2
82

I
57

2
42

323

? 764 100.0 1 286 100.0

303
1 861

668
1 4Nt6

6611
54
35I
22
89
,q8

277
352

14.0
86,0

6.7
4.S

10.6

7 426 100.0

38.1
61, g

25.7
74.3

31. 1
5,0
1.8
0.1
4.6
0,4
4.1

25.S

0.1
0,2

544
482

366
050

s44
72
26

1
66
5

58
384

1
3

94
94

153
27r
224
259
116
to?
10§t

,{3

32

1

2

3r. 7
4.4
4.1
0.1
0.8
4.6
1.0

11 .9
13.0

0.1
0.3

4
5
s

t4
11
16
10
1l
l6

t2 209
1 680
1 597

27
293

1 790
{04

1l 570
5 003

ß
105

804
933
604
605
597
3116
r55n4
201

60

62

30,9
69, I

30.7
2.5
1,6
0.4
1.0
4.1
2,2

10.0
16.3

0.0
0.3

1
b

144
106
230
295
242
311
254ztt
371

60

53

I
1
1
1

7
0
4
5I
5
8
1
1

50
69

L47
207
181
238
136
r34
124

50

37

13.6tt.2

5
6
7
0
0
2
1
2
6

6
6

10
19
16
l8

8
7
7

14
1l
s

L7

x
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Hilfe zur Erziehung

15 Junge Menschen am 31.12.1995 nach Art und Unterbrin gungsform der Hilfe,
'15.4 Heimerziehung, sonstige

Deutschl and Baden-
tJürttemberg

Bayern Berlin
Lfd,
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung Anzah] I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01 Insgesamt

Untsrbringungsfonn der Hilfe02 Unterbringung in einem Hein ,,.03 Unterbringung in einer t,lohngemeinschaft .,,011 Unterbringung in eigener hlohnung

69 969 100,0 6 517 100.0 7 759 100.0 6 861 100.0

61 831
5 735
2 q03

88
8
3

19.9
80.1

s
2
4

0.3
0.7

75 89
5
s

905
3A7
324

650
445
439

33
130
{56
475
564
806

?2
55

470
70s
86r
417
961
020
532
411
?36

3
8
o

085
467
207

91
o
2

0s7
673
141

860
001

291
408
406

23
116
455

45
263
815

0.4
2.2

30
1{9

590
594
s39
372
ss7
028
600
s34
307

37

39

4II
3
7
6
7
8I

6
7
7
0
E

0
7
3
5

33
t
E

0
1
6
n
?

11

8
8

13
20
14
15

8
6
4

I
2
5
2
1
4
7
3
0

0
D
s
5
sI
5
5
s

32.
4.
3.
0.
2.

3.

t2.

7,
11,
72.
20.
13,
15,
8,
6.
3,

63
0
7

1
8
1.

88I
2

05
06

07

08
09
10
11
l2
13
14
15
16

17

18
19
20
27
22
?3
2q
25
a5

2l

n

Vorangegangene Hilfs
ohns vorangegangene Hilfe
mit vorangögängöner Hilfe
davon nach Art der Hilfe

X

x

13 955
56 014

2q 368
4 590
4 454

277
1 655
5 109
2 0s5
s 642
a 202

279
473

5 703
6 956

10 323
t4 302
10 019
10 286
5 609
4 036
2 735

311

38

34.8
6.6
6.4
0.3
?,s
7,3
2,9
6.7

77.7

I
s

14
20
14
14I
5
3

2I
8
4
3
7
0II

542 23.3 2 557 33.0075 76,7 5 202 87.0

2

1q

1

1
5

2

27,1
72.9

anbulante Eeratung in Fragen der
Erziehung

vorläufige Schutzmaßnahmen .,,...institutionelle BEratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Familienhilfs ...,....
Erziehung in siner Tagesgruppe
vollzeitpflege in einer anderen Familie

I
7
o
E

0o
2

?

1
7
0
4
5
4
0
2
o

zs.
6.
6.
0.
2,
5.
7.
8.

72.

7.
10.
13.
21.
14.
15.
8.
6.
3.

554
323
26S

13
163
190
287
47q
928

4
57

540
899
960
590
077
230
661
503
29S

35

37

lleimerziehung, sonstige betreute hlohnforn
intensive sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG ..... .. 0.3
0.8

0.1
0.7

BishErige
bis unter
unter 3

Dauer der Hilfeger{ährung von' ... l,lonoten (JahrEn)
i,lonaten
l,lonaten3- 66-72t- 22- 33- 55- 77-10

lvlonaten

Jahren .
Jahren .
Jahren .

10 und mehr Jahren ...

Jahren
Jahren

Durchschnittliche Dauer dEr Hilfeger{ährungin Honaten
darunt€r

Unterbringung in einem Hein ... x

X

x

x

x

X

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NochNEisung

lbrdrhei.n-
l{estfalen

Anzaht I Prozent

Rheinland- IPfalz I
___________________t

Anzahl I crozent I

Saarland Sachssn

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

0I Insgesant 1ll 912 100.0 3 052 100.0 1 774 100.0 4 693 100.0

Unterbringungsform der Hilfe02 Unterbringüng in sin€n Heim ...,03 l-Jnterbringung in einer llohngemeinschaft ...04 unterbringung in eig€ner hlohnung

13
1

2
t2

4
1
1

1

1
2

095
236
581

r32
7AO

851
113
266
32

409
292
368
325
014

58
52

167
285
416
965
141
311
302
825
s00

34

35

92.4
6.8
0.8

8
3I

87
8
3

14.3
85.7

9116
722
106

?06
968

390
83
64

1
131
57
82
64
8S

1
5

100
118
193
266
158
166

83
58
32

31

34

15.4
84.6

0.1
0.1

2 73A 8S.4163 5.3161 5.3

756 24.7
2 306 75,3

883 2A.8133 4.3203 6.611 0.444 1.4t8? 5.9727 4.0332 10.8370 72,r

80.6
10.4
9.0

5
5

338
318

37

7?5
968

265
193
220

10
70

s56
38

156sß
5
7

420
579
754
s87
564
570
327
270
224

33

34

4

05
06

07

08
0s
10
11
12
13
14
15
16

t7

18
1S
20
27
22
23
24
25
26

77
a2 3

2 48.332,5,E
8,5

33.2
7.7
CE
0.1

77.2
4.9
7,0
5.5
7.6

0.1
0.5

8.5
10.1
16.4
22,7
13,5
14.1
7,7
4.9
2,7

X

0,4
0,5

11
16

239
377
431
627
s74
489
240
150
95

33

34

4.
4.
0.
1.

.1,

3.
9.

8
72
16
27
t2
L2
5
5
q

1
7
2
5
8
8
3
5

rlfer....

Fanilie

0,2
2,7
8,7
2.5
8,9

13.5

0.4
0.3

Heim€rziehuno, sonstige betreute tlohnfonn
intensivs sozialpädagogische Einzel-
betrsuum

Eingli€derungshilfs nach dem BSHG ...,...
Bisherige Dauer der Hilfeger{ährung von ...bis unter... l,lonaten (Jahren)

unter 3 l&natsn
6 flonaten .,.

12 l,tonaten ...
2 Jahrsn ,,.,
3 Jahren ....
5 Jahren ....7 Jshren ,...

10 Jahren ....
10 und mehr Jahren

27 Durchschnittliche Dauer der HilfegeHährungin l,lonaten
darunter

3-
b-1-2-3-
E_
7-

1
1
2
2
2
2
1

7.
8.

16.
19.
14.
TE

8.
5.
3,

I
3
1
0
0
1I
8I

I
6
2I
4
5
7
5
4

7.8
10. 4
14,1
20. 5
15.5
16.0
7.8
4.9
3.1

x

x

x

x
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außErhalb des ElternhausEs

nach vorangegangener Hilfe sohie nach bisheriger oauer der Hilfe und Ländern

betreute t.lohnform

Brandenburg Bremen Hanburg Hessen Mecklenburg-
Vorponmern

Niedersachsen
Lfd.
Nr.Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht I Prozent

01

02
03
04

05
05

07
08
09
10
11
72
13
74
15

16
17

18
19
20
27
22
23
24ß
26

2l
n

100.0 1 439 100.0 4 801 100.0 2 554 100.0 5 559 100.0

x

x

8
7

13
?t
13
15
10

6
2

776

589
99
88

77
705

212
70
73

5
20
93
46
s4
76

7?
4

68
58

103
169
70)
722
7A
51
20

34

39

3 396 100.0

85.4
10.0
4,5

13,4
86,6

7.9
9.4

14,5
20,7
15.1
16. 0
8.S
5.0
2.4

x

X

750
557
252

7ß
4 813

662
474
630

23
742
483
279
535Eat

15
55

437
523
804
151
841
891
lNl7
240
135

33

35

s

5
5

29.9
8.5

11.3
0.4
2.6
a.7
3.9
s.6

10.3

0,3
1.0

I
2
4
4
s
8
o
6
6

3
1

8
8
8
7I
3
3
5I

2q7
292

15

5118
006

889
106
bt
11
87

353
7S
92

322

8
3

ß0
2t6
328
529
356
2AA
160
191
176

88.0
11,4
0.6

26
4
0

4
6

1
3
6

73
26

0

x

x

86.
6.
7,

1S.
80,

27.
11.
7,
0,
2.
5.
2.
7,

15.

0.
0.

8,L
16.
19.
18.
14.
7.
4.
2.

157
30s
335

929
472

315
53S
354

18
135
?60
107
357
7ß

22
14

384
454
780
925
870
678
352
237
727

32

33

4

4
1
E
4
8
4
2
6
5

5
3

0
5
2
3
1
1
3
8
6

657
140

27I
8

36
11
84

140

5
11

1118
177
247
332
190
176

811
72
25

27

ß

75.
72.
11.

s.
90.

27,o
o
0,
2.

72,
5.

72.
9.

1.5
0i5

3I
7I
2
2
8
0
7

10
11
16
23
13
t2
5
5
1

a
0
s
6
6
0I
1
8

8
5
3I
8
7I
5
6

052
374I

I
8
a

s1 .8
8.0
0.2

0
0

3 119
270

542
854

850
160
15,11

2
35

274
45
97

227

335
326
527
706
419u2
228
774
26t

3l
39

7

27,
74,

3S,
4,
2,
0,
3.

13.
2.
3.

t?.
0.
0,

s.
10,
12.
20.
13.
11.
5.
7.
5.

2
1 311 27.69 1 128 74.4 3

16
84

54
s
s
o
1II
2
6

II
1s
20
72
t2

6
5
7

2

I 45.7
9.7
1.9
0,6
0,6
2.5
0.8
5.8
9.7
0.3
0,8

0.2
0.1

5
7
5
1
0
1
sI
7

I
6
5
8
3
4
7
1
7

7
2

x

3d

41

X

x

X

X

tlachrichtlich
Sachsen-
Anhalt

Anzahl I Prozent

SchlssHig-
Holstein

Thüringen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
früheres BurdesgebiEt lneue Länder und Berlin-Ost

__________ I __

Anzahl lerozentl Anzahl lProzent
Lfd,
Nr

01

02
03
04

05
06

07
08
09
l0
11
12
13
14
15

16
77

18
l9
20
27
22
23
24
25
28

2?

2A

77 7ß 100.0100.0

8
2

0, {t
0.8

91.7
7,7
0.6

17.5
42,5

116.9
5.3
4.4
0.3
1.5
9.0
1.4
3,1

10.0

0.2
0.4

9.4
10.7
15.2
20.7
13.1
t2.5
6.7EO
5.8

x

X

277
368
101

18
1

3 114
14 532

321
91ß
779

45
263
602
248
545
778

31
79

664
892
700
680
330
270
792
049
029

35

37

8

2
4
s

87I
4

20
7S

30.7
7.0
7.O
0.3
2,7
6.7
3.4
7.9

t2.3

7.7
9,7

14.5
20.3
LS,7

52 223

45 554q 367
2 302

10 84r
47 342

16 047
3 647
3 675tlz
7 392
3 507
7 797
4 7376 426

188
394

4 039
5 064
7 623

10 622
7 689I 076
4 4t7
2 987
1 706

34

36

2 285 100.0 1 962 100.0 2 119 100.0

2 007 94.4105 5.013 0.6

269 r2.7
1 850 87.3

1 114 52.6113 5.3136 6,41 0.021 1.3742 5.734 1.680 3.8185 4.7
0.7
7,2

80.5
13.5
5.9

581
265
116

374
588

628
111

78
14

114
726
59

173
249

13
23

156
203
3r3
377
294
328
163
87
37

31

34

12 4
1
5

95
4
0

16
83

I
1

50.5
7,9
3,2
0.5
1.1
6.7
1.4
1,8
s.5
0.2
0.1

8.7
9.3

77.2
18.5
12.3
12.6
7.4
7.5
6.4

x

X

180
94
11

387
898

157
180

74
11
24

154
33
42

216

4
3

199
273
393
q22
n2
248
16S
172
157

38

39

lo
80,

1II

1
1
2
3
2
2I
1
1

15,5
8.5
5,7
3.3

0,1
0.8

9.
10.
13.
22.
13.
13.
6.
6.
5.

2
16

200
237
280
467
?44
279
14L
727
110

34

35

4I
2
0
4
2
7
0
2

x

x

32.0
5.7
4.0
0.7
5.8
6.4
3.0
8.8

L2.7

8.0
10.3
18.0
19. 2
75,2
15. 7
8.3
4.4
1.9

x

x

x
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Hilfe zur Erziehung
15 Junge Manschen am 31.12.1995 nach Art und Unterbrin.gungsform der Hilfe,

15.5 Intensive sozialpädagogische

Deutschl6nd Baden-
I,lürttemberg

Bayern BErlin
Lfd. Gegenstand der

NachHeisungNr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01.

02
03

04

05
06
07
08
0s
10
11
t2
13

1q

15
16
17
18
19
?0
27
22
23

24

Insgesamt

Vorangegangens Hilfe
ohne vorangegangene Hilfe
mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art dsr Hilfe

ambulante Eeratung in Fragen der

I q24 100.0 175 100,0 65 100,0

15.9 48 27.4 11 15.9 884,1 r27 72.6 54 83.1 4S

52 100.0

Erziehung . . . . . . : , . , , . . . : .
vorläufige Schutzmaßnahmen,..,.,institutionelle Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpälagogische Familienhilfe ..,...,.
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege in einer andsren Familie ,
Heimsrziehuno, sonstige betreute t,lohnform
intensive sozialpädagogische Einzel-

4.E
0.6

2t.0
16. 7
26. 1
23,9
8,1
3,7
0.5
o:1

x

2?6
1 198

337
57
72

4
37
35
15
811

1185

63
8

299
238
371
340
116

52

72

27.38
5
8

2
o
3

72
46

4

1.1

7.7
6.9

26.3

2.3

23.7
4.0
5.1
0.3
2.6
?.5
1.1qq

34.1

7
s

18
8
?

3
1
2
4

14

27.7
72.3
3:1

4.6
1,5
3.1
6.2

27,5

15.4
84.6

30, 8

7.7
16

4

I
1

1
18

2
1

4.6

1E 26.327 15.4

1.9
1.9

34.6

Eing ilfe nach dem BSHG

B isherige
bis unter

Dauer der Hi1' ... l4onaten
fegeHährung von
( Jahren )

unter 3 i,lonaten
l'lonaten
Plonaten
Jahren ,

10 und mehr Jahren .

3- 66-L2r- 22- 33- 55- 77-10

Jahren .
Jahren .
Jahren .
Jahren ,

1.5
1.5

?0.0
10.8
27.5
3?.3

,_,

X

3.8
1,9

40
47
11
3

1

22.9
zb. 5
b.5
1.7

0.6

X

23.1
13.5
32,7
79,2
u,b
1.9

72
7

77
10

-,

11

13
7

14
27

4

-

74 X

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

fbrdrhein-
l,lestf al en

Rheinland-
Pfalz

Saarl and Sachsen

Anzah] | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

0l

02
03

04

05
06
07
08
0st
10
11
L2
13

14

15
18
77
18
19
20
27
22
23

24

77
2

1

27.3
15.6

s]
53.1

3,I

InsgEsamt

Vorangegangens Hilfe
ohns vorangegangens Hilfe
mit vorangegängsner Hilfe
davon nach Art der Hilfe

ambulante Bsratung in Fragen der
vorinsti Ile Beratung ,.

70
444

110
20
19

1
14
5
4

28
205

40
1

99
73

149
720
5?
27

:n

13

518 100.0

x

68 100,0 11 100.0

ir roolo

3? 100.0

2I
7
2
7
2I
s
6

13
86

2r
3
3
0
2
1
0
5

39

1I3
96

5
4

77
a2

72
56 3

25, 0
2.9
5.9
1,5

-

73.2
22.L
19.1
20.6
76.2

'-'

s 36.4

t_,

54.5

7

5

1

sozials Gruppenarbsit .;......
Erziehungsbgistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Farrilienhilfs ........
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflegs in einer anderen Familie .
Heimerziehung, sonstige betreute tbhnforrn
intsnsive sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG .......

11
19

16
27

2

6
2I
I

17

7,7
0.2

19. 1
14.1
?8,A
23,2
10. 0
4.1.-'

7

Bisherige Dausr der HilfegeHährung von ...
bis unter... l,lonaten (Jahren)
unter3-
6-.

-10
und

3 l,lonaten .. I
15
13
14
11

:
15

3
3
3
1

-,

18.8
12.5
31 .3
34.4
a_,

27,3
27.3
27,3
9,1,-,

6
4

10
11

-

10

6
12

2
3
5
7

l{onaten
l,lonaten

1
2
3
5
7

10

J€hren
Jahren

Jahrsn

Jahren .....,.
Jahren .......

mehr Jahren

Durchschnittliche Dauer dEr HilfegeHährungln l,lonaten X 7 X x
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Durchschnittliche oauer dBr HilfegeRährungin l,lonaten



außerhalb des Elternhauses
nach vorangegangener Hilfe soHie nach bisheriger Dauer der Hilfe und Ländern

Einzelbetreuung

Brandenburg t'lecktenburg- IVorpomern 
I-;;;;--F;;;;;;l

Niedersachsen

Anzahl I Prozent

Brenen Hamburg Hessen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Lfd,
Nr

01

02
03

04
05
06
07
08
09
10
11
72

13
t4

15
16
77
18
19
?0
2L
22
23

24

1I

25 100.0 140 100,0

16,0
84.0

2q
116

20.0
4.0

77.
82,

?4.
a
6.
1.
2.
5.
0.

10,
?6,

4
7

18.6
20.0
24.3
25,7
7,7
3,5
o_,

x

23,5
76.5

26.5
)o

z,s
2.9

ea.z
ao

8:o

l?.0
a:o

36.0

34
5I
2
3
8
1

14
37

4o
4

?
8

77
az

34 100.0 ?9 100.0

6.9

80 100.0

5
2

104 100.0

10
89

27I
10

1
1
3
1
2

2A

I
7
b
U
I
I
I
s
8

11
93

z3
s

11
1
2
s
2
3

30

13, 5
t7.3
23.L
28.4
10. 6
5.8
,_o

X

74
18
24
30
11
6

-,
15

11.3
88. I

26.3
1.3
1:3
6.3
2.5

2.5
40. 0

6.3
2,5

s
7!

?L
1

5
2

2
32

23
13
18
18

E
1

-,
11

.3

.5

.9

.8

-n

5
24

4
1
2

1
2
1
4
7

8
26

I
1

1

1

is

10
5

15
3

1

.

2

3
6
4
4
1
7
7
0
4

E

1
2

3

o

7
s
5I

:

10

28.1
16. I

20.1
3?.1

4._t

-

za.8
16. 3
22.5
?2.5
7.5
1.3
,_a

0
0
0
0
0

10
11

4

-'

13. 8
3.4
6:e
3.4
6,9
3,4

13. 8
2q.L

10
34
37
13
3

2
1

22

26
?8
34
36
10

5

-,
L2

29,5
74,7
44. 1
8:8

:
xxXIX8

sachsen- |Anhalt I
_______t

Anzahl I prozent 
I

Nachrichtl ich
Schlesr{ig-
Hols tein

Thüringen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

früheres Bundesgebiet
-l;;h1--F;;;;;t-

neue Ländsr und Berlin-tlst
Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.

01

02
03

04
05
05
o7
08
0s
10
11
72

13
14

15
Ib
17
18
19
20
27
22
23

24

33 100.0 L 277 100.0 153 100.0

19.0
81.0

24.2
2,0
5,2
2.6
1.3
0.7
2.0

47,2

0.7
1.3

29.4
20.3
26.7
19.6
3.3,-j

29
724

37
3I
4
2
1
3

63

1
2

15,5
84.5

23,6
4,2
5,0
0.3
2,6
2.7
1.1
6.4

33.2

4.9
0.5

45
31
40
30

5

_,

20.o
16.3
26.0
?s.s
4.7
3.9
0.5
o:1

3.0

197
074

300
54
64

4
33
311
14
81

422

a2
b

254
207
331
310
111
50

7

2
8

15
84

33.3
a_,

3.0
e]

33.3

1
5

28

11

:,
1

2
11

1
33

s
3

1
1
2

11

39.4
27,2
27.2
75.2
,_a

29.2
47.7
72.5
12.5

4.2

-

I
1

2
97

26,5
8.8

11 .8

2.9
5.9

32,4
s:s

23,5
20.6
23.5
26.5.2.9
,_,

100.0 34 100.0

37.5
62.5

x

,o_"

qt.'l

2S

s
15

..

io
2

1

XXt2x

13
7
7
5

:
7

I
7II
1

-,
10 x

7
10

3
3

1

-

7
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Statistisches Landesamt St.tistil der Jugendhillc - Teil I

4 Hilte zur Erziehung außerhatb des Elternhauses
4.4 Emplängcr der Hille am 31. 12. t995

Rcchtsgrundhg!, Hillrmcrlmelc: Siehr lnlormationsblan. das 8lstandlcil
des Erhebungsvordrucks isl.
Bins teilen Si! uns mit, an wen wir uns bei Rücklragen wendcn dürlen
(freiwillige Angaben):

T.l.l.. (Y.8.äl/nrl..ii.4

l{ame und Anschrift dcr auskuntlgehend!n Srell!

Kenn.[tlummer:

Wird vom Stalistischen Landesamt ausgelülltl Sst I - l/t

I
?

Zutreflendes bitte ankreuzen oder ausfüllent
Angaben rur Person

Geschlecht

- männlich .....
- wciblich......

G.burtsiahr ......
Slaatsangehörigkeil

- dlutsch ......
- nicht-d.utrch . .

Kindschattsverhältnis
- lhrlich.......
- nicht,lhllich . .

Funilienstand der Ellern/des sorgeberechtigten Eltcrnteils

Bin. tur.lr.nd. Zil'l.r.ur Schlüt3.1 A.i6!.u.0

Entzug der elterlichen Sorgr ......
Aulenthalt vor dieser Hilfegewährung

Einr turr.lhnd. Zitf.. 0l - 05, 0? - 10 .o! Scülütt.l I .int.u.n

Schulverhältnis vor Beginn der Hilla
- Grundschuh/Hruptschuh .....
- Sond:rschuh

- Errulsschuh
28

Ausbildungsverhällnis vor Beginn der Hilfe

- B:rutsaushildung

- tonstig. t.rullich. Eildung

- nicht in Blruls.usüildünC od:r berullichct Eildung

Angaben rur Hillc
Hilfeart

- Eni:hung in ainrr Tag:sgruppr

- Volklitpfhc! in rin!r andlrln F:milir . . . .

- Hrimrni:hung; s0nrliga brlr!ui! Wohnlorm
- intrnsiyr Jorialpädeg0gischr Ein!!lbctr:uung 28

I r 9r

Sst

r5

16 - 19

io

2t

22

73

2524

27

J.ir
Beginn der Hille

Unterbringung erlolgle
- ohnr vormundschahrichtcdichc Entschcidung

- mit yormund3Ehaltrichtrrlich:r Entsch:idung

Form der Untetblingung, iür.utlüll.r b.i
- I.C.rgrur9. (Schlütr.l B. zilf.r 05 od.r 061

- Yollr.itpll.gr lS.ilü.!.1 8. Zil'1., 0a od., 05)

- Haißarriahcne: tontliCa batauta Wohnlcrm

(Schlütl.l B. Zitt.r 07.08 od.r 091

Vorangegangene Hille
- lcinr.
- ambulant! Ecralung in Frag:n dcr Erzichung

- vorlaulig: SchulrmaBnahm!n

- instilution!lh Brratung .

- sorialcGruppenarbcit ....
- Errirhuogsb.isl.nd; 8:tr:uungshclf:r ....
- sorialpädagogi:ch. [.miliGnhilk
- Er:i:hung in riner Tag:sgrupp:

- Volklitpll.g. in :inrr and:r;n t.milic . . . .

- H:im:rrirhung; sonstieG brtreutr Wohnlorm

- int!ntiv! sorialpädagogisch! Einrclb:tr;uung

- [ingliedlrungshiltr nach drm ESHG . . . . .

1,9

I

29-34

35

38-3'

38-39

0l
02
03
04
05
06
07
08
09
t0
ll
t2

I
2

I

I

I
2

3

4
5

I
2

3

I
7

3
I

I
2

Bine beachten Sic beim Auslüllen auch das beigelegtc
lnlomationsblan I

Für jedcn jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder iungen
Volljähdgen). der am 31. Dezemberlgg5 Leistungen im Rahmen

der Hilfen zur Eniehung außerhalb des Elternhauses erhält ist

ein Erhebungsvordruck im 0urchschreibeverlahren auszufüllen

und späteslens bis zum l. Män 1996 dem Statistischen

Landesamt rurusenden.

0en Erhebungsvordruck .4.2 Ende der Hilfe' mit den durchge.

schriebenen Daten behalten Sie bine für die 0auer der Hillege-

währung in den Ahen. Er ist erst nach Abschluß der Leistungen

in der betreflenden Hilleart - versehen mit den Angaben in der

rechten Spalto - unmitlelbar an das Statistische Landesamt

tVeitenuleiten.

Für Hilfen. dia ab I. Januar 1996 bcginnen. ist nicht dieser Ethe-

bungsvordruclt sondern der Erhebungsvordruck .4.1 Beginn der

Hilfe' anzulegen.

Schlüssel A

l-
2-
3-
/t-
5-
0-
7-

hdie ...
Ylrh!irat!1. rusamm!nl!b!nd

vlrh!ir.tst, gctrlnnt lsband

g.schird!n

Yrmitwrl .

Ellrrn rind tot .........
unb!lannl

Schlüssel I
0t-
02-
03-
04-
05-
06-
0r-
08-
09-
l0 -

Eltrrn . . .

Elllrnt!il mil Slicfelt!rnlril odrr Panncr

all!inlnirh!ndrtElt!rnl!il ........
Groß.lt.rnlv.Mendl! ...........
Plleg.famili!

Tagcsgruppr in einar [inrichtung . . .

Hrim ...
WohngGmrinschah

:igrna Wohnung

ohnr lcst: Unlukunlt
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weiterzuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke (Zu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses für einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljährigkeit weitergefühft, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1-
2-
3-
4-
5-
6-
7-

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltern sind tot
unbekannt

Schlüssel B

01
02-

03-
04-
05-
06-
o7-
08-
09-
10 -

Eltein
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner
alleinerziehender Elternteil ......
Großeltern / Verwandte
Pflegefamilie
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim
Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft
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lnformationsblatt
ats Bestandteit der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teit I

4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses
4.4 Empfänger der Hilfe am 31.12.1995 (Bestandserhebung)

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses wird bei allen öffentlichen Trägern der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen
sind jährlich die Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die ganz oder übenriegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außerhalb des Eltern-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fünliährigen Abständen, zuletzt am
'1.1.1991, der Bestand, d.h. die Zahl junger Menschen,
die am 31.12. Hilfen außerhalb des Eltemhauses
erhalten, zu ermitteln. Zweck der Erhebung ist es, einen
Überblick über Art, Umfang und Entwiclilungstendenz
der verschiedenen, von den Jugendämtern gewährten
Einzelhilfen und über die Struktur der Hilfeempfänger
bereiEustellen. Die Ergebnisse dienen den Trägern der
Jugendhilfe als Grundlage ftir Planungsentscheidungen;
sie sind außerdem von erheblicher Bedeutung frlr die
Weiterentwicklung des Jugendhilferechts.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, tau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle ftir je-
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur
Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchführung der Erhebungj
dienen. Sie werden nach Abschluß der Prüfung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gesondert
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vernichtet.

Die vemendete "laufende Numme/' ist eine frei verge-
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

Eziehung in einer Tagesgruppe

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung.

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus: ei-
ne statistische Erfassung knüpft immer nur an eine der
vorstehenden Hilfearten an.

Werden gleichzeitig die Hilfearten 'Vollzeitpflege in ei-
ner anderen Familie" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe'gewährt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
frJr die Hilfeart "Vollzeitpflege in einer anderen Familie"
anzulegen.

Zum Erhebungsbereich zählt nicht die Betreuung im
Rahmen der Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen und Tagespflege im Sinne der §§ 22 - 26
SGB VIII.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetrbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zutetä durch Artiket S
des GeseEes vom 13. Juni 1994 (BGB|. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik für Bundesanvecke (Bundesstatistik-
gesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGB|. I S.462,
565), zuletzt geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
seEes vom 27. Dezember 1993 (BGB|. I S. 2378, 1994
r s. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
vilt.
Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG. Hier-
nach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe aus-
kunftspflichtig. Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforde-
rung zut Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach s 16
BStatG geheimgehalten. Eine Übermitflung von Einzel-
angaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

-77 -



Meldung der Statistik
Für die Befragung über Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses werden folgende Erhebungsvordrucke ver-
wendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

4.4 Empfänger der Hilfe am 31.12.1995

Für die zum 31.12.1995 durchzuführende Bestandser-
hebung ist der Erhebungsvordruck 4.4 Empfänger der
Hilfe am 31.12.1995 maßgebend. Dieser Erhebungs-
vordruck ist frJr jeden jungen Menschen, der am Stich-
tag 31.12.1995 Leistungen einer der genannten Hilfear-
ten erhält, auszufüllen.

Der Vordruck ist als Durchschreibeformular konzipiert.
Damit ist sichergestellt, daß bei der Erfassung des
Bestandes die angegebenen Tatbestände auf den da-
hinterliegenden Abgangsbogen 4.2 Ende der Hilfe
durchgeschrieben werden.

lst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unterbringung veranlaßt hat und i.d.R.
auch endgültiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zuständigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort befindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der ausgefüllte Bestandsbogen ist spätestens bis zum
1. Mäz 1996 an das Statistische Landesamt zu schik-
ken. Der durchgeschriebene Abgangsbogen bleibt bis
zum Ende der Hilfegewährung in den AKen des Jugen-
damtes.

ln der Zeit nach dem 31.12.1995 werden wiederum alle
begonnenen und beendeten Hilfen (Zu- und Abgänge)
sowie die Wechsel der Unterbringungsform während
der Hilfe erfaßt und monatlich zur Statistik gemeldet.

Die entsprechenden Erhebungsvordrucke für das Be-
richtsjahr 1996

4.1 Beginn der Hilfe (Zugänge)
4.2Ende der Hilfe (Abgänge)
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der Hilfe

sowie deren Erläuterungen werden in einer gesonderten
Unterlage bereitgestellt.

Wichtig:
Auf der Grundlage dieser Bestandserhebung erfolgt bis
zut nächsten durchzuführenden Bestandszählung
(31.12.2000) eine jährliche Fortschreibung mittels der
Baregungsdaten (Zu- und Abgänge sowie Anderungen
der Unterbringungsform). Um den NuEern zuverlässige
Ergebnisse bereitstellen zu können, ist unbedingt darauf
zu achten, daß für alle junge Menschen die zum Stich-
tag eine Hilfe zur Eziehung außerhalb des Elternhau-
ses erhalten, jeweils ein Erhebungsvordruck 4.4 ausg+
füllt wird. Die Durchschrift des Bogens ist für die Be-
antwortung der Fragen bei Beendigung der Hilfeleistung
heranzuziehen.

Staatsangehörigkeit (Sst 20)

Besitzt der junge Mensch außer der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" an-
zukreuzen.

Famillenstand der Eltern/des sorgeberechtigten El-
ternteile (Sst 22)

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pflegefamilie unterge-
bracht werden, weil die Eltern verstorben sind, so ist als
Familienstand die Ziffer 06 "Eltern sind tot" und nicht
die Zitler 02 "verheiratet, zusammenlebend" anzugeben.

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise enEogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Verhält-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung (Sst 24 - 251
Schlilssel B

Maßgebend ist der tlbliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegewährung.

Belsplel: Ein Kind lebt bei seinen Eltern, als beide El-
ternteile versterben. Es wird für einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endgültig in einem Heim unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Ziffer 01 "Eltern", nicht
hingegen Zitter 04 "GroßelternAy'erwandte" zu signieren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammen., so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefelternteil oder Partne/' einzutragen
und nicht Zifier 01 "Eltern".

Zilter 06 "Tagesgruppe in einer Einrichtung" gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfegarährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaft" anzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Kranken-
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie
untergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zifler 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Zitler 03
"alleineziehender Elternteil" anzugeben.

Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pflegeeltern.
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Läßt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor Be-
ginn der Hilfegarvährung nicht eindeutig einer der im
Schhlssel B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist
der letzte Aufenthalt, der gemäß Schlüssel B arveifels-
frei zu signieren ist, anzugeben.

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)/ Aus-
blldungsverhältnis vor Beglnn der Hilfe (Sst 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen jeweils eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- bzw. Ausbildungsverhältnis zu berrlck-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht anzugeben.

Beispiel: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule' und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "nicht in B+
rufsausbildung oder beruflicher Bildung" anzugeben.

- Weiterführende Schulen, Ziller 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgangen Realschule, Gymnasium
sowie die Schuljahre fünf und sechs der Orientie'
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereitungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Ziffer 5 "nicht in einer Schule" anzu-
kreuzen.

- Berufsausbildung (Zitter 1) ist nur dann anzukreu-
zen, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§3 BerufsbildungsgeseE vom 14. August 1969,
BGBI. I S. 1112) begründetes Berufsausbildungs-
verhältnis geschlossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Zitter 2l umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berufsausbildung" fal-
len, unabhängig davon, ob sie ganz oder teilweise
in Schulen stattfinden (2.B. in Berufsfachschulen).

- lst der junge Mensch andenreitig erwerbstätig, ist
Zitter S "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" anzukreuzen.

- Zitter 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bildung" ist auch dann anzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alters für eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt.

Hllfeart (Sst 28)

Eziehung in einer Tagesgruppe
Diese Hilfeart umfaßt die teilstationäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge-
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werden.

Vollzeitpflege in einer anderen Familie

Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
Großeltern sowie Venrra ndten oder Verschwä gerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit
ihnen ezieherische Hilfe gevyährt wird. Hiezu ge-
hören nicht Pflegekinder, die sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und für die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

a Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
ZielseEung untergebracht werden als auch in selb-
ständigen, pädagogisch betreuten Jugendwohng+
meinschaften sowie schließlich in der Form des be.
treuten Einzelwohnens.

a intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle
Lebenssituation des jungen Menschen abgestellt
und wird von speziellen Diensten (SchuEhelfer,
Aufsichtshelfer, Jugendberater etc.) geleistet. Als
Unterbringungsform kommt hier nur die "eigene
Wohnung" in Betracht.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der
junge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme
außerhalb des Elternhauses untergebracht wird.

Vormundschaftrichterllche Entscheidung (Sst 35)

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist die Antwortmöglichkeit "ohne vor-
mundschaftrichterliche Entscheidung" anzukreuzen.

Form der Unterbringung (Sst 36 - 37)
Schlüssel B lZitter 04 - 09)

Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch sich während
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsäts-
lich außerhalb des Elternhauses durchgeführt. Daher
kommen filr die Beantwortung nur die Signieziffern 04
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Einzelwohnen" ist die
Signieziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen.
Sonderformen der Unterbringung, wie die Durchführung
einer ezieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind
als "Heim" (Zitfer 07) zu signieren. Bei der Hilfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist
keine Unterbringungsform anzugeben.

Die vollständige Aussage über die ganährte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfearf' (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Beisplele: Ein Kind ist teilstationär in einem Heim un-
tergebracht:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "06" einzuseEen.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfle-
gestelle garährt:

Anzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe'. Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlilsselzahl "05" einzusetzen.
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Vorangegangene Hilfe (Sst 3E - 39)

Anzugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt; der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe sollte j+.
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
anzugeben, die zulett gewährt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleichzeitig gewährt wurden, ist diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafüreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem JugendwohlfahrtsgeseE, garährt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen.

"Vorläufige SchuEmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Kindern und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-

stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese
Antwortmöglichkeit ist nur dann anzukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeitgleich
oder unmittelbar vorher in Anspruch genommen
wurde.

Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein ande-
res Jugendamt ist die bisher gewährte Hilfeart zu
markieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach
der Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vor-
her.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie-
hung" (Ziffer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit "keine" ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unler Zilter 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.
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Bevölkerung am 3l .12. 1995

nach Altersgruppen, Geschlecht und Ländern



lr€cklen-
burg-

Vorpom-
m6rn

Alter von ... bis
unl6r... Jahren

Deutsch-
land

Baden-
Würtlem-

berg

8ay€rn Berlin Branden-
burg

Bremen Hamburg HessenLfd
Nr.

AN
Bevölkerung am 3'1.12.1995 nach

Nieder-
sachsen

1 lnsgesmt

Männ

39 824 823 5 046 847 5 852 034 1 674 278 1 248 325 327 323 822 623 2 942 083 896 536 3 796 589
darunter:

2

3
4
5
6
7
8
9

unter 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15-18
18-21
21 -27

unter 18
unler 27

unler 3
3- 6
6- 9
9-12

12-15
15 - '18

18-21
21 -27

1 206 159
1 351 712
1 453 870
1 383 086
1 398 233
1 369 499
1 322 181

3294460

8 162 559
12 779 2@

1 143247
1 284 034
1 378 037
1 313229
1 326 878
1 294 521
1253U1
3 108 239

7 739 946
12 101 226

2349 406
2 635 746
2 831 907
2 696 315
2 725 111

2 664 020
2 575 222
6 402 699

177 575
187 894
185 257
173 147

171§7
165 779
167 005
433 320

1 061 219
1 661 544

167 676
178 404
176 108
163 992
163 71't

157 567
'161 296
418 108

1 007 458
1 586 862

345 251

366 298
361 366
337 139
335278
323 346
328 301

851 428

2 06E 678
3248 407

200 215
214 592
209 367
194 427

197 021
188 819
190 685
498 730

1 2U 441
1 893 856

189 657
203 818
198 102

185 482
187 055
1 79 263
183 857
477 899

1 143377
1 805 133

389 872
418 410
407 469
379 909
384 076
368 083
374 542
976 629

43 819
50 028
59 482
57 067
57 356
55 450
51 969

136327

323202
51 1 498

41 166
47 255
56 700
54 439
54 269
52 299
50 924

136 01 r

306 128

493 063

84 985
97 283

I 16 182

111 506
111 625
107 749
102 893
2723§

629 330
1 004 561

20297
31 9(X
53 057
56 158

58 031

57 259
47 520
94 765

276706,
418 991

'19 301

30 414
50 463
53 558
55 135
54 183
41 781
79 593

263 054
3U 428

39 598
62 318

103 520
109 716
I 13 166

111 442
89 301

174 358

9 668
10 075
9 886
9 070
9 401

9 753
10 396
28 329

57 853
96 578

9 241
9 525
9 543
8 715
9 165
9 079

10 r13
27 178

55 268
92 559

18 909
19 600
19 429
17 785
18 566
18 832
20 509
55 507

't13 121

189 137

23 971
24 935
24260
22 113
22337
23 513
26 351

71 722

94 096
98 789
98 794
9226/
93 446
92 352
928/.2

243272

89 441

94 475
93 616
86 608
88 268
87 113
90 438

235 031

539 521

864 990

183 537
193 264
192 410
178 872
181 714
1 79 465
183 280
478 303

1 109262
1 770 U5

14 905
?40/.2
,10 88O

42 317
43 691

45 027
36 8«)
68 700

13 854
23052
38 037
.O 448
41 914
422U
32 909
57 252

199 569
289 730

28759
47 094
78 917
82 765
85 605
87 291
69 749

125C52

410 431

606 132

129 094
138 494
136 567
126 586
126 812
125'.to/.
r25 943
321 108

122 ß9
131 166
128 056
'119 572
120 598
1 18 130
120 662
307 826

7lo 011

1 168 499

251 583
269 660
26/-623
246 158

247 410
24323/.
246 605
628 934

1 s22 668
2398207

10

11

141 129

239202

22 706
23522
22837
20 590
20 898
21 1§
24 159
70 106

131 739
226004

46 677
48 457
47 097
42 703
43 235
44 699
50 510

141 828

569 741

905 855
210§2
316 &2

782 657
12297@

Wdb

41 992676 5272520 6 141 450 1797 140 1293717 35243/. 885278 3067830 926548 398383312 lnsgesamt
darunter:

13

14

15

16

17
18

19

20

21

22
unter 18

unlet 27

lns

23 lnsgesamt
darunter:

81 817499 10319367 11993484 3171 418 2542U2 679757 1707901 6009913 1823084 778{J422

24
25
26
27
28
29
30
31

32
3i!

unler 3
3- 6
6- 9
9- 12

12-15
15-18
18-21
21 -27

unter 1E

unlet 27
15 902 505
248€,0426

23/.7 819
3 698 990

539 760
803 419

272 868
465 206
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HANG
Altersgruppen, Geschlecht und Ländern

Nordrhein-
West-
falen

lich

Lfr.

Nr.

8 684 21 1 1 943 901 525 575 2 194 597 1 325 431 I 330 257 1 214 213 32 305 839 7 518

275 854
299 414
297 211
273 989
271 816
2Ar 130
267 028
585 869

1 642 414
2635311

101 923
158 098

14 873
16 78't
'16 877
16 009
16 071

15 851

15 167
38.O5

96 462
150 034

30 416
34 604
34 794
33 092
33327
32 152
31 143
78 604

198 385
308 132

u 434
51 7tB
81 019
85237
89 441

89 475
73 009

148 172

431 389
652 570

262799
405 681

19 561

29 889
47 201
49 541

52 037
51 122
40 768
84 000

289 787
315 508
311 875
287 707
287 218
278 623
279 428
714 §4

1 770 718
2 764 450

an 028
70352
70 694
66 034
66522
53 663
61 219

155 306

401 293
617 818

60 388
67 381

67 582
62 883
62 425
60 377
58 210

147 765

381 036
587 01 1

124 416
137 733
138 276
12E 917
128 947
124 040
119 429
303 071

782329
1 204829

15 543
't7 823
17 917
17 083
17 256
16 301

15 976
40 199

36 438
ilfiz
85 992
89 928
93 489
95 214
81 001

171 212

455 563
707 776

70 872
106 285
167 01 1

175 165
182 930
184 689
151 010
319 384

22 53?
34 691

54 046
55 731

57 680
57 435
47 539

104 412

282 116
4Uß7

21 2t6
32 511
51 145
53 040
u4 727
53 885
42545
90 185

266 545
399275

43 768
67 202

105 192

10E 771
112 407

111 321
90 084

194 597

548 66r
8:B 342

43 574
47 UO
ß374
&927
41 575
.10 846
42265

115 074

260 336
417 675

41 370
44il4
43 538
39 126
39 348
38 597
40 175

104 839

246623
391 637

84 944
91 684
89 912
80 053
80 923
79 443
82 440

219 913

506 959
809 312

20 617
31 043
49 422
52527
54 831

54 359
45202
97 680

249351
374 1 19

1 079 177
1 158 564
1 143 818
1 059 755
I 063 704
1 0u 792
1 041 788
2702 798

6 539 810
10 284 396

1 023 463
1 100 186
1 084 566
1 005 795
1 008 312

979 436
1 000 870
2 596 550

6 201 758
9 799 178

2',t02640
2258750
2228384
2 065 550
2 072 016
2 014 228
2 042 658
5 299 348

't2741 ffi
20 083 574

126
193 1

310 052
323 331

334 529
?34 707
280 393
591 662

1 622 749
2 494

119
183
293
307
318
315
252
511

471

171

1 538 188
2302048

3 160
4 796 A52

2
3
4
5
6
7
8
9

12

13

14
15
16
17
18

19

20

21

22

23

24
25
26
27
2S

29
30
31

32
33

351

246
376
603
630
653
649
532
103

10
11

lich

9208834 2034018 558795 2372006 1413497 1395zft 1289572 34036111 7 956

gesamt

17893045 3977919 1 084370 4566603 2738928 2725ß1 2503785 66341 950 15475549

565 641

614 922
609 085
561 596
559 034
542 753
546 456

I 400 173

3 453 132

s 399 761
886 952

1 360 346

40 178
60 932
96 623

102 068
106 868
105 481

85 970
181 680

512 150
779 800

NachrichtlichRhein-
land-
Plah

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen
frühor6s

Bundesgebiet
neue Länder

und Berlin-Ost
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung.
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschulz und über
Altersvorsorge in där gesetzlichen Rentonversicherung werden in iährlichen
Berichten därgestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
aul die Wohnbevölkerung nach der B€leiligung am Enverbsleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschulz€s. weit€rs Untertei'
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Slellung im Berut und
monatlichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthaltsn Daten über Pllichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am Eniverbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgrupp€n, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Renlenver'
sicherung und Versicherungsverhällnis. Einige Eckdaten sind im langlristigen
Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhille
Der jähttiche Bericht enthält delaillierte Angaben über die Sozialhilfeempfän-
gerlinnen sowie üb€r die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhille. Die
Empfänger/-innen von Sozialhilte werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht,
Alter, Stäatsangehörigkeit und Art der Unteöringung aufgegliedert Darüber
hinaus werden lür die Empfänger laufender Hille zum Lebensunterhall auch
Angaben über den Erwerbsstatus, die besondere soziale Situation, die Be-
zugsdauer sowie über die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnung
nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferf ürsorge
ln jähtlicherEßcheinungsfolge berichlet diese Reih€ über die Ausgaben und
Einnahmen sowie über die Empfänger/-innen laul€nder und einmaliger
Leistungen in ländeniveis€r Gliederung. Der Nachweis €rlolgt nach Hilfearten
sowie nach Emplängergruppon (Beschädigrte und Hinletbliebene sowie
Sondorf üßorgeberechtigte).

Relhe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unterschiedlichen
wohngeldrechtlichen Vorschriften für das lrühere Bundesgobiel und die neuen
Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsiahr 1991 iährlich wie rolgt verötfent'
licht:

4: Wohngeld lm lräher€n Bundesgoblet
4.S.1: Wohngeld ln den neuen Ländem und Bedln€st
Die Veötl€ntlichungen onthalten isweils Angab€n zum spitz berechneten und
pauschalierten Wohngeld und lielem detaillierto Daten über die Anzahl und
Struktur der Wohngeldemplänger sowie dsrgn Wohnkosten, Wohnvorhält
nisse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitationsmaßnahmen
5.1: Schwerbehlnderte
Die Verötlentlichung - Erscheinungsfolge allo zweiJahre - onlhält in länder-
w€is€r Gliederung Oaten über die von den Versorgungsämtem als Schwer'
behinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent feslgestellt worden ist. Nachgewiesen werden die
Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehörigkeit,
Grad d€r Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr-
lachbehinderung.

5.2: RchabllltatlonsmaBnahmen
Der Jahresbeicht enthält Angaben über die von den gesetzlichen Tägem der
Rehabilitation im Berichlsiahr durchgelührten medizinischen und borufslör-
demden Rehabililationsmaßnahmen sowie die Maßnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
ditferenziert. Außetdem linden sich Angaben über die Rehabilitanden u.a. in
der Gliederung nach Geschlecht, Allersgruppen, Stellung im Beruf sowi€ Art
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhille
6.1.1 : lnstltutionellG Bcratung, Elmelbetreuung und sodalpädagoglache

Famlllenhilfe
Der jährtiche Bericht enthält Angaben über die jungen Menschen, bei denen
6ine Eniohungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Betr€uungs-
helfer/-innen oder Eziehungsbeistand unlerstüEt werden und die an Maß-
nahmen der sozialen Gruppenarb€it t€ilnehmen sowie über die Familien,
denen sozialpädagogische Famili€nhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden
lnlormationen über di€ Hilfegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die
Dauer, bereitgostellt.

6.1.2: Erzleherlsche Hllten auBerhalb das Eltemhauses
Mit dieser V€rofientlichung we'den iähdich Strukturdalen über die nou be-
gonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerhalb des Eltem-
hauses, nämlich Eziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeipflege, Heimer-
ziehung und intensive sozialpädagogisch€ Einzelb€treuung, sowie über den
betrottenen Personenkreis zur Verlügung gestellt. Sie enthält auch ,ortge-
schriebene B€standsdalen zum Jahr6s6nde.
6.1.3: Adoptlonen und eonsüge Hlllen
Neben d€taillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop
tionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jähdichen Ergebnisse übor
dio Pllegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und Vaterschattslest-
stellungen, die Sorgerochtsmaßnahmen und die Pflegeerlaubnis nachge-
wiesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläuligen Schutzmaßnahmen (lnob-
hutnahme, Herausnahme) enthalt€n.

6.1.4: Erzleherische Hllten auBerhalb des Elternhauses am 31.12.1995
Alle lünl Jahre, zuletzt am 31.12.1995, wird eine Bestandserhebung über die
Hillen zur Eziehung außerhalb des Eltemhauses durchgelÜhrt, deren Ergeb'
nisss in dieser Reihe dargestellt werden. Die Berichtsinhalle stimmen mit
denen der Reihe 6.1.2 weitgshend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbelt lm Rahmen der Jugendhllfe
Di€ser in vieiähdgen Absländen, letzte Erhebung im Jahr 1 996, erscheinende
Bericht enthält Angaben über die von den öttentlichen und lreien Tägem der
Jugendhill€ durchgeführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der intomationalen Jugendaöeit, der Jugendbil-
dungsarbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugend'
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/'
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliedefi.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen ln der Jugendhille
Diess Verötfentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum 31.12.1994, Über
Einrichtungen der Jugendhille und - soweit möglich - die in ihnen verlÜgbaren
Plätze sowie üb€r dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Träger'
schaft und Art der Einrichtung, sowi€ nach Alter, Ausbildungsabschluß,
Stellung im Berul und Arbeitsbereich der in der Jugendhille lätigen Personen.

6.3.1 : Tageselnrlchtungen lür Klnder
ln vieiähtticherFolge, erslmals zum 31.12.1994, bringt diese Beihe auslühr'
liche Ergebnisse über die Tageseinrichtungen für Kinder. Sie vermitleln - z.T.
in länderueis€ Gliederung - wichtige Struktuzahlen über die Art und Größe
der Einrichtung sowie über demographische und erweösstatistische Angaben
des dofi tätigen Personals. Zusätzlich werden ausgewählte Daten dieser
Verötlentlichung (Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhille in der Reihe 6.3 dargestellt.

6.4: Ausgaben und Elnnahmen der öftentlichen Jugendhilfe
Diese jählicheYerötlentlichung enthält ab 1 992 die Ausgaben der ötfentlichen
Jugendhilletäger lür Maßnahmen und Einrichtung€n sowie die korrespon-
dierenden Einnahmen. Der Nachweis erlolgt nach Hille- bzw. Einrichtungs-
arten sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebühren, Entgelte,
Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistung€n an Berechtigte, lnvestitionen
und Zuschüsse an Täger der lreien Jugendhille.

6.5.1: Elnrlchtungen und tätlge Personen ln der Jugendhilfe 1991 ln den
neuen Ländem und BerllnOst

ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhille und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost darge-
stellt. Sie ergänz€n die Oaten der Erhebung 1990 im lrüheren Bundesgebiet.
Die Berichtsinhalte stimmen mit donen der Beihe 6.3 weitgehend übsrein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbowerber
Asylbeweöer, abgelehnte Bewerber, die zur Ausreise verpflichtel sind, sowie
geduldet€ Ausländer/-innen erhalten seit dem 1. November 1993 anslelle der
Sozialhille L€istungen nach dem Asylb€werberleistungsgeselz. Angaben über
Leistungen an diesen Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozial-
hilfestatistik, sondem ab dem Berichtsjahr 1994 in der iährlichen Asylbewer-
berleistungsstatistik erlaßt. Die ditterenziert€n Ergebnisse der Slatistik über
di6 Leistungsemplänger sowie über die Ausgaben und Einnahmen nach dem
Asylbeweöerleistungsgesetr sind in der o.g. Veröflentlichung dargestellt.

Reihe S: Sondsrbolträge:
ln unregelmäßigel Folge werden Oatsn aus Sondererhebungen der Sozial'
hilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilre v€rötfentlicht.

5,6: Laufende Lolstungon der Hille zum Leb€n3untorhalt Soptombor
1981

ln dieser ZusaEstatistik würden über die in der iährlichen Statistik ermittelten
Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über di6 Struktur des Empfän-
gerkreises der Hilfeleistungen und über die Art der Hilreleistungen und über
die Art der Hitfeleislungen gewonnen.

S.7: Elnmallge Leistungon der Hilfe zum Lebensunterhalt Soptember
1981 bis Augult 19E2

Diese Zusatzstatstik eörachte Erkenntnisse über die Struktur des Empfän-
g€rkreises und über die Art der Hilfeleistungen. lm Vordergrund steh€n dabei
lnlormationen über die Zusammensetzung des Kreises d€r Hilleempfänger
nach bestimmten Personengruppen, speziell über Ausländer/-innen und Asyl-
beg6hrende.
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